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„Die Flammenzeichen rauchen . .
Roman aus der Zeit der Freiheitskriege

von Paul Grabein .
(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G . m. b . H . Leipzig.)

(UnBer. Nachdr. derb.)

Aus der Straße , die von Apolda über die Hochebene zur
Saale führte , mühte sich langsam aus dem regendurchweichten
Wege eine Reisekutfche dahin . Aus dem offenen Schlage hielt
der Fahrgast Umschau .

Ein trübes Bild , das sich dem Auge bot. Unter dem grauen ,
schwerlastenden Oktober -Himmel dehnte sich eintönig weithin
das Feld . Düster, trostlos anzuschauen wie ein Totenacker . Um
diesen Eindruck zu erhöhen , flatterte jetzt , vom annähernden
Wagen aufgescheucht , laut krächzend ein Krähenschwarm auf ,
strich kreisend eine Weile durch die Luft und lieh sich nun auf
einer der merkwürdigen dunklen und langhingestreckten Erd¬
aufschüttungen nieder , die sich gleich riesigen Gräbern hier und
da aus den Aeckern erhoben . Schwarz und unheimlich.

lieber das Antlitz des einsamen Reisenden flog es wie ein
geheimer Schauer . Er wußte , was diese düsteren Wahrzeichen
zu bedeuten hatten : Unter diesen Erdhügeln moderten die Ge¬
beine von Tausenden von Kriegern , war die Ehre eines ganzen
Landes begraben — dies trostlose, öde Feld war die Wahlstatt
von Jena . Und finster zogen sich ihm die Brauen zusammen.

Zur Rechten des Weges erhob sich nun ein Hügelrücken . Er
trug auf seiner Mitte eine alte Windmühle . Verlastrn stand sie
über dem weiten Totenanger , der so viel Grausen gesehen hatte ,
und streckte ihre durchlöcherten Flügel hoch in die Lust wie ein
Gespenst seine dürren Knochcnarme. Eine stumme , erschütternde
Wehklage, in die das ferne Stöhnen des Windes drüben in dem
kahlen Walde miteinstimmte .

Aber im Weitergehen zeigte sich dem Reisenden nun auf
dieser Erhöhung noch ein zweites Bauwerk,, mehr nach dem I
tzaqletale - in. Ein Aussichtstempel, wie es ihm schien . Da l
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gab er dem Kutscher einen Wink und hieß ihn langsam weiter¬
fahren er selber aber stieg aus und ging hinüber zu dem Bau¬
werk . Es muhte sich von dort wohl ein Blick auf das Tal und
die Stadt drunten bieten .

Run stand er vor dem Tempel . Dorische Säulen schmückten
seine Front , und im Giebelfelde las er eine lateinische Inschrift :

Praesentes Divos nunc prisca Thuringia junxit
En novus attonitos junget amor populos .

*)
Kopfschüttelnd betrachtete der Reisende eine Weile die In¬

schrift und den Tempel . Dann wandte er sich langsam ab , um
auf die andere Seite des kleinen Bauwerks zu treten , wo sich der
Blick nach der Stadt freier geben muhte . Aber im Augenblick ,
wie er um die Ecke biegen wollte , trug ihm der hier ungehindert
brausende Wind die Stimme eines Menschen zu , von dessen An¬
wesenheit so ganz in seiner Nähe er nichts geahnt hatte . Und
nun sah er auch : Da standen , ihm bisher verborgen , zwei Per¬
sonen . Ein älterer Herr , von großer , stattlicher Figur , und ne¬
ben ihm eine Dame , die den Kapuzenmantel fest um sich gezogen
hatte .

Sie waren gleichfalls vor kurzem erst hier heraufgekommen,
doch auf einem anderen Wege von Jena her und hatten schwei¬
gend Ausschau gehalten über das Schlachtfeld . Nun aber kam
ein leiser Laut von des Mädchens Lippen , und sie schlug wie in
heftiger Bewegung die Hände vors Gesicht.

Ihr Begleiter wandte sich ihr da zu.
„Run , mein Kind , doch nicht so verzagt !"
Aber mit einem Ton innerster Onal ries sie aus :
„Ich hätte Sie nicht hierher begleiten sollen . Vater ! Alles

steht wieder auf vor mir .
"

Der Mann legte ihr feine Hand tröstend aus die Schulter .
„Laß die Vergangenheit ruhen , mein liebes Kind , und ver¬

giß , was geschehen. Du hast ein Recht darauf .
"

* ) Wie Alt-Thüringen hier die erhabenen Fürsten verbindet ,
Neue Liebe verein'

jo das erschütterte Volk.

Teiephon-Nr. ss . 29 . Jahrgang .

träfe , an dem zurzeit überwiegenden russischen Einfluß , zum
wenigsten an der Bestimmung von Petersburg als Kongreß¬
ort , kaum etwas ändern .

Es sei denn , daß Rumänien mit seinem Hervortretcn
einen besseren Erfolg erzielt als Bulgarien . Nach dieser
Seite gibt es noch einige , wenn auch begrenzte Hoffnungen
für die Dreibundpolitik . Rumänien schlägt Bukarest als
Kongreßort vor und würde damit ebenso mit seiner frischen .
600 000 Mann starken Armee eine ausschlaggebende Stellung
für sich gewinnen , die schließlich auch von Rußland unab¬
hängig sein könnte. Zwischen Rußland und Rumänien steht
der Streit um das einst rumänische Bessarabien ) zwischen
Rumänien und Oesterreich allerdings ebenso der Streit uin
die siebenbürgischen Rumänen . Trotzdem könnte eine ge¬
schickte — freilich aber auch nur eine solche — Dreibundpoli¬
tik durch Stützung der rumänischen Position künftig der russi¬
schen Vormundschaft vielleicht noch ein genügendes Gegen¬
gewicht schaffen.

Dr. Jameson.
L. M . London, im Juli .

Mit seiner Ernennung zum Leiter der „Chartered Com¬
pany" tritt Dr . Jameson wieder einmal vor das Publikum ,
das er einst, vor Jahren , durch seinen berühmten Einfall in
die Transvaalrepublik in hochgradigste Erregung versetzte .
Jamesons Raid ! Was für Tage das Wort heraufbeschwört!
Den Triumph der Buren , das Kaisertelegramm , den wunder¬
lichen , schier unendlichen Prozeß gegen die raiders , die rätsel¬
hafte Gestalt Cecil Rhodes — und dann den Krieg , noch
seltsamer als alles , was vorherging , mit seinen erstaunlichen
Wendungen , und den Frieden mit seinen noch erstaunlicheren
Resultaten . Und Rhodes ist tot , Krüger ist tot , Chamber-
lain ist — scheintot ! Rur die Randmagnaten leben.

Dr . Jameson ist inzwischen zum Ritter geschlagen wor¬
den und man erkennt ihn kaum als Sir Starr Jameson .
Ueberhaupt ist er ein tzanz anderer , als ihn das breite
Publikum sich vorstellt . Er hat nichts vom Soldaten oder
Borhutführer an sich . Eher sieht er wie ein stiller , sehr ehr¬
barer Hausarzt aus , mit seiner Glatze , seinem würdigen An¬
zug und seiner unerschütterlichen Ruhe . Als Kap -Premier
war er ein Wunder non Kaltblütigkeit , dabei würdevoll wi ?
ein Bischof . Wenn Merriman und andere Kritiker ihn aus
seiner Verschanzung herauszulocken suchten, stellte er sich schla¬
fend , was seine Gegner ungemein in Harnisch brachte.

Aber in Wirklichkeit war das aufregende politischeLeben
nicht nach seinem Geschmack und er war ftoh , als er ihin
Palet sagen tonnte . Zwei Gründe hielten ihn eine Zeitlang
— erstens glaubte er , es sich schuldig zu sein , die Politik sei¬
nes einstigen Führers Rhodes nach dessen Tode zu vertreten
— zweitens wünschte er, sich mit den Buren auszusöhnen.

Auch dariir hatte er Erfolg . Lange Zeit saß er einsam
und stumm nn Parlament , von den Buren aufs bitterste ge¬
haßt , die in überwältigender Mehrzahl die Sitze füllten .
Dann hielt er eines Tages feine Versöhnungsrede , in der er,
im Hinweis auf seinen „hassenswerten Einfall "

, um Ver -

Doch das Mädchen schüttelte mit einer leidenschaftlichenGe¬
bärde das Haupt .

„Läßt sich das jemals vergessen ? Rein , nein — es witt
mir immer nachgehen , mein ganzes Leben lang .

"
Und in Verzweiflung schüttelte es ihren jungen Leib.
„Mut . Mut , meine gute Lotte !" Der Vater nahm jetzt ihre

Hand . „Und vertraue : Die Stunde kommt , die uns alle von
Schuld löst , die alles sühnt . Sieh, " — er zeigte auf die dunklen
Erdhügel drunten — , „auf jene Gräber dort . Nein , erschaure
nicht ! Lerne fest auf sie blicken . Sie klagen nicht an . Sie mah¬
nen und beschwören zur sittlichen Wiedergeburt unseres Vater¬
landes , zur erlösenden, befreienden Tai . Ist es nicht , als ob
sie zu uns redeten mit feurigen Zungen , wie es unser Fichte
dort tat in Berlin , inmitten der Feinde —? “

Der Sprechende brach plötzlich ab , denn er bemertte jetzt den
Fremden , der während seiner letzten Worte , die nur für seine
Begleiterin bestimmt waren , um die Ecke des Bauwerks getre¬
ten war . Mit einer gewissen Betroffenheit sah er auf den un¬
vermuteten Zeugen seiner Worte . Unter diesem Blick lüftete ,
wie in stummer Entschuldigung , der Fremde seinen Hut . Der
ältere Herr erwiderte es mit leichtem Gruße , einen Moment sah
er noch dem anderen ins Gesicht, jetzt mehr mit einem leisrn
Staunen , daß noch ein anderer bei diesem wenig einladenden
Wetter heute den Weg hier herauf gefunden hatte . Dann aber
wandte er den Blick hinaus ins Weite .

Nur das junge Mädchen, jetzt ihren traurigen Empfindun¬
gen entrissen, betrachtete unter dem Schutz ihrer Kapuze den An¬
kömmling noch ein Weilchen. Sein Gesicht hatte etwas seltsam
Anziehendes und doch wieder Störendes für sie . Er war wohl
noch jung , aber in sein bartloses Antlitz waren scharfe Furchen
eingegraven . wie sie harte Strapazen und Entbehrungen zu
ziehen pflegen . Und zu der Jugend seiner Erscheinung stand
ebenso der tiefe , fast bittere Ernst seiner Mienen in auffälligem
Gegensätze .

In düsteres Sinnen verloren , blickte jetzt auch .seinerseits
der Reifendevor sich hinaus . Hann wollte^ er tzch zum Gehen
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Die Bei läge »Nah und Fern " enthält :
„Die größte Kampfbahn der Welt.

" — „Der gesundheitliche Wert des
Laussportes .

" — „Die Postkutsche .
" — „Schwimmsport .

" — Auto¬
mobilsport .

" — „Aus Bädern, Kurorten und Sommerftischen.
"

„Allerlei."

Rußland und Me Lage auf dem Salkan .
: : Karlsruhe . 12 . Juli . Die Welt war eine Weile dar¬

über erstaunt gewesen , daß die Balkanslawen mündig wer¬
den wollten . Allen voran schienen die Bulgaren sich kühn
auf die eigenen Füße zu stellen . Nicht ohne Achtung sah
man die Helden von Adrianopel bis hart an die Tore von
Konstanttnopel Vordringen . Und als sie dann auch den bis¬
herigen Bundesgenossen gegenüber ihre Ansprüche mit der
Waffe in der Hand behaupteten und selbst die dringenden
Angebote russischer Vermittlung abzulehnen wagten , da
glaubte man ihnen eine dauernde führende Stellung prophe¬
zeien zu dürfen , denn es war doch nicht anzunehmen, daß
Bulgarien den verwegenen Grundwechsel vollzog , ohne ihn
diplomatisch so gehörig vorbereitet zu haben wie den Türken -
krieg und daß es Rumänien als Rückendeckung hatte , selbst
wenn man dessen Truppen — zur Entschuldigung dem eige¬
nen Volke gegenüber — einen Streifen Landes südlich der
Donau besetzen ließ . Das war selbstverständlich die Voraus¬
setzung für die Möglichkeit der bulgarischen Operationen nach
Westen hin .

Und diese selbstverständliche Voraussetzung hatte der lei¬
tende bulgarische Minister , Herr Danew , nicht erfüllt . Das
ist das Unglaubliche , das durch Rumäniens schroffes Vor¬
gehen vor aller Welt offenbar wird . Bulgariens Unterneh¬
men wird dadurch geradeswegs zu einer leichtfettigen Unge¬
heuerlichkeit gestempelt. Kein Wunder , daß dementsprechend
nun auch sein Zusammenbruch ein vollständiger ist.

In Serbien herrscht natürlich Begeisterung . Die Schatte von
Sliwnitza ist ausgewetzt. Schon der Nachfolger Alexanders von
Battenberg , der Koburger Ferdinand , dessen 26jähriger treuer
und aufopfernder Regierung jetzt ein schlechter Dank vom
Schicksal .werden soll , muß die Vergeltung und die Demütigung
hinnehmen . Ganz nah ' dem Ziele , das er sich gesteckt hatte ,
reißt ihn der unerwartete Sturz in die Tiefe . Freilich ist der
bulgarische Zar nicht ganz schuldlos an dem tragischen Fall .
Er scheint die Zügel der Regierung nicht mehr fest in der
Hand gehalten zu haben . Zwischen den vorwärtsdrängenden
Generalissimus Sawow und den zögernden Ministerpräsidenten
Dr . Danew gestellt, hat er sich zu keinem entschlossenen Schritte
aufraffen können. Die schon begonnene Offensive Sawows hielt
er zurück, hieß die Truppen sich aller Feindseligkeiten zu ent¬
halten . duldete in den allerersten Tagen der serbischen Angriffe
das fast kampflose Zurückgehen der bulgarischen Divisionen,
nur um nach Außen hin den Schein zu erwecken, als habe Bul¬

garien den neuen Balkankrieg nicht gewollt und nicht vom
Zaune gebrochen . Mit dieser Berechnung hat sich der gewiegte
königliche Politiker aber gewaltig getäuscht . Rumänien hat ,
wie aus der gestern mitgeteilten Kriegserklärung klar her¬
vorgeht , gerade deshalb die Initiative ergriffen , weil es sich
überzeugt hat , daß die ersten Herausforderungen von Bul¬
garien ausgegangen sind . Man weiß jetzt , daß gegen Saloniki
ein Handstreich geplant war , und daß auch auf dem nord¬
mazedonischen Kriegsschauplatz die Serben durch eine Ueber-
rumpelung zurückgeworfen werden sollten.

!lm den 20 . Juni war der bulgarische Aufmarsch vollendet,
war Sawow bereit , loszuschlagen . Da trat in Sofia der
Umschwung ein . Geschow, dem der Spatz in der Hand lieber
war als die Tauben auf dem Dache , trat mit seinem Mini¬
sterium zurück, da er den Frieden , den die Militärpattei nicht
wünschte , erstrebte und der von Serbien und Griechenland ge¬
wünschten Teilung geneigt war . Als Danew das Ruder der
Regierung ergriff , erwartete die ganze Welt den sofortigen
Ausbruch des Kriegs . Allein , die drohenden Winke aus Ruß¬
land schüchterten den neuen Ministerpräsidenten ein , unwider¬
bringliche Zeit ging verloren » und als nun die früheren Ver¬
bündeten , nach dem Betanntwerden der ursprünglichen, krie¬
gerischen Absichten Bulgariens , ihrerseits losschlugen , da war
die Situation für Bulgarien gleich sehr prekär.

Jetzt muß als erster nun Bulgarien den Ruf nach der
mffischen Vormundschaft wieder erneuern . Der „kleine" Zar
telegraphiert an den „großen" und nimmt damit alle tapfe¬
ren Anläufe zur Selbständigkeit wieder zurück. Kläglicher
konnte Herrn Danews Spiel wohl nicht aüsgehen . Rußland
hat auf diesen Augenblick ohne Zweifel schon gewartet . Mit
dem Vorstoß Rumäniens gegen Bulgarien war dieser Schütz¬
ling des Dreibundes auf Gnade und Ungnade dem russischen
Protektorats -Ansprüche wieder ausgeliefert . Zar Ferdinand
hat an Zar Nikolaus telegraphisch seine Bereitwilligkeit aus¬
gesprochen , sich dem russischen Willen zu fügen . Es ist das in
der Tat nichts anderes , als der treffende Ausdruck der be¬
stehenden Notwendigkeit . Der Wardaflutz wird also voraus¬
sichtlich die Grenze zwischen Serben und Bulgaren , der Ka-
rusu die zwischen Griechenland und Bulgarien werden . An
Rumänien wird Bulgarien mindestens den Streifen Turtu -
kaja-Baltfchik abzutreten haben . So macht sich Rußland den
Nachbar Bulgariens zum dankbaren Freunde und Bulgarien
selbst muß froh sein , noch so glimpflich davon zu kommen ,
daß es neben den andern Valkanstaaten noch gleichen Schritt
halten kann . Und von seiner Hegemonie wird sobald nicht
wieder die Rede sein .

Das Gesicht, das der neugeordnete Balkan damit ge¬
winnt , ist ein durchaus russenfreundliches. Nicht nur , daß
der Zar jetzt ein gewaltiges moralisches Prefttge gewonnen
hat , — die neue Kräfteverteilung wird auch materiell auf
die beste Harmonie mit Rußland zugeschnitten werden . Es
wird zwar noch davon gesprochen , daß Bulgarien auch an die
Vermittlung der übrigen Großmächte denke , während von
Petersburg aus wegen eines Kollektivschrittes vorgegangen
worden sei . Aber das letztere ist von Petersburg aus schon
dementiert worden , und das erste würde , selbst wenn es zu-

/
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geben und Vergessen bat . Die stets hochherzigen Afrikander
taten ihr Möglichstes. Äls er dann Premier wurde , kam er
in noch engere Berührung mit dem Burenvolk . Als Dele¬
gierter der National -Konvention überraschte er sie durch seine
versöhnliche Art und als er schließlich vorschlug , daß man
der Orange -Rioer -Lolony ihren alten Namen Orange -Frei
staat wiedergeben solle, gewann er sich vollends ihr Herz.
Das mag manchem als Bagatelle erscheinen , den Buren be¬
deutete es so viel .

Rach Rhodes Tode lebte er allein in Groote Schnur
weiter . Er ist ein Junggeselle und ein rechter Einsiedler ,
umgeben von seinen Büchern. Obgleich er fast täglich nach
Kapstadt kam , wo er seine politischen Pflichten erfüllte , ging
er weder in Gesellschaft noch in die Häuser seiner Kollegen.
Ein einziges Mal besuchte er ein Varietä , und das war die
Sensation des Tages .

Kabinetts betraut , das sich aus Mitgliedern der gesamten
Linken der Kammer zusammensetzen soll.

Eneland .
Zur Frauenstimmrechts -Agitation .

— London. 11. Juli . (Tel .) Im Unterhaus rief heute
während der Beratung der Pluralwahlrechtsvorlage ein Mann
von der öffentlichen Galerie herunter : „Gerechtigkeit für die
Frauen ! " und gab dann anscheinend aus einer Kinderpistol !
einen Schuß ab . Zu gleicher Zeit warf ein anderer Mann
Bündel von Flugschriften über das Frauenstimmrecht in den
Sitzungssaal .

Schaden wurde nicht verursacht. Die beiden Leute wurden
sofort von der Galerie entfernt .

Tages-Krmdfcha«.
Deutsches Reick .

— Berlin , 12 . Juli . Der Entwurf eines Gesetzes über den
Berkehr mit Waffen ist fertiggestellt worden . Er wurde den Bun¬
desregierungen bereits mitgeteilt und entspricht den im Reichstage
wiederholt geäußerten Wünschen, indem er neben den die Zulas¬
sung und die Beauffichtigung des Waffenhandels regelnden Bestim¬
mungen besonders die Einfuhr eines Waffenerwerbsfcheines für
Käufer von Waffen vorfieht .

— Wiesbaden, 12. Juli . Die Stadtverordneten beschlosten ge
gestern in geheimer Sitzung den Ankauf des ehemalig Rassauischen
jetzt grotzh . luxemburgischen Jagschloss«» Platte bei Wiesbaden nebst
50 Morgen dazu gehörigen Waldes zum Preise von 400 000 Mark .
Das Schloß soll als Sommerfrische oder Jagdschloß vermietet wer¬
den . Der Rest des Waldes , etwa 200V Morgen, ist von einer Mün¬
chener Papierfabrik zwecks Abholzung gekauft worden.

Perävdervvgsentwiirfe .
- Berlin , ll . Juli . (Tel .) Die »Rordd . Allgem Ztg ."

schreibt u. a. zu dem heute im „Reichsanzeiger" veröffentlichten Ab»
Lnderungsrvtwürfen an dem Eefetz, betreffend bas Patent - und Ge¬
brauchsmusterrecht, sowie des Warenzeichenrechts .

„Die Neuregelung des Patentwesens befaßt sich mit der Re¬
gelung der Rechtsverhältnissedes Erfinders zu demjenigen, der die
Erfindung als Patenr anmeldet, derart, daß dieser mehr als bisher
zu seinem Recht kommt. Hinsichtlich der Ansprüche der technischen
Angestellten, die sich einen erheblichen Anteil an erfinderischen Pro¬
duktionen züschreiben, aber klagen , daß ihre Verdienste verborgen
bleiben und sie selbst materiell ungenügend am Gewinne beteiligt
seien , strebt der Entwurf einen Ausgleich der widerstreitendenInter¬
essen der Angestellten und Unternehmer an , welch letztere die Ein¬
wendung maiyen , daß die Angestellten, die von ihnen gemachten Er¬
findungen dem Unternehmer , mit dessen Mitteln sie arbeiten und in
welchem sie Erfahrungen sammeln, verdanken . Der Entwurf weistdas Patent für eine Erfindung der Angestellten nur dann dem Un¬
ternehmer zu, wenn sie ihrer Art nach im Bereiche der Aufgaben des
Unternehmens liegt und verleiht den Angestellten Anspruch auf bil¬
lige Vergütung. Die Patentgebühren sollen erheblich herabgesetzt
werden .

„Im Zeichevrecht ist auf eine Abschwächung der formalen Härten
des geltenden Gesetzes Bedacht genommen . Die Zeichenaufgabe , den
ehrlichen Wettbewerb zu fördern , wird stärker betont. Dem un¬
lauteren Wettbewerb wird nachdrücklicher begegnet. Zum Schutze der
inländischen Produkte , den ausländischen Waren gegenüber , die durchihre Bezeichnung fälschlich den Anschein deutscher Waren geben, soll
diesen die Einfuhr in deutsches Gebiet verwahrt werden .

"

Frankreich.
Aus der Deputiertenkammer .

— Paris , ll . Juli . (Tel .) Die Deputiertenkammer hatden Gesetzentwurf über die llvterstützung kinderreicher Familien in
einfacher Absttmmung angenommen .

Die Kammer setzte dann die Debatte über die Interpellation ,betreffend die Zwischenfälle i« den Kasernen , fort und hätte den Ju¬
stizminister , der die Berechtigung der Haussuchungen bei den Syndi¬
kalisten und die Notwendigkeit der Unterdrückung des Syndikalismus
auseinandersetzte .

Ministerpräsident Barthou erklärte , eine Tagesordnung des
Sozialisten Breston zurückweisen zu müssen und betonte die dring¬liche Notwendigkeit, die Disziplin in der Armee aufrecht zu erhal¬ten . Barthou stellte die Bertrauensfrage.

Nach Ablehnung der Tagesordnung Breton wurde der Regie¬rung das Vertraue» ausgesprochen . — Alle Sitzungen der Kammer inder nächsten Woche sind der Militärvorlage gewidmet.
Niederlande.

i— Haag , 11 . Juli . (Tel .) Die Königin hat den demo¬
kratisch-liberalen Deputierten Dr . Bos mit der Bildung des

Kadische Chronik .
22 Karlsruhe, 12. Juli . Diejenigen Tierärzte, welche sich der dies

jährigen Dienstprüjong unterziehen wollen, haben ihre Gesuche nacheiner Bekanntmachung des Er. Ministeriums des Innern mit den
erforderlichen Nachweisen spätestens bis zum 1. September 1913 beim
Ministerium des Innern einzureichen .

ttz Heidelberg , 12. Juli . Dem Apotheker Franz Xaver Diller in
Neckarbischofsheim wurde die persönliche Berechtigung zum Bettteb
einer selbständigen Apotheke im nördlichen Teil des Stadtteils Hand
fchuhsheim in Heidelberg verliehen.

© Weinheim a . t . Bergstraße , 12. Juli . Durch die Bahnhofs
erweiterung war seinerzeit an der neuen Eisenbahnüberführungeine
wüste Böschung entstanden . Um nun am Zugang der Stadt einen
künstlerischen Schmuck zu schaffen, wurde jener Böschungsplatz in eine
Felsenanlage aus Findlingssteinen eingekleidet und durch einen
Treppenaufgang die Steigerung des Geländes überwunden. Auf der
Böschung selber ließ der Gemeinnützige Verein Weinheim durch den
Bildhauer Theodor Caspar Pilartz aus München einen Schmuck -
brnnnen errichten , der soeben enthüllt und seitens des Vorsitzendendes genannten Vereins , Stadtrats Karl Zinkgräf in Obhut der städti¬
schen Verwaltung übergeben wurde. Auf ovalem Sockel ruht eine
kniende weibliche Gestalt mit schönen kräftigen Formen, zum Sinn¬
bild für den Weinbau eine Traube in der Hand haltend. Der Sockel
entwickelt sich organisch aus dem ebenfalls ovalen Becken. Stadtrat
Zinkgräf gab bei der Enthüllung dem Wunsche Ausdruck, daß dieses
Werk dem Meister zum Ruhme » der Bürgerschaft zu« Ehre , der Stadt
Weinheim zur Zierde gereichen möge . Dem anwesenden Künstler
sprach er den Dank dafür aus , daß er zu dieser Feier von München
hierher geeilt sei . Bürgermeister Dr . Wettstein übernahm mit Wor¬
ten des Dankes und der Anerkennung den Zierbrunnen in Obhut der
Stadt !

) ( Katzental (A. Mosbach) , 12. Juli . Wieder ist ern
Veteran gestorben, Landwirt Max Zimmermann » der schon
seit Jahren blind war ; er hatte die Feldzüge 1866 und 1876
mitgemacht. Drei Eewehrsalven waren der letzte Gruß seiner
zurückgebliebenen Kameraden , von denen noch vier am Leben
sind .

B . ö . Tauberbischossheim , ll . Juli . Der Redakteur Kiefer des
hiesigen Zentrumsblattes war wegen Beleidigung einer sogenannten
Nackttänzerin in Frankfurt a . M . angeklagt, aber vom Schöffen¬
gericht frcigesprochen . Am 7. Juli wurde auf erhobene Berufung
der Tänzerin Redakteur Kiefer von der Strafkammer Frankfurt zu
50 Mark Geldstrafe , sowie zur Tragung sämtlicher Kosten beider In¬
stanzen verurteilt.

X Ans dem Banlande, 12 . Juli . Größere Gebiete des Bau¬
landes leiden dieses Jahr sehr unter einer Feldmäuseplage. Beson¬
ders find es Kleeäcker und Haferfelder , die jetzt schon so gelitten
haben , daß kaum eine Ernte zu erwarten ist.

kc Schwetzingen , 12. Juli . Am nächsten Donnerstag ,17. Juli , sind 48 Jahre verflossen, seit die Eisenbahn von
Heidelberg nach Schwetzingen dem Verkehr übergeben wurde.
Die Betriebseröfsnung der ganzen Strecke Heidelberg-Schwetz-
ngen -Speyer erfolgte wenige Monate später, am 10 . Dezem¬

ber 1873.
AI Baden -Baden , 12. Juli . Im Steinbruch am Leisberg

im Stadtteil Lichtental wollte der Mit -Jnhaber der Bau -
irma Eötz , Klipfel u. Co. , Herr Karl Klipfel , eine Besich¬

tigung vornehmen und stürzte dabei aus etwa 70 Meter
Höhe in die Tiefe. Klipfel erlitt derartige schwere Ver¬
letzungen , daß der Tod sofort eintrat . Die Leiche war durch
den Sturz bis zur Unkenntlichkeit entstellt . Von anderer
Seite wird gemeldet, daß es sich bei dem Todessturz um
Selbstmord infolge von Geistesstörung handle .

A Offenburg , 12. Juli . In der Ortenau werden die Aus - ,
ichten auf einen ordentlichen Meinherbst immer geringer . Was
der Frost im April nicht zerstört hat , wird jetzt durch den un¬
aufhörlichen Regen vernichtet.

( !) Denzlingen (A. Emmendingen) , 12. Juli . Die Enthüllung
des Kriegerdenkmals des hiesigen Reservisten - und Landwehrvereins
rndet am Sonntag , den 27. August , statt . Zu diesem Feste sind an
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mentalbrunnen dar , oer in Granit schauen , von Sternhauer Koche«,
dörfer aus Waldkirch ausgeführt wurde .

$ Freiburg, 12. Juli . Wie der „Freiburger Tagespost" aus zu.
verlässiger Quelle mitgeteilt wird, schweben zurzeit an den amtlichenStellen Verhandlungen wegen Stationierung politischer Polizei in
Freiburg. Veranlassung zu dieser Neueinrichtung hat der Diebstahl
im Artillerie-Depot vor einigen Wochen gegeben, bei dessen Versor¬
gung sich nach Ansicht der Militärverwaltung die vorhandenen
Polizeikräfte nicht als ausreichend erwiesen hätten.

# Reuershausen (A. Freiburg) , 11. Juli . Für den verstorbenen
deutschen Botschafter Freiherrn Marschall von Bieberstein ist auf den,
Friedhof beim Biebersteinschen Gut Reuershausen ein Grabdenkmal
enthüllt worden .

üo. Badenwciler , 12. Juli . Bewußtlos ausgefunden mit
mehreren Kopfwunden wurde vorgestern bei Oberweiler der
84jährige Joh . Krumm von Mengen . Auf welche Art Krumm
verunglückte, steht noch nicht fest, da er noch nicht vernommen
werden konnte. Er fand im Mullheimer Bürgerspital Auf¬
nahme.

ko . Miillheim. 12. Juli . Die neue Kleinwohnhauskolonie au,
der Schloßmatt schreitet rüstig voran. Eegenwättig wird schon de,
zwölfte Neubau errichtet .

EKTC . Säckingen , 11. Juli . Der Pretzprozeß Berger contra Moh,
hat, im Gegensatz zu dem dieser Tage die Runde durch die Blatte ,
machenden Meldungen von einer neuerlichen Verhandlung, die ge
stern vor dem Oberlandesgericht stattfinden sollte , sein Ende erreicht
Die Angeklagten Mohr, die wegen Beleidigung des Vikars Berge;
vom Landgericht Freiburg zu 80 Mark Geldstrafe verutteilt , ward,
die dagegen eingelegt Revision drei Tage vor der Verhandlung de ,
Oberlandesgerichts zurückgezogen. Die beiden anderen Angeklagte,
(Walther Günther „Bad . Ldsztg" ) und Hermann Kadel „Volks
freund "

, haben ihre Strafe mit 16 bezw . 50 Mark schon früher an
erkannt .

A Konstanz, 12. Juli . Von einem bayerischen Bodensee¬
dampfer aus stürzte sich ein bis jetzt unbekannter Mann in den
Bodensee und ertrank . In seinem zurückgelassenen Hut ist der
Name Ai . Schrezenmaier und die Firma B . Schneider, Gmünd,
eingezeichnet.

Konstanz, 12. Juli . In der gestrigen Schwurgerichts«
fitzung wurde der 51 Jahre alte verheiratete Schreiner Johann
Georg Graf von Ober -Stotzingen im Oberamt Ulm , zuletzt
wohnhaft in Radolfzell , wegen mit lleberlegung ansgeführten
Mordes zum Tode verurteilt . Graf hatte am 28. Mai die in
Radolfzell wohnhaft gewesene , von ihrem Manne getrennt
lebende 49 Jahre alte Josefine Wörner , mit der er ein Liebes¬
verhältnis unterhielt , mit einem griffesten Messer fünf Stich«
versetzt, sodaß sie den erlittenen Verletzungen alsbald erlag .

Zur Landtagswahl i» Baden .
A Baden -Baden . 12. Juli . Eine gestern abend in der

Brauerei Metzer stattgefundene , vom hiesigen Rationallibe¬
ralen und Jungliberalen Verein gemeinsam einberufen «
außerordentliche General -Versammlung beschäftigte sich haupt¬
sächlich mit der Kandidatenfrage , die aber bald gelöst war .
Rach kurzer Aussprache wurde der bisherige Landtagsabge¬
ordnete Hofbuchdruckereibesitzer Hermann Kölbli « wiederum
und zwar einstimmig als nationalliberaler Kandidat für den
Wahlbezirk Baden -Stadt ausgestellt. Herr Kölblin , welcher
bald darauf in der Versammlung erschien , erklärte sich zur
großen Freude der Anwesenden und unter allgemeinem Bei¬
fall zur Annahme der Kandidatur bereit . — Das Zentrum
hat hier noch keinen Kandidaten aufgestellt, während für die
Sozialdemokraten Abg. Frank -Mannheim kandidiert .

Kommunales .
'
_L Bruchsal , 12. Juli . Die vom Stadtrat vorgeschlagene unk

vom Bürgerausschuß genehmigte Teuerungszalage für städtisch« Be,
amte und Arbeiter beträgt insgesamt 6090 Mark und zwar für Be¬
amte 3130 Mark und für Arbeiter 2960 Mark.

^ Pforzheim, 12. Juli . Nachdem der Bürgerausschuß erst im
August v. Js . 785 000 Mark zur Erweiterung des Etädt. Elektrizitäts¬
werkes bewilligt hat, ging ihm jetzt wieder eine stadttätliche Vor¬
lage zu, die 170 000 Mark fordert, zum weiteren Ausbau der maschi¬
nellen und sonstigen Einrichtungen.

Airs der Residenz.
Karlsruhe, 12 . Juli .

▲ Staatsprüfung der Jngenieurpraktikanten. Die Anmeldungen
de>r Jngenieurpraktikanten zu der im Spätjahr 1913 abzuhaltenden
Staatsprüfung der Jngenieurpraktikanten, die Vorbereitung zum
höheren öffentlichen Dienst im Jngenieurbaufach betteffend, find im
Laufe des Monats August durch Vermittelung der beschäftigenden
Stelle an das Ministerium des Innern vorzulegen.

. . o7 . . . . . . , ,_ _ . .. . w . . . . . . . .. . . » Daxlanden gegen die Stadtverwaltung . Im Vorort Daxlanden
7 Vereine Einladungen ergangen. Das Denkmal stellt einen Monu- I beabsichtigt , lt . „Volksfreund", die Bürgerschaft ohne Parteiunterschied

wenden. Er sah drunten auf der Straße seinen Wagen auf¬tauchen. Doch schon in der Bewegung hielt er noch einmal an ,sein Blick streifte wieder den Tempel , und plötzlich wandte er
sich an den Begleiter des Mädchens:

„Verzeihen Sie , mein Herr , eine Frage : Was hat diesersonderbare Bau und seine mir rätselhafte Inschrift zu be¬
deuten — an dieser Stelle ?"

Der Aeltere wandte dem Frager das Antlitz zu und sah ihneine Weile schweigend an , in durchdringendem Prüfen . Dann
erst kam die Antwort , mit einer festen , kraftvollen Stimme , die
ganz zu der Erscheinung dieses Mannes paßte :

„Dieser Tempel , mein Herr , ist eine Erinnerung an den
Tag vor vier Jahren , wo der Kaiser Napoleon auf einer Hof¬
jagd von Weimar aus mit einem großen Gefolge deutscherFürsten und Könige, darunter auch Friedrich Wilhelm von
Preußen , hier haltmachte und seinen fürstlichen Gästen die
Schlacht von Jena erklärte ."

„Wie ?" In dem Gesicht des Jüngeren zuckte es auf . „Dem
Könige von Preußen ? An dieser selben Stelle , wo —? “

Der ältere Mann nickte nur , schwer und ernst. Aber auchin seinen Augen war ein düsteres Glühen , als empfände er
jenen Augenblick tiefster Schmach mit eigener Qual .

Ein leiser, dumpfer Laut kam von den fest zusammen-
gepreßten Lippen des Fremden . Dann aber kehrte er sich aber¬
mals dem Aelteren zu . mit einer erregten Gebärde.

„Und wer hat jene Inschrift gefertigt , die voll kriechender
Schmeichelei dem Korsen huldigt , ihn der Liebe der von ihmneuvercinten deutschen Völker versichert ? "

Jetzt spielte es grimmig über die Mienen des hochgewach¬
senen Mannes hin .

„Die Antwort fällt mir schwer. Es ist bitter zu sagen , daßein deutscher Mann , ein Jenenser Professor, sich zu solchem
Dienst hergeben konnte."

Und wieder wandte der Sprecher seinen Blick gedankenver¬
loren vor sich hin ins Weite . Auch der Reisende tat ein
Gleiches , bis plötzlich Stimmengeschwirr und nun auch Gesang
vom Wind zu ihnen herübergeweht wurde . Da sehen beide auf.

Den Weg drüben kam , von Jena herauf , ein Trupp Stu¬
denten gezogen . Die Pfeife in der Linken, den Stock in der
Rechten , kamen sie Arm in Axm gegangen und sangen ftöhlich
trotz Sturm und Wettergrau :

„Mein Lebenslauf ist Lieb und Lust
Und lauter Liederklang .

"
Die beiden Männer droben an dem Tempel blickten unver¬

wandt auf die Vorüberziehenden , die ihrer gar nicht gewahrwurden , die den Blick nicht einmal heraufsandten zu diesem
Denkmal vaterländischer Schmgch. Da machte sich die Bitterkeit
in dem jüngeren Manne in Heller Weise Lust . Mit einer er¬
regten Handbewegung wies er auf die drunten , die wohl zu
einer Kneiperei aufs Dorf zogen .

„Da singen sie von Lieb und Lust, und keiner von ihnen
denkt daran , was heut ' für ein Tag ist ! Und doch müßte dieser
unselige 14. Oktober, wo heute vor sechs Jahren auf diesem
Blutfelde unsere Freiheit zu Grabe getragen wurde , jedem
deutschen Mann und Jüngling wie mit glühendem Eisen in die
Seele gebrannt sein !"

Nicht nur der ältere Herr blickte jetzt überrascht auf den
Erregten , sondern auch seine Begleiterin . Verwundert sah sie
auf , diesen Ausbruch einer leidenschaftlichen Vaterlandsliebe .Aber der Fremde , fortgeriffen von seinem Empfinden , rief jetzt
noch weiter :

„Hier dieses Schandmal ekler Kriecherei und Vergötterungdes Tyrannen , dort die herzlose Gleichgültigkeit gegen die Not
des Vaterlandes — ist es nicht , daß man verzweifeln möchte an
unserem deutschen Volke ? Ich hatte anderes von Jena erwartet'— aerade von Jena !"

(Fortsetzung folgt .)

Deutsche Schlöffet und Burgen.
VII .

Die Weibertreu.
Von Wolf Karlemann .

Die Geschichte von den treuen Weibern zu Weinsberg
kennt wohl jeder , Ein alter Chronist hat sie folgendermaßen
knapp gefaßt : Anno 1140 da hat König Cunrad die Burg
Welfs Winsperc belagert und auch bekummen. Denen Wei¬
bern tat er vergünstigen , was jede auf den Schultern Kostbar-
lichs fortbringen mag , das sollten sie mitnehmen . Die hielten
Rat und han in trewen ihre Männer hinabgetragen . Dem
Herzog Friedrich aber , so dem wehren wollt , sagte der König ,
ob der Weiber List ergetzet , daß ein Konigwort nft geändett
werden sollt .

In der Tat hat 1140 bei Weinsberg eine Schlacht zwischen
dem Herzog Wels und dem Hohenstaufen Konrav stattgefunden ,in der zuerst der Schlachtruf : Hie Welf ! Hi« Waiblingl er-
scholl . Der Welfe wurde geschlagen ; seine Feste Weinsberg fiel ,aber die Geschichte von den klugen und treuen Weibern
— übrigens mit mancher Burg und Stadt , auch des Auslands ,
verknüpft — ist unhistorisch und gilt heute nur als schöne Sage .Was schadets ? Sie lebt , und Justinus Kerner , unser volks¬
tümlicher Dichter, dessen Doktorhaus in dem Leinen schwä¬
bischen Städtchen der Feste nahe lag , hat sich für die in Trüm¬
mer gefallene Burg Weinsberg als Weibertreuburg eingesetzt .Er ließ Steinchen aus ihren Resten in Ringlein fassen und
rettete mit dem Erlös die Stätte vor gänzlichem Vernichten.

Freilich , was da in der Nähe des Kernerhauses auf einer
von Weinbergen umkränzten Hügelkuppe zwischen Bäumen
und Sträuchern an Turmresten und anderm Mauerwerk noch
vorhanden ist , das läßt kaum noch erkennen, wie fest und statt¬
lich die Burg einst war . die uns mit dem zu ihren Füßen
liegenden Städtchen bei Heilbronn geschichtlich zuerst in der
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Utr, 317 Mittagblatt . Samstag , den 12. Jnli 1918»
sich zu einem gemeinsamen Bürgervercin zusammenzuschließcn , welcher
sich zur Aufgabe machen wird , gegen die Karlsruher Stadtverwaltung
wegen Nichterfüllung des Eingemeindungsvertrages bezüglich der
Durchführung der Städtischen Straßenbahn nach Daxlandcn klagend
vorzugehcn . Die Klage soll nicht nur auf sofortige Einlösung des
Dertragsversprechcns lauten , sondern es soll auch eine Entschädigung
verlangt werden und zwar für die Zeit vom 1 . Januar 1812 ab . an
welchem Tage die Städtische Straßenbahn vertragsmäßig hätte durch¬
geführt werden müssen.

Wr. Die Abfahrt der Karlsruher Turner nach Leipzig . Nach¬
dem am Donnerstag abend die letzten Proben der Musterricge des
Karlsruher Turngaues in der Zentralturnhalle dahier stattgefun¬
den hat , fuhren die hiesigen Teilnehmer am Deutschen Turnfest ge¬
stern abend 9.33 Uhr mittels Sonderzugs wohlgerüstet zum fried¬
lichen Wettkampf nach Leipzig . Außer den Turnern von den Karls¬
ruher Vereinen — Turngemeinde, Turngesellschaft und Männer-
turnverein —, welche den größten Teil zur Eau -Musterriege stellen ,
fuhren auch die der Turnvereine der Vororte von Karlsruhe und
eine Anzahl Turner von oberhalb Karlsruhe gelegenen Orten mit.
Im ganzen waren es 350 Turner. Eine große Anzahl Turner und
Angehöriger begleiteten dieselben zur Bahn und verabschiedeten sich ,
die besten Erfolge wünschend , mit „Gut Heil !" -Rufen. Von Durlach
und Bruchsal wurden noch eine Anzahl Turner in den Sonderzug
ausgenommen . Eine zweiter Sondcrzug ging um 18 .15 Uhr abends
in Mannheim ab mit 260 Turnern aus Mannheim und Umgebung,
sowie aus der Pfalz und Heidelberg, fodaß dieser Zug auch über 348
Turner zählt.

# Aus der evangelischen Gemeinde . Die fortwährende Aus¬
dehnung des Stadtgebiets hat die evangelische Gemeinde Karlsruhe
vor die Notwendigkeit gestellt , in der durch die Bahnhofverlegung
neu entstehenden Südweststadt, sowie in der WeststadF zwischen dem
Mühlburger Tor und dem Stadtteil Mühlburg neue Kirchen zu er¬
stellen , obwohl erst in den letzten Jahren in der Ost- und Weststadt
große Kirchen erbaut worden sind. Die Kirchengcmeindevertretung
hat mit Rücksicht auf die Finanzlage der Gemeinde den Baubeginn
neuer Kirchen immer noch verschoben, denn sie hat noch auf Anfang
dieses Jahres 621377 Mark Baüschulden zu tilgen . Durch die ört¬
liche Kirchensteuer sind im vorigen Jahr allerdings 165 927 Mark
oder 6843 Mark mehr als im Jahre 1911 eingegangen. Nach den
Echuldentilgungsplänen dauert es aber noch längere , Zeit, bis die
Bauschulden vollständig heimbezahlt sind. Diesen Zeitpunkt
glauben die beteiligten Kirchengemeinden der Südwest- und
Neuweststadt nicht abwarten zu können und jede der beiden' Gemeinden möchte mit ihrer Kirche zuerst begonnen wiffen .
Die Südweststadtgemeinde macht geltend, daß mit der im Oktober
zu erwartenden Eröffnung des neuen Hauptbahnhofs eine der¬
artige Entwicklung des Stadtteils zu erwarten ist, daß ein Kirchcn-
bau unmöglich mehr länger verschoben werden könne . Die Neuweft-
pfarrei weist dagegen darauf hin, daß ihre Pfarrei von allen in der
Stadt die stärkste Bevölkerungsvermehrung aufweist und nunmehrmit ihren 6354 Seelen die drittstärkste der acht Pfarreien der Stadt¬
gemeinde Karlsruhe ist. Das bisher als Notkirche benützte Gemeinde¬
haus in der Weststadt wird als durchaus unzulänglich bezeichnet.Der Kirchengemeinderatwird die Kirchengemeindeversammlung des¬
halb zur Entscheidung darüber veranlassen, wann und in welchem
Stadtteil mit dem Bau einer neuen Kirche zuerst begonnen werden
soll . , Sch. M.

G> Ausstellung des Badischen Landeswohuungsvereins. Der
Landeswohnungsverein veranstaltet in der Zeit vom 16 . bis 31. Juli
in der Landesgewerbehalle die Ausstellung der Arbeiten, die bei dem
von ihm veranstalteten » Wettbewerb zur Erlangung mustergültiger
Entwürfe für Kleinwohnungshäuser" eingercicht würden . Die Ar¬
beiten wurden im Anschluß an die Hauptversammlung des Vereins

, 14 Tage in Freiburg gezeigt. Mit Ausnahme einiger Entwürfe, die
zurückverlangt wurden , werden sämtliche Arbeiten, auch die nicht
preisgekrönten oder angekauften zur Ausstellung kommen. Bei dem
großen Interesse, das der Kleinwohnungsbau für weite Kreise be¬
sitzt, wird diese wichtig - Veranstaltung sicher nicht allein das Interesse
der Fachleute , sondern auch der Laienkreise wachrufen , die sich über
die wichtigen technisch - künstlerischen Probleme des Wohnungsbaues

. zu orientieren wünschen .
— Vortrag für Hausfrauen. Schon wiederholt konnte man in

Karlsruhe sehr interessante Vorträge hören . Wiederum war die
Damenwelt von Karlsruhe am letzten Dienstag in den Adler-Saal
eingeladen worden , um mit einem neuen Waschmittel bekannt ge¬
macht zu werden , das in vielen Fällen die chem . Reinigung ersetzt .
Frima heißt das neue Mittel und Frima ist prima, wie sich die an¬
wesenden Damen vollständig überzeugen ließen. Es wurden die
difizilsten Sachen gereinigt und nur eine Stimme des Lobes war
darüber zu hören : Mit Freuden ging jede Besucherin des Vortrages
nach Hause und war glücklich, daß ihr ein solch unentbehrliches Reini¬
gungsmittel gegeben ist.

Ö Vom Verein gegen Haus- und Straßenbettel wurden im Mo.
nat Juni an durchreisende Handwcrksburschen 389 Unterstützungen
verabreicht .

A Der Ausflug des Jugendbildungsvereins , der am Sonntag
stattfinden sollte , wird bis auf weiteres verschoben.

A Der Gesangverein „Concordia". E. V . . veranstaltet heute ,
Samstag , abend fchZ Uhr beginnend, im Kolosseumsfaale einen Fa¬
milienabend mit reichhaltigem Programm, ernsten und heiteren In¬
halts , mit darauffolgender Tanzunterhaltung, worauf an dieser
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erwähnten Fehde entgegentritt . Sicherlich aber war sie weit
älter . Ihr Rittergeschlecht hat lange , meist mit den Vornamen
Konrad und Engelhard , durch die Jahrhunderte geblüht und
ist zu Macht und Ansehen gelangt . In kaiserlichem Auftrag
kämpften Weinsberger Ritter gegen den unruhigen Eberhard
von Württemberg . Kaiser Adolf selbst war auf der Burg
seiner getreuen Vasallen zu Gaste , und oft findet man Mitglie¬
der des Geschlechts in hohen Stellungen , als Landvögte , Feld¬
herren , Stadthauptleute . Einer wurde Kurfürst und Erz¬
bischof von Mainz . Der größte des Geschlechts war Konrad ,
Kaiser Sigismunds Erbkäuimerer und Günstling . Er brachte
es sogar fertig , daß das zur Reichsstadt gewordene Städtchen
zu Füßen seiner Burg wegen Aufsässigkeit gegen ihn in des
Reiches Acht und Aberacht kam . Aber der Trutzige geriet mit
seinem kaiserlichen Herrn selber in Hader , ganz wie mit seinen
vielen Gläubigern . Wie mächtig er dennoch blieb , beweist der
Umstand , daß er einst im fortwährenden Kampf mit den den
Weinsbergern verbündeten Städten nicht weniger als 200
Augsburger Kaufleute auf einmal nicdcrwerfcn und zu Hei¬
delberg in Gefangenschaft halten konnte und daß die Städte sich
zu 30 000 Gulden Lösegeld beouemen mußten . — Gegen Ende
des 15. Jahrhunderts erlosch mit Philipp , der auf dem Königs -
tage zu Worms als Reichserbkümmerer noch das Szepter
oorantrug , der Hauptzweig dieses Geschlechts , das mit vielen
der angesehensten Dnnastenhäusern in Schwaben , Franken und
«m Rhein in verwandtschaftlicher Beziehung stand.

Wie über das Geschlecht der Weinsberger , so ist auch über
seinen Stammsitz mancher Sturm hinweggcbraust . Einmal , bei
einem Adelszwist , soll Stadt und Burg dadurch eingenommen
worden sein , daß sich die Feinde , wie einst die Griechen im höl¬
zernen Pferd zu Troja , in Weinfässern durch Weinsbergs Tore
schmuggeln ließen . Auch Herzog lllrich von Württemberg , nach¬
mals schwer geächtet , nahm die damals pfälzische Stadt und
Feste nach harter Belagerung ein . Sein Büchsenmeister Io -

$ aOfr <t} r frefft .
Stelle nochmals aufmerksam gemacht fei . Am Saaleingang sind die
Mitglieds - und Deikarten vorzuzeigen .

£ Die Heilsarmee wird morgen . Sonntag , den 13 . Juli , in ihrem
Lokal , Kaiserstraße 93 . abends 814 Uhr , eine große Heilsversammlung
abhalten. Vormittags 18 Uhr findet eine Heiligungstunde und nach¬
mittag 4 Uhr eine Lob - und Dank -Versammlung statt . Zu allen
Versammlungen hat jedermann Zutritt !

q?} Sommer-Theater. Heute , Samstag , gelangt der ' Operetten¬
schlager „Filmzouber" in seiner 8 . Wiederholung zur Aufführung.
Sonntag abend findet die dritte Wiederholung der Rokkoko -Operetre
»Prima Ballerina " statt . Die Vorstellung beginnt um 8 Uhr . Mon¬
tag 8 !4 Uhr wird bei kleinen Preisen Lehars Operette „ Eva" zur
Aufführung kommen .

D Freikonzrrt im Stadtgarten. Nächsten Sonntag vormittag
(von I 2 I2 bis 1 21 Uhr ) findet im Stadtgarten wieder ein Frei-
tonzert statt Es wird von der Schülerkapelle ausgeführt. Pro¬
gramm : 1) „Gottes Macht "

. Choral von Beethoven. 2 . „Mit Herz
und Hand fürs Vaterland"

, Marsch von Jessel, 3) „Introduktion und
Chor aus Troubadour" von Verdi, 4) „Schmeichelkätzchen" , Salon¬
stück von Eilenberg, 5) „Frohsinn auf den Bergen"

, vier Ländler von
Fetras , 6) „Jolly "- Marfch von Komzat. Bei ungünstiger Witterung
fällt das Konzert aut .

Turmberg Durlach . Morgen, Sonntag , nachmittags 4 Uhr ,
findet großes Konzert , ausgeführt von der vollständigen Kapelle des
1 . Bad . Leib -Erenadier-Regiments Nr . 189 unter Leitung des Herrn
Mufikmeisters Bernhagen statt . (Siehe Anzeige.)

$ Unfall . Beim Ankuppeln zweier elektrischer Straßen¬
bahnwagen . erlitt am Donnerstag abend ein Aushilfsschaff¬
ner bei der Wagenhalle des Ctraßenbahnamtes dadurch einen
Unfall , daß er zwischen die Wagen gedrückt wurde . Außer
erheblichen Quetschungen an Brust und Rücken zog er sich
einen Schlüsselbeinbruch zu und mußte mittelst Krankenautos
ins städt. Krankenhaus verbracht werden .

§ Berhaftet wurden ein Bäcker aus Dürrmenz und ein Chauffeur
von hier wegen Fahrraddiebstahls, sowie ein Schreiner aus Heidelberg
und ein Hausbursche von hier wegen Vergehens gegen § 175 R .St .E .B .

Grotzherzogs-Geburtstagsfeiern der Karlsruher
Studentenschaft.

Z Karlsruhe, 12. Juli . Der Studentenverband an der hiesigen
Technischen Hochschule veranstaltete gestern abend im Stadtgartcn aus
Anlaß des Geburtstages des Großherzogs ein Gartenfest , welches
einen guten Besuch aufzuweisen hatte. Das Wetter ließ sich auch zu¬
nächst recht heiter an , und so konnte der prächtige Garten bei strah¬
lender Beleuchtung sich wieder einmal in seinem schönsten Glanze
sehen lassen . Die ganze Aufmachung stimmte gut zu einem rauschen¬
den Sommorfest der akademischen Jugend ; das Boskett der Festhallc -
treppe war von Lichtern durchzogen, ebenso hatte der See
seine Lampionbeleuchtung erhalten, und im Hintergründe strahlte
das prächtige „F“ mit Krone und Eichcnkranz in Gasflammen auf.
Die kecken Mützen und bunten Bänder und Kneipjacken , hie und da
noch extra belebt von der schneidigen Vollwichs eines Chargierten,
gaben in Verbindung mit den sommerlich hellen Kleidern der ver¬
sammelten Damenwelt ein farbenfrohes Bild ab . Mancher „alte
Herr" im würdig ergrauten Bart führte noch mit fröhlich -leichten
Schritten eine Schöne durch die Reihen. Dazu ließ die Kapelle des
8 . Bad. Feldart.-Regts . Nr . 50 unter persönlicher Leitung des Herrn
Obermusikmeisters Schotte ihre frischen, feucht- fröhlichen Weisen er¬
klingen . Alles stimmte aufs beste soweit — bis die llhr auf Zehne
ging und der Himmel ein schiefes Gesicht zu ziehen begann. Bald
öffnete er dann auch seine wasserreichen Schleusen und machte der
ganzen kaum begonnenen Herrlichkeit ein plötzliches Ende . — Den
Trinkspruck auf das hohe Eeburtstagkind hatte schon bald nach Be¬
ginn des Festes der Vorsitzende des Ausschusses vom Studentenver¬
band der Fridericiana, stud . Sandt , ausgebracht , woran sich der ge¬
meinsame Gesang der badischen Fürstenhymne schloß . Die lange
Tafel der Gäste war gut besetzt; vor allem war die Lehrerschaft der
Fridericiana anwesend , mit ihrem derzeitigen Rektor , Eeheimrat
Prof . 0 . Zwiedineck -Südcnhorst an der Spitze . Als Vertreter der Re¬
gierung war Ministerialdirektor Schwoerer zugegen .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
* Mannheim, 11 . Juli . Für die Kunsthalle wurde aus der Künst -

lerbund -Ausstellung das Bild „Apostel Paulus " von Loois Corinth
erworben .

— Straßburg , 11 . Juli . (Tel .) Prinz Joachim von
Preußen , der nun im dritten Semester an der hiesigen Kaiser
Wilhelms - Universität dem Studium der Rechts- und Staats¬
wissenschaften obliegt , wird am 30. ds . Mts . vormittags
g Uhr in der Aula der Universität in feierlichem Akt von
dem Rektor die Exmatrikel erhalten . Der Prinz wird
vorartssichtlich noch am gleichen Tag Straßbnrg verlassen.

Vermischtes.
lid Stuttgart , 11 . Juli . (Tel . ) Ein Familicndrama hat

sich in dem württcmbergischen Dorfe Hohcnhaßlach abgespielt .
Dort mißhandelte der Weingartner Kurt seine Frau . Auf

Hann Glaser Wartmann ließ dabei seine Geschütze übel mit¬
sprechen und hat deren Taten in einem noch erhaltenen naiven
Gedichte besungen . — Am blutigsten in der Chronik Weins¬
bergs ist das Jahr 1525 verzeichnet . Da standen um Ostern die
aufrührerischen Bauern vor den Toren , um sich, wie sie sagten ,
in Weinsberg die Ostereier zu holen . Einige verräterische
Bürger halfen ihnen in die Stadt , während sich ein anderer
Bauernhaufe , wahrscheinlich unter Florian Geyer , der Burg
bemächtigte . Graf Ludwig von Hclfcnstein , mit des Kaisers
Maximilian natürlicher Tochter Margarete von Edelsheim
vermählt , war mit 70 Rittern vom schwäbischen Bund entsandt ,
Burg und Stadt gegen die Bauern zu halten . Er geriet aber
mit seinen Rittern — nur drei , sollen in Weiberkleidern ent¬
kommen sein — in die Hände tzdr Aufrührer und wurde , nach¬
dem er vergeblich 30 000 Gulden Löfegeld geboten , auf Ver¬
anlassung des Bauernführers Jäcklsin Rohrbach, eines ehe¬
maligen Wirts , mit seinen Edlen durch die Spieße der eine
Gasse bildenden Bauern gejagt . Höhnisch schritt, seine
lustigsten Weisen spielend , die er dem Helfensteiner einst zur
Tafel geblasen , der mit des Opfers Ritterhut geschmückte Zin -
kcnbläscr Melchior Ronnenmacher vor ihm her , sich so grausam
rächend , daß ihn der Graf einst aus dem Dienste gewiesen . Ver¬
geblich hatte die unglückliche Gxäfin , ihr Söhnchen dem blut¬
dürstigen Jäcklein entgegenhaltend , um Gnade für den Gemahl
gefleht . Man beraubte und beschimpfte sic , ließ dann aber die
Kaisertochter mit Kind und Kammerfrau auf einem Dünger¬
wagen nach Heilbronn abziehen . — Ein furchtbares Straf¬
gericht für diese Gräueltaten der entmenschten Horden blieb
nicht aus . Des schwäbischen Bundes Oberfeldherr , Georg
Truchseß von Waldenburg , der „Bauernjörg "

, bereitete dem
Vauerntzeer zwei gräßliche Niederlagen . Jäcklein Rohrbach
und der schuftige Zinkenist wurden gefangen . Man schmiedete
sic mit kurzen Ketten an einen Pfahl und zündete rings im
Kreise ein Feuer an . So sprangen sie unter entsetzlichen Qua -
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die Hilferufe der Frau eilte der älteste Sohn herbei und er¬
schlug den Barer mit einer Hacke.

— Kassel, 11 . Juli . (Tel . ) Auf dem hiesigen Haupt -
oahnhofe , wo gegenwärtig Erweiterungsarbeiten ausgeführt
werden , fuhr heute nachmittag auf dem Rangierbahnhof ein
fahrbahrer Krahn gegen eine neue Sandsteinmauer . Mehrere
der großen Quadern stürzten herab , wobei ein Monteur ge¬
troffen und lebensgefährlich verletzt wurde . . Bald darauf
wurde beim Umlegen von Weichen ein 20jähriger Rotten¬
arbeiter von einem Waggon überfahren und auf der Stelle
getötet .

— Hamm i . Westf., 12. Juli . (Tel .) Als der Kammer¬
herr Twickcl auf Ermelingenhof mit seinem Förster auf dem
Anstand war , ging plötzlich sein Gewehr los und traf ihn
mitten ins Herz.

— Rostock , 12 . Juli . (Tel .) Der Berüber des gestern gemeldeten
Revolveranschlagrs auf den Justizrat Dr . Tobias . Ingenieur Fritze ,
sprach , wie es festgestcllt wurde , am 8 . Juli auf der Polizeihäuptwache
vor und ersuchte, man möge ihn in Schutzhaft nehmen ; er befürchte , im
Falle eines ungünstigen Ausganges seines Prozesses die Herrschaft
über sich selbst zu verlieren und den gegnerischen Rechtsanwalt zu
erschießen. Die Polizei nahm den Mann nicht an, sondern ließ ihn
laufen.

= Metes , 12 . Juli . (Tel . ) Gestern hat in einer Fabrik
von Feuerwerkskörpcrn eine Explosion stattgefunden , wobei
die Frau des Fabrikanten und ihr vier Monate altes Kind
getötet wurden . Zwei weitere Kinder des Fabrikanten , er
selbst und ein Arbeiter erlitten schwere Brandwunden . Dis
Fabrik ist zerstört. Die anstoßenden Häuser stehen in Flammen .

— Moskau. 12. Juli . (Tel .) Auf dem Nikolai-Bahnhof fuhr
ein Zug, den der Zugführer nicht rechtzeitig zum Stehen . bringen
konnte, durch die Bahnhofswand. Eine Person wurde getötet, sieb -
zehn Personen schwer verletzt .

Unwetter.
— Budapest , 11 . Juli . (Tel .) Die hochangeschwollene

Theiß und deren Rebenflüffe , sowie dis Maros und die Sza »
mos haben durch Ueberfchwemmungen große Verheerungen
angerichtet . Die Dämme sind an vielen Stellen durchbrochen
und zahlreiche Ortschaften sind zerstört worden . Der Eisen¬
bahnverkehr nrußte eingestellt werden . In Huzzt sind 4 , in
dem Dorfe Bethlen 8 Personen ertrunken. Biel Bieh und
Feldfrüchte im Werte von 2 Millionen Kronen sind zu
Grunde gegangen . Von größeren Städten sind besonders
Maramaros -Sziget und Szatmar -Rewati durch Hochwasser be¬
droht . Pioniere sind ausgerückt, um an den Rettungsarbei¬
ten teilzunehmen .

Sport -Nakssrichlen .
!— Ettlingen , 12 . Juli . Am morgigen Sonntag wird

der 1 . Karlsruher Schwimmklub „Neptun " hier in der städt.
Badeanstalt ein großes Propaganda - Schwimmfeft abhalten
Das Programm enthält u . a . Reigen . Springen , Kunst¬
schwimmen, Tauchen , Masserballspiel usw. Zu den Militär¬
kämpfen haben sich ca . 50 Mann der Kgl . Unteroffizierschule
gemeldet .

Vom Futzballsport.
A Karlsruhe, 11 . Juli . Von den noch zum Austrag kommenden

Spielen hat das am kommenden Sonntag , den 13 . Juli , stattfindende
Treffen „Germania Durlach " gegen „Bewegungsspieler Karlsruhe .
das auf dem Platz des Vereins für Bewegungsspiele an der verlän¬
gerten Hardtstraße gegenüber der Telegraphenkaserne stattfrndet , das
größte Interesse und dürfte auch endgültig die Entscheidung bringen.
Wenn „Germania Durlach ''' das Spiel gewinnt oder nur unentfchre-
den halten kann , hat diese Mannschaft die höchste Punktzahl errercht
und ist Gewinner des Pokals . Da jedoch die Mannschaft der Be-

wegungssoicler zurzeit in guter Form ist, was die neuerlichen Erfolge
gegen Berertheim, Frankonia und Rafenspieler, Pforzheim bewdisen ,
so ist ein Sieg der Karlsruher Mannschaft nicht ausgeschlossen , umso¬
mehr , als das Vorspiel in Durlach nur knapp mit 3 zu 2 Toren von
Durlach gewonnen wurde . Das Spie ! beginnt um Hf|r.

Stand der Spiele der Privat - Futzball - Runde der
A-Sereine im Gau Mittelbadeu .

Lerei ne
Zahl
der

Spiele

ge¬
won¬
nen

ver¬
loren

unent¬
schie¬
den

Punkte

Germania Durlach . . - 9 6 ■1 2 14
Frankonia Karlsruhe . . 10 6 1 2 14
L. f. B . Karlsruhe . . . 9 3 3 3 9
F.-V . Beiertheim . . . . 9 3 0 , 1 7
35. f. R . Pforzheim . . . 9 2 5 ' 2 6
B -S . -C. Pforzheim . . . 10 1 5 4 6

len , die Hölle lebendigen Leibes erduldend , an der Kette

herum , fürchterlich brüllend , bis sie langsam zu Tode geröstet
waren . Der Truchseß und seine Ritter trugen selber Holz zu.
den Flammen herbei . Auch Weinsbcrg mußte für die ver¬
räterische Tat fener Bürger , die den Bauern zu leichter Er¬

oberung verholfcn , schwer büßen . Es wurde an allen vier
Enden angezündet und sollte ewig wüste liegen , durfte sich aber
bald als Dorf wieder aus feinen Trümmern erheben und kam
nach der Rehabilitierung des Herzogs Ulrich erneut zu feinen
Rechten. Die von den Bauern größtenteils zerstörte Burg ist
nie wieder vollständig ausgebaut worden . Im fchmalkaldischen.
und später im dreißigjährigen Kriege diente sie durchziehenden
Truppen öfters als Quartier , dann ist sie gänzlich zerfallen «
Es würde heute wohl nichts mehr von ihr zu sehen sein , hätte
sich Justinus Kerner , wie schon erwähnt , ihrer nicht angenom¬
men und die Trümmer zu einer Weihestätte des Gedenkens
gemacht. Eine Art steinernes Album schuf er aus ihr . Dutzende
von Versen der Dickiterfreunde und -gäste des Kernerhauses
sind droben in Stein gemetzr . bald ernste, stimmungsreiche , wie
Kerners eigenes :

Poesie ist tiefes Schmerzen,
Und es kommt das echte Lied . .
Einzig aus dem Menschenherzen
Das ein tiefes Leid durchzieht,

rder humoristische, wie sein auf die Burg bezüglicher Reim
Getragen hat mein Weib mich nicht , aber ertragen ,
Das ist rin schwereres Gewicht, als ick> mag sagen.

Aeolsharfen ließ er in die Scharten eines alten , dicken
Turmes droben einfügen . Ihre wehmütigen Akkorde umrausch¬
ten mich , als ich zwischen den Burgtriimmern stand und in die
Weite schaute , nordwestlich bis zum Odenwald , von dessen Ber¬
gen der Katzenbuckel deutlich herübergrüßtc , und nach den
Höhen und Tälern und freundlichen Ortschaften in Nähe und
Weite , nach dem nahen Kernerhause drunten , jetzt Kerner -
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Non der Kuflfchisfahrt .
L Flugplatz Johannistahl , 12 . Juli . (Tel.) Der Flieger « ude -» ars ist heute morgen 4 Uhr 10 Min . zum Fluge nach Paris auf-

Gestiegen . Er will in Wanne eine Zwischenlandung vornehmen .
— Strasburg (Westpr.) , 11 . Juli . Gestern abend \ ,1

Uhr überflog in ganz geringer Höhe ein Freiballon die
Stadt . Da die Luftströmung sehr schwach war , trieb der
Ballon nur langsam vorwärts . Als er der Grenze nahe ge¬
kommen war und russische Grenzsoldaten seiner ansichtig ge¬worden waren , verfolgten dieselben den Ballon . Cie erreichten
ihn bei Dzierzer und fingen an , blindlings darauf loszu-

vfcuern , obwohl der Ballon auf preußischem Gebiet flog.
Glücklicherweise wurde von den Insassen niemand getroffen,
roch sahen sich die Luftschiffer gezwungen, zu landen und
zwar dicht an der Grenze. Wahrscheinlich handelt es sich um
einen Ballon , der in Zoppot zur Ballonfuchsjagd aufgestiegen
war .

^ Kiel , 11 . Juli . (Tel .) Der heutige zweite Tag der
vieler Flugwoche brachte ebenfalls zahlreiche bemerkenswerte
Kühen - und Dauerflüge . Ganter stieg mit der Prinzesiin Hein-
^ ch als Fluggast zu einem Flug von 20 Minuten Dauer auf .
4othe und Sedlmayr waren gezwungen, außerhalb des Flug¬
platzes niederzugehen, wobei ihre Apparate einigen Schaden er-
sstten, während die Flieger selbst unverletzt blieben .

Mittagblatt .

Letzte Telegramme
der „Kadischerr Presse ".

— Berlin , 12 . Juli . (Tel .) Der Stadtälteste , Geheimer‘ Negierungsrat und Stadtschulrat Professor Fürstenau , ist nach
kurzer Krankheit 80jährig gestorben.

— Jüterbog (Reg . -Bez. Potsdam ) , 12. Juli . Bei der
gestrigen Reichstagsstichwahl im Wahlkreise Jüterbog -Lucken-
walde -Zauch-Belzig wurden bis Mitternacht gezählt für den
bisherigen Vertreter von Oertzen (Rp .) 16 276 und für Ewald
(Soz.) 17148 Stimmen . Nur zwei kleine Landgemeinden

stehen noch
sichert.

— Halle a . Saale , 12. Juli . ' (Tel . ) Die Hauptleitungdes »Verbandes der Wandervögel " ist mit der Bitte vor¬
stellig geworden, die Burg Ludwigstein in der Nähe von
Akerholzhausen den Wandervögeln Deutschlands als Bcrfamm -
lungs - und Rastort zu überlassen.

— Wien , 1l . Juli . Erzherzog Friedrich mit Familie ist
nach Stratzburg abgereist.

— Gmunden , 11 . Juli . Prinz Max von Baden ist nach
Berchtesgaden abgereist.

— Petersburg, 12 . Juli . Der Kaiser hat den Grafen Iwan
Tolstoij als Stadthauptmann von Petersburg bestätigt .~ Washington , 11 . Juli . Präsident Wilson hat dem Senat
die Ernennung James W .Gerards zum Botschafter in Berlin
zur Bestätigung unterbreitet .

— Washington , 13 . Juli . Der Kriegssekretär hat auf
Ersuchen des Staatssekretärs Bryan den Kommandanten des
Forts Jntofh in Texas angewiesen, von den mexikanischen
Insurgenten in Hidalgo die Freilassung von fünf Amerika¬
nern , die dort gefangen gehalten werden , zu verlangen .

Die Rordlandfahrt des Kaisers .
1— Bergen (Norwegen ) , 11 . Juli . Der Kaiser unternahm

heute vormittag einen Spaziergang an Land , verweilte als¬
dann auf dem Begleitschiff „Kolberg " und folgte zur Friih -
stückstasel einer Einladung des Konsuls Mohr . Der Post-kurier von Mittwoch ist heute vormittag 11 Ahr hier ein-
getroffen . Das Wetter ist aufklärend und wärmer . An Bord
ist alles wohl.

Die Ereignisse in Marokko .
e= Madrid , 11. Juli . Der Ministerpräsident Romanones

erklärte , er wisie aus offiziöser Quelle , daß die deutsche Re¬
gierung die Entscheidung über das Gesuch Raisulis um
deutsche Schutzrechte vertagt habe.

Me Kriegslage
f (Seiest

Das Borgehe « von Rumänien .
Ol '

. Paris , 11 . Juli . Der bulgarische Gesandte Stanciow hat
ein Telegramm seiner Regierung erhalten, worin er aufgefordert
wird, die Aufmerksamkeit der französischen Regierung auf die durch
Rumäniens Haltung verursachte Verschärfung des Balkankonflikts
hrnzuweifen . Rumäniens Haltung sei ungerechtfertigt und müsse
um so eigenartiger erscheinen, als die rumäischen Truppen in ein
bulgarisches Gebiet dringen , in dem augenblicklich nur wehrlose
Frauen und Kinder weilen . Der europäische Schiedsspruch in Peters¬
burg habe Rumäniens Ansprüche auf Gebietsentschädigung befriedigt .
Alle weitere » Forderungen seien ungerecht und Bulgarien müsse da¬
gegen protestieren , noch mehr aber gegen den völkerrechtswidrigen
Akt der Grenzüberschreitung .

— S o f i a , 11. Juli . (Agence Bulgare .) In dem Augen¬
blicke, wo die russische Mediation zur B e i l e g un g
der bewaffneten Konflikte zwischen Bulgarien , Serbien und
Griechenland im Begriff war . ihr Ziel zu erreichen , und
inan der Frieden auf dem Balkan gesichert glaubte , ließ die
rumänische Regierung durch ihren Gesandten in
Sofia eine Rote überreichen, in dem sie die bulgarische Regie¬
rung unter dem Vorwand derselben Konflikte benachrichtigt,
daß sie der rumänischen Armee den Befehl gegeben
habe , in Bulgarien einznrücken . Angesichts dieser
Lage befahl die bulgarische Regierung ihren Truppen , den
Rumänen keine « Widerstand entgegenzu¬
fetzen .

— Bukarest. 12 . Juli . Der Vormarsch der rumänischen
Truppen vollzog sich planmäßig auf dem Raum Turtukai -
Dobritsch -Baltschik.

Bukarest» 11. Juli . (Amtlich.) Die Stadt Silistria
ist von den Rumänen ohne Widerstand be¬
setzt worden . 200 oder 300 bulgarische Soldaten haben sich
ergeben. Als erste zog eine Abteilung des 5 . Jägerregiments
zu Pferde in die Stadt ein . Die bulgarische Abteilung leistete
Lei der Entwaffnung keinen Widerstand . Die rumänische
Armee ist 10—15 Kilometer in bulgarisches Territorium ein¬
gedrungen . Die rumänische und die muselmanische Bevölkerung
ist begeistert.

hd Wien , 11 . Juli . In hiesigen diplomatischen Kreisen
glaubt man , daß die Krise zwischen Bulgarien und
Rumänien in der Weise beigelegt werden wird ,
daß in zwei oder drei Tagen der Kabinettsch cf

mufeum, mit dem Stadtmauerturm in seinem Garten , dem
..Eeisterlurm "

, in dem einst der unglückliche Helfenstein vor
seinem grausamen Ende gefangen saß und in dem später Lenau
seinen „Faust " dichtete . Jenseits der Straße ein anderer
Kernergarten , ein ehemaliger Friedhof . Die Leichenhalle
wurde zum Pavillon , in dem Dichterfreunde Kerners als Gäste
hausten und in dem der abergläubische Emanuel Eeibel einmal
Geisterbesuch erhalten haben wollte . Freundlich , mit stattlicher
Kirche , liegt das Städtlein da . berühmt durch die Seherin von
Prevorst , der Geburtsort des Reformators Oecolampadius , das
alte , traute Rest, von dem ein Reimlein sagt :

Durch treue Weiber , Wein und Sang
Hat Weinsberg feinen guten Klang .

Ost gedenke ich noch meines Aufenthalts an der erinne¬
rungsreichen Stätte , von der Lenaus Wort gelten kann :

Winde hauchen hier so leise
Rätselstimmen tiefer Trauer .

Und bei solchem Gedenken ist es mir , als hörte ich noch den
fuß -schaurigen Klang der Aeolsharfen im Gemäuer und
Mörikes Verse, auch dort oben eingemetzt, fallen mir in
den Sinn :

Du , einer lustseborenen Muse
Geheimnisvolles Saitcnfpiel

Fang an
Fang wieder an

Derne melodische Klage .

Humoristisches.
* Mein « Dreijährige wird gefragt : „Wie heißt du?"

„Lieschen!"
antwortete sie. „Wie dann weiter ?"

„Weiter kenn '
ich mich noch

El ''
, lagt sie treuherzig , , (,Hug-iw/2

dem Balkan .
« tn nt e.)
Dänen » zurücktreten und an seine Stelle der rumä¬
nienfreundliche Genadjew als Ministerpräsi¬
dent treten wird . Es wird auch angenommen , daß Rumä¬
nien sich in seinen Ansrüchen an Bulgarien sehr gemäßigt
halten wird.

Die Lage Bulgariens .
— Berlin, 11 . Juli . Der Bitte Bulgariens um ein Vorgehen

Rußlands zur Einstellung der Feindseligkeiten , ist in Petersburg
rasch entsprochen worden . Ein Schritt Rußlands dürfte bereits
gestern in den vier Hauptstädten des Balkandundcs erfolgt sein. Der
Inhalt der russischen Forderung besteht darin , daß die Staaten des
Balkanbundes die Waffen niederlegen und je einen Vertreter zu
Vorbesprechungen über die Grundlage eines künftigen Friedensver¬
trages nach der russischen Hauptstadt entsenden. Der alte Teilungs¬
vertrag zwischen Bulgarien und Serbien wird nach allem was man
hört den Petersburger Besprechungen nicht mehr zu Grunde gelegt
werden . Es liegen Anzeichen dafür vor , daß auch Bulgarien nun -
mehr zugegeben hat , dieser alte Teilungsvertrag könne unter den
veränderten Umständen keine Gültigkeit mehr beanspruchen.

--- Wien , 12 . Juli . Wie die „Militärische Rundschau" mel¬
det , hält sich das Eros der bulgarischen Armee in der Linie
östlich von Egri Palanka und Petschewo. Abteilungen der bul¬
garischen Hauptmacht, die bisher der ersten und dritten ser¬
bischen Armee gegenüberstanden, sollen zur Unterstützung der
Armee des Generals Iwanow abgeschickt worden sein .

1'
. Wien , 12. Juli . (Privattel .) Rach Bukarestcr Mel¬

dungen ist Bulgarien in revolutionärer Be¬
wegung . Auch Attentatsgerüchte gegen den
Ministerpräsidenten D a n e w laufen um. Ein erstes
Attentat sei schon vereitelt worden . Die Bevöl¬
kerung wisse weder von den kriegerischen Miß -
erfolgen noch von der rumänischen Aktion etwas .
Danew soll bereits demissioniert haben . Sein Nach¬
folger Genadjew soll die Verständigung mit
Rumänien sofort herberzuführcn suchen.

I '
. Rom , 12. Juli . (Privattel .) Der bulgarische Ge¬

sandte in Paris bat gestern den italienischen Botschafter
T i t t o n i, dahin zu wirken , daß Italien zusammen mit
den übrigen Mächten eine Pression im Sinne der
Einstellung der Feindseligkeiten auf die Bal¬
kanstaaten ausüben möge .

— Bukarest, 11 . Juli . Der bulgarische Gesandte Dr . Ka-
linkow hat von seiner Regierung den Auftrag erhalten , in
Bukarest zu bleiben.

Serbische , Meldungen .
vT . Belgrad 11 . Juli . Seit gestern herrscht auf allen Schlacht¬

linien Ruhe - da die Toren begraben oder verbrannt werden und die
Verwundeten weggeschafft werden müssen . Einer Privatmeldung zu¬
folge sollen die Bulgaren , nachdem sie bei Sweti Nicola geschlagen
worden sind , 8800 Tote und Verwundete geljabt haben . Die serbischen
Truppen dringen bis Brtchewo vor , die Griechen sind bis Melnik vor-
gedrungen . Die Vereinigung beider Armeen wird in der Gegend von
Cumajo erfolgen .

Belgrad , 12. Juli . (Privattel.) Rach vorliegenden Tele¬
grammen belaufen sich die Betluste der Verbündeten aus
den letzten Tagen auf 78888 Mann .

= Belgrad , 12. Juli . (Privtzttel.) Hiesige militärische
Kreise wollen von dem Abschluß eines Waffenstill¬
standes absolut nichts wissen . Sie bestehen daraus ,
daß Küstendil besetzt und in Sofia eingezogen wird.

— Belgrad , 12. Juli . Ministerpräsident Pasitsch hat die
von dem russischen Gesandten übermittelten Borschläge Ruß¬
lands wegen Herbeiführung des Friedens zur Kenntnis ge¬
nommen und erklärt , er werde sich mit dem Armeekommando
und den Verbündeten in Verbindung setzen .

vT . Belgrad , 12. Juli . Rach offiziellen Berichten be¬
finden sich die bulgarischen A r m e e n , die unter dem
Kommando der Generale Jwanoff , Towatschew
und Putinschew standen, in regelloser Flucht ans
dem Gebiet des Königreichs Bulgarien .

Griechische Kriegsmeldungen .
— Athen, 11 . Juli . (Agence d'Athenes .) Nach der Schlacht bei

Strumitza konzentrierten sich die Griechen bei Demir Hissar am lin¬
ken Ufer der Struma , wo sich die Trümmer der aus Kilkitfch ver¬
triebenen bulgarischen Armee befanden . Etwa 44 Bataillone er¬
richteten dott Befestigung««, di« sie mit BclageruWsartillerie ver¬

stärkten. iMtzerdem besetzten sie die Höhe» von Rrtrina am rechtenUfer der Struma . Eine Armee von drei griechischen Divisionen unter'dem Besthle des Generals Manuffoyanki erhielt den Befehl , den
rechten Flügel der bei Strumitza angreifenden Kräfte zu decken und^
zu gleicher Zeit die gesamten feindlichen Streitkräfte vom Berg «.Beles und vom rechten Ufer der Struma zu »erjagen . Die Griechen
griffen demzufolge den rechten feindlichen Flügel an, den sie ausKesislik hinauswarfen, worauf dann auf dem Bormarsch die grie-,chische Infanterie von neun Kilometer tragenden bulgarischen Fest- '
ungsgeschützen beschossen wurde . Da die griechische Artillerie auf dieseEntfernung das Feuer nicht erwidern konnte, wurde der Kampf un¬
entschieden abgebrochen. In der Nacht aber rückte die griechische Ar.tillerie unter dem Schutz der Dunkelheit vor und am frühen Marge«
begann die gttechische Infanterie mit einem heftigen Angriff dem
Kampf . Sie warf die Bulgaren aus Brtrina und über das recht»
Ufer des Struma hinüber. Auf der Flucht zerstörten die Bulgar«r
einen Teil der Lisenbahnbrücke, wodurch der Vormarsch der Griechen,
für den Augenblick aufgehalten wurde . Die Griechen aber folgtenmit der Gebirgsartillerie auf dem rechten Ufer des Flusses gegen -
Norden . Dies zwang die Bulgaren, in größter Eile ihre Stellungen
zu räumen unter Zurücklassung von vier Festungsgefchützen und.
großen Mengen von Granaten und Lebensmitteln. Die Griechen ver«
folgten den fliehenden Feind . *

— Athen , 11 . Juli . Die „Hestia" berichtet : Es kann als sicher
gelten , daß das ganze mazedonische Gebiet zwischen Ward« und
Struma vollständig von feindlichen Truppen gesäubert ist . Der
Feind hat sich infolge des energischen Vormarsches der Griechen zu,
rückge,zogen, da ihm durch diesen die Möglichkeit, sich zu verprovian¬tieren, genommen worden war.

Nach der Schlacht von Kotschana hat die feindliche Armee, in
zwei Teile geteilt, den Rückzug nach Süden angetteten, um der dur»das Vordringen der Griechen entstandenen Gefahr zu entgehen, und
versucht , in bulgarisches Gebiet zu gelangen , entweder durch da-
Strumitza-Tal nach Patritfch zu oder nach Petschewo. So wurde die
bulgarische Armee zwischen den Griechen und Serben eingeklemmt, I

Die Haltung Montenegro ».
*

— Eettinje, 11 . Juli . (Amtlich.) König Nikit- hat an das
Volk eine Proklamation gerichtet, in der er erklärt , Bulgarien Habs
sich kurzerhand des gemeinsamen Erwerbs des Balkanbundes L «
mächtigt und sich auf die Serben und Griechen gestürzt, ohne sich um
den angebotenen väterlichen Schiedsspruch des Zarbefreiere zu küm¬
mern . Man müsse Bulgarien Achtung vor den gemeinsamen In¬
teressen und der slawischen Solidarität beibringen . Der König bqodauert die Notwendigkeit der Bruderkämpse , bei denen Monteneg »
seine Verbündeten gegen Bulgarien unterstützen müsse. Er spricht die
Hoffnung aus , daß aus dem gegenseitig vergossenen Blut die Bal¬
kangemeinschaft «»ieder neu erstehen möge und fordert das montene¬
grinische Volk auf , stets seine Pflicht gegenüber dem Vaterland, so¬
wie der slawischen Sache zu erfüllen . ^

Eettinje , 11 . Juli . Der Vertreter Rußlands unter¬
nahm bei der Regierung einen Schritt behufs Einstellung
der Feindseligkeiten gegen Bulgarien und zwecks Festsetzung
der Bedingungen für einen sofortigen Frieden . Der Minister
des Asnßern antwortete , er werde eine endgültige Antwort
geben, sobald er sich mit den Regierungen Serbiens und
Griechenlands ins Einvernehmen gesetzt haben werde.

Wasserstau » des Rheius .
Konsiauz . Hafenpegel. 11 . Juli 4 . 40 m (10. Juli 4 .40 m)
Schnsterinsel , 12. Juli morgens 6 Uhr 2.75 m (11 . Juli 2,73 w)
Kehl. 12 . Juli morgens 6 Uhr 3.47 m (11 . Juli 3.62 m)
Mara » , 12. Juli morgens 6 Uhr 5.25 m ( 11. Juli 4,34 m)
Mannheim ^ 12 Juli morgens 6 Uhr 4,66 m ( 11 . Juli 4,35 w).

kc . Vom Oberrhein , 12 . Juli . Der Rhein ist in starkem
Steigen begriffen . Durch den hohen Wasserstand, der viel
Treibholz mitführt , ist die Schiffahrt sehr begünstigt und hat
der Umschlag im Rheinhafen zu Basel bereits 41 944 Tonnen
erreicht.

Vergnügrmgs- und Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag , de» 12. Juli :
Baiernverein. Vereinsabend im roten Schaf, Karlstr. 21.
Fußballklub Frankonia. Liederabend .
Fußballklub Mühlburg. Spieler- refp. Monatsversammlung.
Gesangverein Konkordia . sy2 Uhr Familienabend im Kolosseum.
Militärverein . 81Z Uhr Stadtgartenfest.
Rheinklub Alemannia. 8 Uhr Biertisch im Moninger.Rnderoerein Sturmvogel. Zusammenkunft in der Eintracht.Salamander. 1 . K . Ruderkl . 9 ll . Klubabend i . Klubhaus. Rheinhasen .
Turngrmeind«. VA Uhr Knaben , Zentralturnhalle.
Verein ehem . Kaiscrgrrnadiere. Vereinsabend im Landsknecht.

J . PetryW^
Hoflieferant

Juwelen- G«H- uad
Silberwaren

Kaiserstr . 102 . Tel . 1568.

Silberne Bestecke 1
ln schönster Auswahl

gediegenster neuester Must« -,
Schwer versilberte

Alfenlde -.Chrisiofte- O La
and Getsllnger - UCwiCtRC

zu K »talogp reisen
hei BarzsMung «kt 3% Rabatt.

Lieferung ganzer Besteckkasten
Preisangebote stehen gern« zu ■

Diensten . I

aller Art, wie Damen«*Herren « und Kinder¬
stiefel . Halbsohuhe

und Sandalen
kaufen Sie
preiswert

im 11467

Reformhaus Neubert , KaiS 6rstr. l22
Reichhaltiges Lager spez. auch

in Art .
für empfindliche Füsse

Jetzt
10 % auf Halbsohuhe

und farbige Stiefel , >
bis 20 % auf zurnekgesatstei
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Karlsrnhe
Mmlm 22 , £ cfis Goetiigstr.
Eclair Journal.

Neueste Welt - Ereignisse .

Katharina Howard .
Dramatischer Kunstfilm.

Das Pechpapier .
Humoristisch .

Sensationsdramain 3 Akten-

Die Kieler Woche.
Interessant.

Der KSnigderLassowerfer
Humoristisch . B24978

Extra -Einlage :

Der Schandfleck .
Drama in 3 Akten.

I .

J Hill
c . Scheuer , Lesiingstr. 5611 .
Ermittelungen , Erforschungen u. Aus¬
künfte aller Art im In - u. Ausland.

■ i ■

neueste hervorragende .
Verbesserungen aufweisende

Modelle der Firmen

Steinway & Sons ,
Berdux , A. Förster,

Hofberg , Seiler ,
Schiedmayer

empfiehlt, ferner

Welte - Mignon ,
Phonola -Pianos

und Flügel
solide Pianos in niederen

Preislagen . 10423 *

H. Maurer 2
I

KARLSRUHE i . B.
5 Friedrichspl 5 .

Johann Gros,
Maurer

in Welschneureut . Hauptstr . 51 .
empfiehlt sich in Herd- und Oefen -
Ausmauern und sonstigen vorkom¬
menden Arbeiten , auch zu An¬
stricharbeiten . Ich babe 4 Jahre
in Militärgebänden gearbeitet . Da
alleinstehend, bin ich in der Lage,
meine Kundschaftbillig zu bedienen .
Auch kann für die Arbeit garantiert
werden. 5019a.22

Eine Partie neue
moderne Blusen
sind von 1 Mk . an zu verkaufen
bei hi . Maler , Markgrafen¬
straße Nr . I«. « 2493B.2 .2

Neues
Sauerkraut I

in bekannter Güte

Iw Pslmd b 12 1
ist von Sonntag morsen >

! an in allen Filialen er-
jz . l bälllich. 11408

GebrüderHensel
Grotzb. Hostiekeranten.

Prozent
Rabatt

Musterkollektionen
in

und

Nur prima Qualitäten
in . bester Ausführung

staunend billig .

Saison - flusverhaiif

auf

weide Batist .
und ji462

Voile - Blusen
mit aparter Garnitur,

coul . Hausblusen
aus guten waschbaren Stoffen

schwarze Latin
u. Batistblusen

in moderner Ausführung .

WätirenO des RäumungsveMs
Sacco -Anzüge Sacco -Anzüge

für Herren

regulär bis Jt 32 . — jetzt 22 —

regulär bis „Ä 40 .— jetzt 31 «—

regulär bis oft 50 . — jetzt 39 .—

regulär bis oft 65 .— jetzt 48 .—

für Jünglinge
regulär bis oft 25 .— jetzt 18 >—

regulär bis oft. 35 .— jetzt 28, —

regulär bis oft 42 .— jetzt 31 «—

regulär bis Jl 55 .— jetzt 39 —

Ein Posten

Sport -Anzüge
für Herren,
erstklassige regulär
Qualitäten , bis Jt 52.—

elegant jetzt
verarbeitet

Prozent

oder doppelte Marken
auf sämtliche

Stoff - Konfektion.

r
Prozent

und Rabattmarken
auf sämtliche

J V .

rcifkarth
Ecke Kaiser - und Herrenstrasse .

Pfänder
Versteigerung

Dienstag » den 15. Juli , nach¬
mittags 2 Uhr. werden im Auk¬
tionslokal Zähringerstraße 29 im
Auftrag des Pfandleihers Hr . H.
Schmid die über 6 Monate verfal¬
lenen Pfänder von Buch 38 und 39
von Nr . 2869 bis 3809 als : Herren -
und Frauenkleider , Weißzeug,
goldene und silberne Uhren , gold .
Ringe , 1 Grammophon , krichierlos
mit Platten , 1 Zither , gegen bar
öffentlich versteigert.

Der Ueberschuß des Erlöses nach
Abzug der Pfandschuld und der
Kosten wird , wenn vom Verpfän¬
der binnen 14 Tagen nicht abgc-
holt , bei der zuständigen Finanz¬
stelle hinterlegt . Liebhaber ladet
böflichst ein 11455

J. Hischmann , Auktionator .

Brochme!
Komplette , ganz neue
Rusltattung
zusammen für n u r

480 Mark
Das Schlafzimmer besteht

aus 2engl.Bettftellen m .Rösten,
Matraben , Polstern , Chiffon¬
niere , Nachttisch mit Marmor ,
Waschkommode mit Marmor .

Schönes Wohnzimmer , be¬
stehend aus Plüschdiwan , po¬
liert , Vertiko mit Spiegelauf -
fatz , Tisch mit eichenerPlatte ,
4 Stühle , sowie komplette
KLchen -Einrichtnng .

MöbelhausflaierWeiniiBimer
Karlsruhe . 11437

5u *onenffrafee 32
Franko Lieferung .

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider , Uniformen . Stie¬
fel . Möbel , Betten , alte Zadn -
aebikse u. Goldsachen . Zahle die
denkbar höchsten Preise . 11145.52 .1
Weintraub , Sroncultr. 52
Räumungs -Preise
Kostüme v. ji 5 .50 an
Staubmäntel ji 3.90 an
Waschblusen v. 60j an
I Wilhelm !!. 34,1 li.
Diplomierte Hebamme
Witwe L . Walpert . Luzern
(Schweiz), nimmt jederzeit Pen¬
sionärinnen aus . Mäßige Preise
diskret . St . Karlistr . 14. Tel . 1778

B154

Fchrms-Bersteigemg.
gs 29 , Uhr. versteigere
bar öffentlich:

ich imMontag , den 14. Juli .
Aufträge , Rüppurrerstraste 20 . gegen

1 Dogcart mit Laternen und Pferdegeschirr , , _
Maschine , 1 Kopiermaschine, 1 Schreibmaschine. Edelmann , 2
Warenschränke mit Schiebtüren , 3 kompl . Betten mit Roßhaar¬
matratzen , sehr gut erbaiten . 2 Betten mit hohem Haupt , Roß¬
haarmatratzen , 1 Waschkommode mit Spiegelaufsatz , 5 Nachttische
mit Marmorplatten , 1 Waschkommode mit Holzplatte , 2 Wasch¬
tische , 2 Vertiko, 1 Chiffonnier , 1 eintür . Schrank , 2 Diwan , 2
Kanapee , 1 Garnitur . l Ausziehtisch, 2 Ovaltische, 3 Äodenteppiche,
1 Paar Türvorhänge , 1 eich . Saiontisch , 1 Schreibtisch, 1 Diplo¬
matenschreibtisch, 1 Nähmaschine, 2 Kommoden, 2 Küchenschränke ,
1 Herd , 1 Waschkeffel , 1 Krautständer . 1 Kinderbett . 2 Äettröste .
2 Dienstbotenbetten , 1 Pferdegeschirr . 19 div. Gaslampen und
Leuchter. 1 großer Füllofen . Junker & Ruh . und noch verschied .

Liebhaber ladet höflichst ein 11458
J . Ulacllener , Auktionator, Telephon 823-

NB . Montag von 11 Uhr ab können die Sachen angesehen werden .
Bemerke noch , daß die Lampen zum Höchstgebot abgegeben werden .

Cafe Museum
Karlsruhe

Kaiserstraße Nr . 90 Telephon Nr. 621
Eigene Konditorei :: 5 Uhr-Tee :: Billards
Sehenswerte Wandgemälde v . H. Eichrodt.

Hotel und
Weinrestaurant „z . DarmftädterHof
Telephon 220 KüTlSTUke Kreuzftraße 2.

Ältrenomm ., gutbürgerl . Haus .
VorzügL Küche — ff. Weine.

Weine über die Straße von 90 Pfg . pro Liter frei ins Haus .
10550* Inh . : Fritf Hohl .

Restaurant „zum Elefanten“
lj 42 Kaiserstr . 42 . Inh . : P . Pfirsch . Telephon 2392 .

Spezial -Ausschank der Brauerei Moninger .
Empfehle meinen vorzüglichen Frühstücks -, mittags - und

Äbendtisch in und außer Abonnement.
Spezialität : Jeden Abend groBe Auswahl in Stammplatten ä 70 Pfg .

Auf meinen schönen Garten mit Garten¬
halle mache ich besonders aufmerksam. 10217.4 .4.

Jeden Samstag und Sonntag grosses Konzert .

Großer Tapeten - Ausverkauf !
Wegen vollständiger Geschäftsaufgabe werden vorrätige Tapeten ,

die Rolle mit 10 bis 2V Pfg .» — Borden , die Rolle 80 Pn >. —
1 Mk . — verlaust Linkrusta 1 Mk . — i Mk . 20 Pf «, die Rolle .

P. Fetzner Wwe. Nachf .,
» 24895 Kreuzftraße 25 .

^ Restaurant
oder bessere, nachweisbar gutgehende Wirtschaft mit Hotel -
betrieb wird von tüchtigen Fachleuten zu pachte « gefacht .
Späterer Kauf nicht ausgeschlossen. Offerten unter Nr . 3524806
an die Expedition der „Bad. Presse" erdet« .
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Kühler Krug, j- w
i « /—

»erei« der
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»örttemberger I
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Sonntag , den 13 . Juli ,
nachm. 3 Uhr beginnend , veranstaltenwir ein

Garten-Fest
mit Konzert . Preiskegeln und sonstigen

Unterhaltungsspielen .Wir laden unsere werten Mitglieder mit ihren Ange¬hörigen, -unsere JandSIeüte , sowie Freunde unseres Vereinszu zahlreichem Besuch höflichst ein.
Das Preiskegeln beginnt vormittag » 11 Uhr aus beidenBahnen , bis 11 Uhr abends.

Der graste Saal steht den Besuchern ebenfalls zur Verfügung .
Der Borftand.

Talon - Lrcheßer „HM"
Karlsruhe.

Sonntag , de« IS . Jnli ISIS :

FamilW-MMg mit Kanjerl und Tanz
nach Tentschneurent . Gasthaus „zum Waldhorn ", wozu Freundeu . Gönner nebst Familienangehörigen höfl . eingeladen sind . SB**,

oooooooooooooooooooooooooooooooo «

| Geschäfts-Verlegung
| Unser Geschäft befindet sich seit dem 1. Juli er.

I Kaiserstrasse 44 .
, 1 Unsere Fabrikate : Perle von Baden 2 bis S Pfg.,II Reuchlin 2 bis 10 pfg ., Jou - Jou 2 bis 5 pfg ., Goid -
| | schnipfel 2 bis 3 pfg . sind in Qualität , Arbeit und
J Ausstattung erstklassig und stets frisch, dieselben sind
J auch in andern durch Plakate kenntlich gemachten

Cigarrengeschäftenzu Originalpreisen zu haben

Cigaretten -Fabrik „ Romania “

' ! Schmilovici 0. m d. tt.
^\ Kaiserstrasse 44 Karlsruhe i. B . Telephon 3318.

Of.n .. . . . . . . . .OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

RESIDENZ -THEATER , Waldstr . 30 . Nur für Samstag. 4 12. bis
ind . Dienstag, d. 15. JaH .giiiiiMiiHiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii [iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiituiiiiiiiiiui )iii ;)ii [iiii )iiiiin )iiiiiiiiiniiii )iiiiiiiiiiiiniiiiimiiiiiiiiiiiiiiiniiumniiitiii )iiiiHiiiiHHiiinwnmiHWwiiiiwii Hervorragende Komödie in zwei Akten ! I

!iiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiimiiiiii !iiiiuiiiiii (im !iii !imiiiiimimimm|j j>er Gipfelpunkt der Komik ' Lach- U,miuuiimiiimiiimmiiiiHiiiimmimmiiininiimiliiineipi „ _ _ _Der heldenhafte Indianerknabe . Drama. = salven werden die Vorführungdes Films IDie unterbrochene Schularbeit. Tolle Streiche. 1 von « "er Scene zur andern begleiten. |Die Pyreudlen - Landschaften . - M 1Naturaufnahme . Biarritz , einbesucht . Ort. infolge = « IAA JL- 1IVD ER =der . Schönheit seiner Landschaftsbilder. Seine § ln der Hauptrolle . =Küste ist von Chaos an, von Felsen umgeben . ilwiiiimmiMiiMiimimmmiiimmmtimiummmmmH

Die Advokatin . ErgreifendesLiebes- undLebensdrama in 2 Akten.
Neue Residenz - Theater - Zeitung(Pathö-Joumal).
Dressierte Hunde imd AffenNaturaufnahme. 1

Schwarzwaldverein
(SektKarlsrnhs ).
Sonntag, 13. Juli1913

Ausflug :
Malsch-Freiolsheim-
Bemstein -Ottenau.

(M. 1 Uhr).
Abfahrt 7 Uhr P.

Bad. AthletlkTPrt -Bttdlilld 1910
Hierdurch laden wir die verehrL Verbandsvereine nebst Mit¬glieder sowie Freunde und Gönner unteres Sportes zu dem amSonntag , den 13 . Juli stattfindenden

8lll» l»li>Mettßmt,
verbunden mit Rationalen Leichtathl . Wettkämpfen freundlichst ein.Bormittags 7 Uhr : Klassenstemmen, Meisterschaftsstemmen u . Muster¬riegen im Saale der Rest, zum GotteSauerschlötzle.Nachmittags 2 Uhr : Leichtathl . Wettkämpfe und Klassenringen auf demSportplatz des Fußballklubs Frankonia .Abends 6 Uhr : Meisterschaftsringen , Preisberteilung und Ball im ISaale der Restauration zum Gottesauerfchliißle .Eintritt jeweils 30 Pfg . Tageskarte für alle Beraustaltnngen 50 Psg .
11440 Der Borftand.

titC

[tgRUK
*

Das ausgefallene

Gartenfest
findet nunmehr am 11463
Sonntag. 20. Juli 3s*
statt . Bei ungünstiger Witterungwird dasselbe bis auf weiteres ver¬
schoben.

Der Vorstand .

BttraerbräU Frankeneck 1** Karl - FriedrichstraBe 1.Samstag von 8 ‘| , I hr — Sonntag von 5 Uhr ab t 1,41

gsgr .
1879.

Karlsruher Ruderklub
( ' ■ v .>

Klubhaus am Rheinhafen.
(Haltestelle der Strassenbahn ) .

Samstag , den 12. Juli :
Klub -Abend .

Dienstag . Donnerstag , Samstag

Ufbungs -Abende.
Jeweils Freitag abend

Biertifdi im Moninger .

S - - .
v- 9Karlsruhe , E. V. q

Bootshaus »
Rheinhafen
(Sadbecken).
Heute Sams¬

tag

in der „Ein- £
tracht" ,Karl-

friedrichstr .
F Sonntag, den v

13. Juli : «
Beteiligung an der t ,

Heilbronuer Regatta . -
I - v *",rr >e

HoWillldlllllg
Bretter
Dänin, sowie

Joh . Kotterer ,Marienstr . «v , Telephon 3222,empfiehlt alle Dimensionenin Tannen . Forlen , Buchen . Eichen , Erle », Birn -B -rri«idu» gen. Rahmen ,schenket . Latten usw . . rob u. gehobelt . 11456 .6.1

Total - Ausverkauf
wegen Aufgabe des Ladengeschäfts

20 — 50 % Rabatt
Selten günstige Einkaufs - Gelegenheit in

Glas , Porzellan , Email, Aluminium , Nickel,Holzwaren für Haus und Küche .
, Besonders billig : 11472 .3.1Nippes , Vasen, Schirm - und Palmenständer , Tafel -und Kaffee-Service , Wandplatten , Vogelkäfige etc .

Nur beste Fabrikate . Prompter Versand .Franz Hug, Karlsruhe i . B.Krauzstraße 20 , vis-a-vis der Töchterschule.

Rheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V.
gegründet 14. VII. 01.

Bootshaus Maxau .
Heute abend

9 Uhr :

Biertisch
in „Moninger“.

Sonntag , d . 13 . Juli :

Beteiligung an
der Regatta in

Heilbronu .

Stadtgarte « jlWiWminMeuit
MtimMeriM Kl. ^eltballel s « .(b<t ungünstiger MmHg Kl. Festhalle)

Sonntag , den 13. Juli , nachmittags 4 Uhr :

Militär- Konzert
gegeben von der Kapelle des

M -M.-AeMe>Is „UrotöttM,"
11463 <1. Bad .) Nr . 14.
Leitung : Kgl. Musikmeister St. Granzau .

CInhaber v . Stadtgarten -Jahres -
- ' karten u . von Kartenheften Lv ß,Eintritt . < Sonstige Personen . . . 60 ^l Militär u . Kinder je die Hälfte .Programm 10 „J . — Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit .Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Turmberg Durlach .
Sonntag , den 13. Juli , nachmittags 4 UhrGrosses Konzert

ausgeführt von der vollständigen Kapelle des
1 . Badischen Leib-Grenadier-Regiments Nr. 109.

Leitung : Musikmeister Bernhagen .
Eintritt ä Person BO Pfennig . 11479

Eriedrichshof
.

iimiimifnimiimiiiiiiiiiimiiMiiiiiiiiiuiitiiiiiiiiliHHfmmiiuiiiiiiiiiimmiiiimMmi

Heute Samstag abend
ab 8 Uhr

ES

Eintritt frei ! 11476

Burghof-Garten
(Brauerei Fr. yöpsner, Karl-Wilhelmstr. 50).

1Schattigster Garten der Residenz . - WU
Sonntag, den 13. Juli a. c.

von nachmittags 4 Uhr ab :
11436

firo$$e$| fliHtär Kon2ert
ausgeführt von einer großen Abteilung der Kapelledes 3. Bad . Feld -Artillrrie -Regiments Nr . 50 .

Eintritt frei ! Rudolf Bundschuh .

Rest, „zum Elefanten
“

Bayern-
Weiß

HfliSBFStF.
42.

Heute abend von 8 Uhr ab und morgen Sonntag

Grosses Konzert
wozu höflichst einladet P . Pfirsch , Restaurateur.NB. Auf meine reichhaltigen und preiswerten Abend¬platten mache ich besonders aufmerksam. 824970

Die Kinder
sammeln sich zu«

heutigen

WttW
pünktlich Uhr.Lnisenstr . Rr . 24,im Hof, von wo
der Festzug «ach
Beiertheim ins

Stephanienbad geht, woselbst als»dann Volksbelustigung jeglicher Art
stattfindet .

Wir laden die berehrl . Mitgliederzur zahlreichen Beteiligung mitdem Bemerken höflichst «in , daß der
letzte Tag für die Kartenausgabenach Oettgheim heute Abend i«Lokal ist. 1147h

Der Borstand .

Verein ehern . 112"
Rarttrnhe .

Unter dem Protektorat I . K. H.der Prinzessin Wilhelm von Baden .
Sonntag , den

13. Juli ISIS , von
nachm. **!, Uhr an

Grotzhe^ ogs-
Preisschieden
aus Stand 4 der

GarnisanS - Tchießstände.
Regimentskameraden willkommen.
11480_ Der Vorstand .'

Kaufmanns » Witwe . Ans . Sd,
hübsch, intellig ., gewandt , von seit.
Herzensbild ., shrnp . , sonn. Wesen,freidenk., aufr . , edler Char ., ideale
Lebensanschauung , möchte sich w.
glückl. verheiraten . Herren , d. I.eine liebevolle Gehilfin vorziehen,als auf materielle Gäter Wert
legen, würd . einem harmon . schön.Lebensabend entgegensetzen. Nur
ernstaem . Off. unt . Nr . 8)24868 an
die Exped . der „Bad . Prasse erb.

VW" Zur ÄopsenbMte (Kaiserstrade) "W
Sonntag . Anfang 4 Uhr und abends 8 Uhr B25034
humoristische Konzerte der Truppe

3 Dausen FidditaS 3 Herren
Neues Programm . Es lades frdl . ein 8ehoeh .

Geb. ält . Fräulein , schlmrk, brü¬
nett , mit tadellosen Umgangs-
formen , wünschtünicht

Heirat
mit geb. ält . Herrn , auch Witwer
mit 1—2 Kindern .

Offerten unter Rr . 3524882 an
die Expedition der „Bad' scheu
P resse " erbeten.

Fräul . dom Lande, kath.. rnittl .
Alter , mit Vermögen , lgebildet.
wünscht Bekanntschaft mit aeblld..
charaktervollem Herrn in steberer
Position zweck? Heirat . _ Offert ,mit Bild unter 2324957 an die Exp.der „Bad . Presse" . Vermittler ver.
beten . Anonhm zwecklos .

Heirat .

Vermögen,zwölstausendkuu, ». .
schöner Aussteuer , wünscht, da «r
rhr an passender Gelegenhett .fehlt ,mit einem Beamten wieder glücklichzu verheiraten . Ernstgemeinte Of¬ferten unter Nr . B2L015 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Ernstgemeint .
Geschäftsmann , Anfi SO , etnl .mit sehr gutem Geschäft, 4 grvfi.Kindern , wünscht sich auf diesem

Wege mit älterem Fräulein oder
kinderl . Witwe zwecks Heirat in
näh . Verbindung zu treten . Etwas
Vermögen erwünscht. Ernstge« .
Offerten unt . strengster Diskretion
unter Nr . 2325019 an die Expedit,der „ Bad . Presse" erbeten .
CCotrrtf V Allein» . S
OjeirUl ; 30 Jahr , kathol.,mit einem neuerbauten Wohnhaus
wünscht sich auf diesem Wege, da
es ihm an paff. Gelegenheit fehlt ,mit einem Fräulein mit etwa»
Vermögen , zwecks Heirat bekannt
zu werden . Offert , unt . Nr . 9326027
an die Exped. der „Bad . Presse".

. Fahrrad
«u verkamen . Marke „Pfeil " star¬kes Geschäftsrad . für 20 '
9325036 Nronenstr . 1,1.. Hof rechts.

Unrein Restauration z. Eichbaum- W°lAW° tzc.
'

IDlüill : Samstag abend 8 Uhr und Sonntag nachm , von 4 Uhr au :Bla« . WM" Grosse Konzerte "WW
| Unter dem Protektorate S . Kgl H. ^ Sonntag : FrÜhSChOppetl - KOllZert~ ‘ “ der beliebten Artillerie -Kapelle Nr . 30 . B25031

czügliche Biere der Brouerci Kämmerer , kalte u . warme Speisen zujeder Tageszeit . ES empfiehlt sich_ Kapp . Wirt .

Glückl. Heirat
wünscht eins. Art. v. Lande
Mitte 20. mit Unt . Beamten . Mili¬
täranwärter oder auch gutem Ge¬
schäftsmann . Off . m. Bikd u . Aug.der gen. Verh . bef. unt . Nr . B26044
die Expedition der „Bad. Preffe " '

Anonym zwecklos.

N. W. lOO . Br. a . !
Danpwostiagernd . 9326046

find , gute u. diskr . Aufnah .bei Fr . llloinhans .Hebamme,Fasnnenstr .2, Ecke Kaiserstr .

des Prinzen Ruprecht von Bayern .Bereinsabende findenjedenSams¬
tag im LokalGasthaus zum „ roten
Schaf ". Karlstraße 21 , statt .

Der Vorstand.Landsleute herzlich willkommen
i wird in gute Pflege I Waschwange !

» WMe
der »Bad . Breffe " erbeten . , gemangtB24S38.3.1 Waldstr . 6« . im Hof .

99Zum König von Siam “
WerdkrstrißeA- 21

Heute Samstag abend 8 Uhr

GrshesKonzert Truppe „Fidelitas“ ! ?“«!"
Es ladet freund ! ein (B249S9 ) Frau Gamer ». die

EheveMittlMg.
streng reell, diskret . 932S01S
Hrau JHorasch »

Kronenstr. 22 , II, Karlsruhe .

Sommer -Theater .
Samstag, den 12,Jufi , 8'U Uhr :
„Filmzauber “

Sonntag, den 13. Juli, 8lh Uhr :
Prima Ballerina “

Montag , den 14. Juli, Sfi. Uhr :
C va U lKleine

wtva • Pttim). U4A



»Matt. Samskag, 8« 12. AuN 1918» SsSRfWr Urerse Gert« 11

Neue gelbe
Italiener

»Kartoffeln
s Pfd . 28 Pfg .

10 Pfd . 68 Pfg .

Zentner 6 »

Neues

Sauerkraut
Pfund 18 Pfg .

Die ersten neuen
HoMer

LHeriuge
Stück 18 Pfg .

Reue ii473 >
Bismarck-
Heringe

ans frischen Fische»

Stück 18 Pfg .
| die 4 Liter - fiffc

Dose Mk.

Ae erst« ««e« scharfe»
Holländer

Rohetzbücklinge
Stück 10 Bfg.
find eingrttoffe«.

ZMMrstchemg
DienStag, den 18. Jnlt d. I ..vormittags11 Uhr. werde ich denn

Nachans z« Dnrlach gegen Bar-
zahlurm im BollftreckungSwege öf¬fentlich versteigern :

s. den 11. Juli 1913.Laier, Gerichtsvollzieher.

[ ««#»

naniAn erh. Aufn . . mutter l.LsSMVIL Pflege , bei deutscher
Hebamme. Diskr . Ausk. B24883L . Obermaycr , Bsauvau 15.Ka .ney , Frankreich. _ *

Besseres
Restaurant

I (Münchener Ausschank) ist auf™ 1. Oktober oder früher an
tüchtige, kautionsfäh . Pächter ,
die eine gute Küche führen ,
zu vergeben. 3.3

Offerten unter Nr . 11065 an
die Exped. der . Bad . Presse " .

Gelegenheitskauf
für Brautleute .
Ein kompl ., modi Schlafzimmer ,

hell eichen, mit Messing Paradies -
Bettstellen u. ein Stubenteppich ,
alles noch wie neu , billig zu ver¬
laufe« . Die Sachen können noch
bis 1. Oktober aufbewahrt werden.

Anzusehen jeden Mittag von Ir
bis 4 Uhr. B2498d

Händler verbeten .
Morgenstrasse 25, 2. Stock rechts.

» Milch -mc
' 60—70 Liter gute Milch können
täglich geliefert werden .

Offerten unter Nr . B24914 an
die Exped. der . Bad . Presse" erb.

BB

JDEAL
- Schreibmaschine

entspricht wie keine andere Schreibmaschine den höchsten
Anforderungen des täglichen Gebrauchs . Sie ist

technisch vollendet
unverwüstlich In fishrawb, zuverlässig und leisttmgsfghig .

Kan verlange ausführlichen Prospekt - -
Vorführung völlig kostenlos und unverbindlich .
Seidel* Naumann, A .-G. , Dresden.
Engen Langer, Karlsruhe,

Kalserplatz .
Totofon 793 .

Gottesdienste . — 15» Juli .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche. 349 Uhr Militärgottesdienst , Garnisonsvikar Schwaab.10 Uhr : Stadtpfr . Kühlewein. *412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr .Kuhlewein. — Kleine Kirche. 3412 Uhr Christenlehre Hofpred. Fischer.6 Uhr : Stadtvikar Hessig . — Schloßkirche . 10 Uhr : Hofpred. Fischer.-- Johanneskirche. 8 Uhr : Stadtvikar Mäher . 10 Uhr : Stadtpfr .Hindenlang . 349 Uhr Christenlehre , Gemeindehaus : Stadtpfr . Hinden-lang . 3412 Uhr Kindergottesdienst , Gemeindehaus : Stadtpfr . Heffel-baö^ r. — ChristuSkirchc . 8 Uhr : Stadtvikar Schneider. 10 Uhr :
Stadtpfr . Schilling. 3^12 Uhr Kindergoiiesdienst Stadtpfr . Rohde. —
GemerndehauS der Weststadt. 10 Uhr : Stadtbikar Schneider . 9 UhrChristenlehre Stadtpfr . Schilling. — Lutherkirche. 3410 Uhr Stadtpfr .Weidemeier. 3412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Weidemeier. —
Gartenstraße 22. 3410 Uhr Stadtvikar Mäher . 3412 Uhr ChristenlehreStadtpfr . Rapp. — DiakoniffeuhanSkirche. Dorm . 10 Uhr : Pfr . Katz.Abends 348 111« Pfr . Katz. — Grabkapelle. 6 Uhr Hofvik . Brandl . —Karl -Friedrich- GedächtniSkirche (Stadtt . Mühlb . s . 3410 Uhr Gottes -dienst: Stadtdik . Hessig . 3411 Uhr KindergotteSd. : Stadtvikar Hesfig .
Evung.-lnther. Gemeinde» alte Friedhoflap., Waldhornstr.

Borm . 10 Uhr : Pfr . Fuchs. Kinderlehre : Rach Schluss des Haupt »
gotteSdienstes.

Wochengottesdienste.
Donnerstag , 17. Juli . Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfr . Kühle¬wein. Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtpfr. Weidemeier.
Evang . Stadtmissto», Vereinshaus Adlerstr . 23.

3412 mit : Kindcrgottesdienst , Adlerstrasse 23 : Stadtm . Lieber.3412 Uhr Kindergottesdienst in der Johanneskirche : Pfr . Löst.3412 Uhr Kinderpottesdienst in der Diakonrssenhauskavelle: StadtvikarBrauß . 3 Uhr Jungfrauenverein von Fräulein Schweickert im Ge¬meindehaus der Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein der SchwesterLene, Adlerstraße 23. 4 Uhr Jungfrauenverein von Fräulein Weber.Erbprinzenstr . 12. 8 Uhr Familienabend zur Feier von GroßherzogsGeburtstag . Montag , abends 8 Uhr , Bibelstunde , Augustastr. 8 , Pfr .Jöst . Dienstag , abends 7 Uhr, Striaverein der Fabrikarbeiterinnen .Dienstag , abends 8 )4 Uhr , Bibelstunde de» Jugendbundes , Steinstr . 31 .Hinterhaus II . Mittwoch, abends 8 Uhr , Allgemeine Bibelstunde :Stadtm . Lieber, Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 Uhr . Gebet¬stunde für Frauen . Donnerstag , abends 834 Uhr , Bibelstunde Jugend¬verein . Freitag , abends 347 und 349 Uhr , Vorbereitung für den Kin-
dergotteSdienst. Freitag , abends 834 Uhr , Blaukreuzversammlung .

Christi. Verein junger Männer » Kreuzstr . 23.
Sonntag nachmittag 2 Uhr freie Vereinigung (Spaziergang re.) .Abends 8 Uhr. Adlerstr. 23 , Familienabend zur Feier von GrotzherzogsGeburstag . Montag , abends 8 )4 Uhr, Singstunde . Dienstag , abends

349 Uhr, Bibelbesprechuug. Donnerstag , nachm . 343 Uhr . christliche
Bäckervereinigung. Samstag , abends % 9 Uhr , Wochenschlußandacht .

Evangelisches Bereinshans » Amalienstr. 77.
Vorm . 1134 Uhr Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr Allg . Versamm¬lung : Stadtm . Kies. Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein . Abends 8 UhrVortrag von Pfr . Graebener , Thema : „Ich sterbe gerne ." Montag ,abends 8 Uhr, Jugendabteilung . Montag , abends 349 Uhr , Blaukreuz¬verein . Dienstag , abends 349 Uhr. Bibelbesprechung im Männer - und

Jünglingsverein . Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgemeine Versammlung :Stadtm . KieS . Donnerstag , abends 8 Uhr , Töchterverein. Donners¬
tag , abends 34 9 Uhr , Allg . Versammlung Durlacherstr . 32 . Samstag ,abends 349 Uhr, GebetSdereinigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche. 5 Uhr Frühmesse. 6 Uhr hl . Messe mit Ge-

neralkvmmunion für die weibliche Jugend . 7 Uhr hl . Messe . 349 Uhr
Militärgottesdienst m. Pred . 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamtu. Pred . 3412 Uhr Kindergottesdienst m . Pred . 343 Uhr Christenlehrefür die Jünglinge . 3 Uhr Vesper. Kollekte für die deutschen Katho¬
liken im Ausland . — St . Vernharduskirche. % 6 Uhr Frühmesse. 7 Uhr
hl . Messe u . Generalkommunion der Jungfrauenkonqregation . 8 Uhr
Deutsche Singmesse m. Pred . )410 Uhr Hauptgottesdienst m. Hochamt
u . Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst m . Pred . 2 Uhr Christenlehre fürdie Jünglinge . 343 Uhr Herz-Jesu -Andacht. — St . ■Franziskushaus
(Grenzstr . 7s . 2 Uhr Taubstummengottesdienst . — Altes St . Binzen -
tiushaus . 347 Uhr hl. Kommunion . 7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr Ami.
346 Uhr Segen . — St . Peter - und Paulskirche . % 6 Uhr Beichtgelegen¬
heit. 6 Uhr Frühmesse. 6 , 347 u . 348 Uhr Austeilung der hl. Kom¬
munion .

’ 348 Uhr Deutsche Singmesse mit 4 . Generaliommunion der
Jungfrauenkongregation . )410 Uhr Hauptgottesdienst , m. Pred . 342
Uhr Christenlehre für die Jünglinge . 2 Ubr Herz-Jesu -Andacht (mit
4 . Aloysius-Andacht) . — Lieüfrauenkirche. 6 Ubr Frühmesse mit Mo -
natskommunion der Jungfrauen . 8 , Uhr Deutsche Singmesse m . Pred .)410 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt u . Pred . 11 Ubr Kindergoiies -
dienst m . Pred . % 2 Uhr Christenlehre für die , Mädchen. 348, Uhr
Vesper. Donnerstag , abends 349 Uhr . kirchl . Versammlung der Jüng¬
linge. — Rüppurr (St . Nikolauskirches . 9 Uhr Deutsche Singmesie nt.
Pred . Dienstag . 7 Uhr. Schülergottesdienst . — St , Bonrfattusttrche .
(Primiz deS hachw. Herrn NenpriesterS Leopold >schniittl . 6 Uhr̂ Früh¬
messe u . Generalkommunion der Jungsrauenkongregatron : Ausheilung
der hl . Kommunion durch den hochw. Herrn Pmintztanten . 8 Uhr
Deutsche Singmesse. 3410 Ubr Festvrediqt , Primizamt u . ^.edeum.
'3412 Uhr Kindergottesdienst. 3 Uhr Herz-Jesu -Bruderichatt u . Segen :
'nachher Versammlung der Jungsrauenkongregation . — Ludwig- Wil-
belm -Krankenheim. 8 Uhr hl . Messe . — St . Joiephskirche lstadtteil
Grünwinkel ! . 6 Uhr Austeilung der hl. Kommunion u . Beichtgeleyen-
heit . 7 Uhr Frühmesse mit Monaiskommunion der Jünglinge . 9 Uhr
Hauptgottesdienst mit Amt u . Pred . 142 UÜr Chrntenlehr !: . 2 Uhr
Vesper. — St . Mickmrlskirche (Beiertheim ! . 346 Uhr Beichtgeleg.enheit.
8 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion der Mädchen u <nlngsrauen .
%S Uhr Deutsche « ingmesse mit Pred . 9 Uhr vauptgottesdrenst mtt
Amt u . Pred . 3411 Uhr Kindergottesdienst m. Pred . 1 Uhr Christen¬
lehre ^für die Mätzchen. 342 Uhr Herz-Jesu -Andaast mrt Segen .

(Alb ) Katholische SLadtaemernde .
Auserstehungskirche. 10 Uhr : Stadtpsarrer Bodcnstcin.

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft . BeiertheimerAllee 4.
Vorm . )410 Uhr Predigt , Prediger Bachmann . Vorm . 11 Uhr

KindergvtteSdienst. Nachm . VA Uhr .Predigt , Prediger Bachmann.
Nachm . 34ö Uhr Jungfrauenverein . Dienstag , abends 349 Uhr , Gebets¬
oersammlung. Mittwoch, abends 349 Uhr , Männer » und Junglings -
verein. Donnerstag , abends 349 Uhr , Bibelstunde.
Friedenskirche der Methodisten -Gemeinde , Karlstr.49d.

Vorm. 3410 ' Uhr Predigt . Borm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 5 Uhr Predigt . Montag , abends 349 Uhr , Gevetslunde. Mitt¬
woch , abends 349 Uhr. Bivelstunde. Prediger ^- chnü.

Darlehen
gibt Selbstgeber reell und diskret
an Pers . tu bess . Position bei Ab '
schluß einer Lebens- oder Kinder
Versicherung . Rasche Erledigung ,evtl, m 2 Tagen, ohne Vorspesen ,kerne Vermittlung . Off. u . 5824681
an die Exp, der „ Bad . Preffe "

. 3,2

to. 10 001) HsMl 000
Verden von einem soliden Geschäfts¬mann auf ein rentables Anwesen,das zu Mk . 70000 geschätzt ist, auf
2. Hypothek zu 5l|, Verzinsung
anfzunehmen gesucht . Angeboteunter Nr 4939a sind an die Expe-
dition der « Bad . Presse" zu richten.

II. Hypotheke
2500 —2700 Mk. gesucht von
Selbstgeber auf gut rentierendes
Haus m. Grundstückenperl . Augustoder später . Eigentümer sitzt frei ,Offerten unter Rr . B24915 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Darlehens -Gesuch.
Beamter sucht 300—400 M aus

1 Jahr zu leihen. Sicherheit vor¬
handen ev. gegen Abschluß einer
Lebens oder Kinderversicherung.

Offerten nur von Selbstgebern
unter Är . B24982 an die Expe¬dition der „Badischen Presse" er-
beten._

Darlehen auf Ratenrückzahlung,
Geschäftsgelder , Hypotheken re.wird diskr. besorgt. Gesuche unter
5822052 an d. Exp , d .. Bad . Presse" .
DahDaIiI berietet an jeder -OfirilRin mann reell, diskr.-JUL U01U u> schnell 4077aC. Gründler , Berlin 110»
Oranienstraße 165 a. Ratenrückz.
Kostenlose Aust . Prov . erst bei
Auszahl . Tägl . eingeh. Dankschr.

Rordd . Flnanz.-JnstttutAlbert Helms , Bremen 158.
Erbschafts -Beleihungen u. Kauf
Darlehen an Beamte

von 1000 Mk . an auf 10 Jahre .
Personal- und Bürgschaftskredite
auf 5 Jahre . (Ohne Vorspesen!.

Jahr altes hübschesutlllv » Mädchen wird an
Kindesstatt abgegeben. 5825027

Zu erfragen Hirschstraße 45, IV.
Wecken Sterbefall seiner Frau

setzt Unterzeichneter seine zwei in
bester Lage in

Rotenfels
im Murgtal gelegenen

Geschäfte
dem Verkauf aus . 1. Die alt¬
renommierte Gastwirtschaft mit
Realschildgerechtigkeit und einge¬
richteter Metzgerei zum Salurerr.
2. Das bekannte, frühere Spuler -
sche Anwesen, besteh, aus Wohn¬
haus mit Laden, Wurstküche ,
(mit elektr. Betrieb ! , Schlachthaus,Eiskeller mit Kühlraum , Scheueru . Ställe , großem Hinterhaus ,großem Hos und Garten . Dieses
Anwesen, das auch in 2 Teilen
verkauft werden kann, eignet sich
auch für ieden anderen größeren
Betrieb . Näh. H. Becherer, Roten -
selS a . d. Murg ._ 5821763

kem -Veckil!
Altbewährte , mittl . Bäckerei , m ,

Hausgarten u . Wirtschastsgebäud.in verkehrsreich. Stadt Mittelbad .aus Gesundheitsrücksichten günstig
zu verkaufen. Off . u . B21603 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.

Gutgehende
Brot- und Feinbäckerei

mit Maschinenbetrieb
krankheitshalber preiswert sofort
zu verkaufen, auch zu vermieten .Offerten unter Nr . B23690 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Ein gut eryalrener Federn¬
pritschenwagen , ca. 20 bis 25 Ztr .
Tragkraft , ebenso ein Leiter -
Kastenwagen . für Ein - und Zwei¬spänner , billig zu verkaufen . B24546
3.2 Fr . Kodler , Lachnerstr. 6, Stb .

Mz PmMN-FeWecher
billig zu verkaufe » . 19388 .5.2Markarafenstrasse 22 . Ecke . >

GasthausGut¬
gehendes
irankheitshalber zu verkaufen. Das
5 stückige Haus ist solid gebaut und
enthält eme Arbeiterwirtsthaft mit
25 Fremdenzimmern , kl . Saal und
Kegelbahn. Für jungen

Metzger
. . . instige seltene Geleg

Hypotheken sind geregelt und noch
5 Jahre unkündbar . Anzahlung
15—20000 Mk. Agenten verbeten.
Interessenten Wolken ihre Adresse
unter Nr . 5824697 an oie Exped.der „Bad . Presse" senden. 2.2
Sette » günstige Existenz
für Bäcker « . Konditor
In einem über 4000 Einwohner

zählenden Ort Mittelbadens isteine gutgehende Bäckerei mrt
Haus sehr günstig zu verkaufen .
Da Konditorei u . Lass ganz fehlt ,würde sich in d . Hause solche aut
einrichten lassen . Gest. Offerten
unter Nr . BL4638 an die Exped .
der „ Badischen Preffe " erb. 2.2

t» u t * <• i ** « i*

Ein seit 20 Jahren betriebener ,
gut gehendes Möbel- u . Tapezier -
Geschäft, in einer GarnisonsstadtBadens , ist wegen Familienver
hälttnsse sofort zu verkaufen.

Gefl . Offert , mit . Nr . 5010a an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.

Gelegenheilskauf
Ein gutgehendes

ZigmeuknM - kelW
in einer Stadt Mittelbadens , ist
wegen anderweitigem Unternehmen
preiswert abzugeben . Nur die
Kundschaft ist zu übernehmen .
Lagervorräte nicht. Selbstreflek¬
tanten belieben Offerte unter Nr.
5012a an die Expedition der „Bad.
Presse" einzureichen ._ 313

Rentenhaus
in Baden -Baden (West ), freie , «c
sunde Lage, ist per sogleich oder
1. April 1914 preiswert zu ver¬
kaufen. Anz . Mk . 10.000 .—. Gefl.
Nachfragen unt . Nr . 5024a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 5.2

SAieSiliecheiig.
aut erhalten , komplett, mit zwei
Feuern , für elektr. Betrieb , sowie
Biasbala sofort zu verkaufen.
Gefl Anfragen unter Nr . 11313 an
die Exped. der „58ad . Presse"

. 2 .2

Billig abzugeben
ein schönes , gutes Bett , 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte , des¬
gleichen Nachttisch . Chiffonnier,
Küchenschrank, Herd , Dienstboten-
Bett . 11117*

ZLhringerstraße 24 , 2. Stock .

Eiserne
Pserdettöge
6 komplette Pferdestände inkl.

eiserner Tröge und Heuraufen¬
kammer , alles sehr gut erhalten ,billig abzugeben . Näheres unter
Nr . 11405 in der Expedition der
„ Bad . Presse^

z» »ettaiieu: SÄSf
mit Sfuffcfc, weiß, SchmalUresse,
Pfeilerschränkchen. $824949
_ Frieden rast e 2part .

Preiswert zu verkaufen ein

Jagdhund
guter Vorsteher u . Apporteur , im
4 . Feld , weiß m . schwarzenVlatten .
Jagdaufs ( h : r Alois SchÄfer

Mönch , A. Ettlingen . «,,a

Pfund Pfg.

Pfund

Italiener
Kochäpfel I

24
Italiener

Tomate « I
20

Westindische
Banane « !
40 Wg.

um
Imperial -

Orange« I
Stück 8 und 10 $fs.

. Om . b M .

Hn verkaufen :
Ein schwarzer Gehrock - Anzugund eine Helle Hose, beides r

erhalten . BL ! 9
Gerwigstraße 34, 3. tot. Ifi

jßtamtto
in Nußbaum , moderne Ausstattung ,aus erster deutscher Hofpianofabrrk
nur kurze Zeit gespielt, ist statt
Mk. 925 .— zu Mk. «5».— unter
Garantie zu verkaufen . 11468

Fritz Hüller
Musikalienhandlung , Karlsruhe .
Kaiserstraste (Ecke Waldstraße).

Telephon 1888. 4.1

Herrenrad mit Torp .-Freil . u.
Rücktrittbr . billig zu verk . BL4968
Adlerstraße 4 , Seitenbau . III . St .

Fast neues 5824937.2 .8
Sen» unt Summt

billig zu verkaufen bei
st. Aaisr. Markarafenstr . 18.

Sehr gutes Fahrrad
für 45 Mk . z« verkaufe«.
« 24892 .2.2 Hirschstr. 31, 8. St .

jua' Herrenrad, "« t
schönes , starkes, mit Freilauf . ver>.ziertem Rahmenbau , wre neu, rst
billig zu verkaufen . 5885011
Amalienstr . 48, Zigarrenladen.

Smen-MM BSÄ
Rücktrittbremse, ist umständehalber
billig abzugeben. 5334980
Kriegstrasse 152 . Gartenh .. !!!. lkL.

Fahrrad ,
bereits noch neu , mit Freilauf , ist
billig zu verkaufen. S824629iL2
Karlsruhe . SBerbetftt . 17 . 1. Gt.

Fahrrad -
Freilauf , preiswert zu verkaufe ».
B25003 Kronenstrasse 87 . 8 . Stocks

Herrenrad , wie neu, Torpedo -
Freilauf m . Garantie bill . abzug,
B24425 Goethestrasse 17III . r . i

Fahrrad
mit Torpedo- Freilauf zu verkaufen.
B24953 Götbeftraße 15. 8 1

H.-Fahrrad m . Freil.. gut erhalt.
billig abzugeben. Kaiserstraße 39.
Eing . Fasanenstraße . 5835086

Gut erhalt . Herd mit Rohr, Äst.
Gasherd , kl. Kücheuschrauk « .
billig zu verkaufen . B84997

Kaiserallee 7», pari.
Marienstrasse «. 1. (5t- (aubetidl

Bett. Rost u. Matratze frrsch auf,
geschafft , zu verkaufen » B8M78

Leckersot » , neu überzoaen . ist
billig zu verkaufen . B25008!

Gartenstr . 66, 2. St . rechtzst . ;

MifetMitMeft .
E. größere Anzahl sehr gut sich.!

Architektur-Werke und Mappen —
Violet, le Duc , Morin . Olivia , Gu¬
tenion 2c. — billig verkäuflich.

Anfragen unter Nr . 5624518 au
die Exped . der „Bad . Presse « 6»

'
Wenig gebrauchter Promeuaoa »

Kinderwagen , Rohrgeflecht Mvttlxnabor ), billig abzugeben . 53250W
Körnerstrasse 22, 1 Trepp«.

Rin - erliegwagOR
gut erhalten , sowie einen
M Lieg - u. Sitz-DportMvagan »
mit Verdeck billig zu verkaufeu.
B24987 KSruerftraße 25. IILGt

Moderner Klappwaae »,
neu , ganz gepolstert, zum Scheu m
Liegen, ganz zusammenlegbar,wirp
billig abgegeben. 5884991

Kronenftr . 2. Hths . . 3. Etage IkS .
Kund . Leonberger
14 Monat alt, sehr wachsam, zu
verkaufe «. 58240«

Kaiserallee 53 , Wirtschaft.
Airedale-Terrier
''vnes Tier , nur in gute Häntzi

fü ! 5 Mk. abzugebe» . W4W
Kaiser -Allee 1Äl» 3. Stock.
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We Neuorganisation der Kranken -
verstcherung.

Rll . Karlsruhe , 12 . Juli . Die weitgehende Dezentralisa¬
tion unserer Krankenversicherung hat sich als ein Mihstano
herausgestellt , der besonders in Zeiten rückgängiger Konjunk¬
tur in bedenklichem Matze fühlbar wurde . Während als
Versicherungsträger für die Alters - und Invaliden -Verstche -
rung in ganz Deutschland nur 31 Versicherungs -Anstalten
und für die Unfall -Versicherung in der Hauptsache nur die
66 gewerblichen und die 48 landwirtschaftlichen Berufs -Ee -
nossenfchasten in Betracht kommen, zersplittert sich die Hand¬
habung der Krankenversicherung auf nicht weniger als 23 000
Krankenkassen. Nahezu die Hälfte davon zählt weniger als
100 Mitglieder . Daß bei solchen Zwergkassen eine ausrei¬
chende Leistungsfähigkeit sogar unter normalen Verhältnissen
nicht gesichert ist, liegt auf der Hand ; vollständig versagen
müssen sie aber bei allen Matznahmen , die eine Krankheits -
Vorbeugung oder eine kostspielige Heilbehandlung bezwecken .

Die neue Reichs -Verstcherungsordnung erstrebt daher mit
gutem Rechte eine gewisie Zentralisation des Krankenkassen¬
wesens . Die Ortskrankenkasien sollen grundsätzlich nicht mehr
beruflich gegliedert , sondern nach örtlichen Bezirken abge¬
grenzt werden , und die bisher bestandenen Berufs -Ortskran -
kenkasien nur dann weiter bestehen dürfen , wenn sie min¬
destens 250 Mitglieder zählen . Die Betriebs -Krankenkasse« ,
die bisher schon bei einem Bestand von 50 Mitgliedern zu¬
lässig waren , dürfen künftighin in der Regel nur dann er¬
richtet werden , wenn der betr . Betrieb dauernd mindestens
150 Versicherungspflichtige beschäftigt ; nur bei bereits be¬
stehenden Betriebs -Krankenkassen genügt ein Bestand von 100
und bei landwirtschaftlichen und Binnenschiffahrts -Bctriebs -
krankenkafsen ein Bestand von 50 Dersicherungspflichtigen .

Bei Innungs -Krankenkassen ist eine Mindestzahl der Mit¬
glieder zwar nicht vorgeschrieben , aber auch für sie gilt wie für
die Betriebs -Krankenkassen die Vorschrift , daß ihre satzungs-

mätzigen Leistungen denen der maßgebenden Krankenkasse min¬
destens gleichwertig und ihre Leistungsfähigkeit für die Dauer
sicher sein mutz. Ersatzkassen werden künftighin überhaupt nicht
mehr zugelassen, und die bereits vor dem 1 . April 1909 bestehen¬
den können nur dann weiter zugelassen werden , wenn sie
dauernd mehr als 1000 Mitglieder zählen ; nur mit Genehmi¬
gung der obersten Verwaltungsbehörde kann diese Mindestzahl
auf 250 herabgesetzt werden . Besonders wichtig aber ist, datz
die Gemeinde -Krankenversicherung vollständig aufgehoben wird
und damit rund 8000 Kassen verschwinden, an deren Stelle nur
in einzelnen Bundesstaaten sog . Landkrankenkaffen treten , die
aber nicht für einzelne Gemeinden , sondern für größere örtliche
Bezirke gebildet werden .

Wenn diese Bestimmungen den Absichten des Gesetzgebers
entsprechend durchgeführt werden , darf man davon mit Be¬
stimmtheit ein-e günstigere Entwicklung unserer Krankenversiche¬
rung erwarten . Anscheinend behalten aber manche Berfiche-
rnngsbehörde « den Grundsatz tunlichster Zentralisation nicht
immer im Auge , weshalb es notwendig erscheint, die mit der
Zersplitterung der Krankenkassen verbundenen Mißstände ge¬
rade gegenwärtig , wo über die Neuorganisation entschieden
wird , in Erinnerung zu bringen . Auch die Arbeitgeber , die sich
über die Frage der Errichtung oder des Weiterbestandes einer
Betriebs -Krankenkasse schlüssig zu machen haben , sollten nicht
.vergessen, datz nach , § 390 der Reichs -Versicherungsordnung bei
einer etwaigen finanziellen Unzulänglichkeit der Betriebs -
Krankenkasse der Arbeitgeber die erforderliche Beihilfe aus
eigenen Mitteln zu leisten , also ein nicht zu unterschätzendes.
Risiko zu übernehmen hat ._

va-ifche Grabungen in Aegypten.
Karlsruhe, 12. Juli . Im vergangenen Frühjahr sind von der

Freiburger wissenschaftlichen Gesellschaft und der Heidelberger Aka¬
demie der Wissenschaften gemeinsam Versuchsgrabungen in Aegypten
unternommen worden , die , wenn die erforderlichen Mittel zu be¬
schaffen sind, in größerem Umfange fortgesetzt werden sollen . Unter¬
sucht wurden zunächst zwei ausgedehnte frühchristliche („koptische")
Friedhöfe bei dem Dorfe QarLra, etwa 170 Kilometer südlich von
Kairo , sowie ein etwas nördlich davon bei AulLd-esch-schßch gelegener
«ltägyptischer Friedhof, der bis in die Anfänge der ägyptischen Ge¬
schichte (ca. 3000 v . Ehr .) zurückreicht .

An der letzten Stelle wurden vor allem zwei stattliche Grab¬
anlagen freigelegt , die beide im Altertum schon durchsucht waren . Sie
ergaben interessante sehr gut erhaltene Deckenkonstruktionenaus schwe¬
ren , roh zugehauenen Baumstämmen , eine Einfassung aus mächtigen
Kalksteinplatten , sowie Reste von Totenbeigaben : Tongefäße und
»schusseln, Alabasterschalen, einen Antilopen ( ?)schädel, sogar Reste
von niedrigen Holzsesseln mit teilweise erhaltenem geflochtenem Sitz .
Vollständig unberührt geblieben waren zwei Kammern mit mächti¬
gen Weinkrügen und zahlreichen anderen Tongefäßen , deren Inhalt

.für den Bedarf des Toten im Jenseits bestimmt war . Die Krüge
tragen jetzt noch die Nilschlammpfropfen, mit denen sie vor fast 5000
Jahren verschlossen wurden . Ein Kettchen aus Karneolperlen war
das einzige Kleinod , das den Dieben entgangen war . Doch besteht
die Hoffnung , daß bei systematischer Untersuchung des ganzen Fried¬
hofs auch unberührte Gräber gefunden werden.

Die koptischen Friedhöfe bei QarLra waren zwar zum großen
Teil von den Bewohnern des Dorfes schon zerwühlt und nach Alter¬

tümern durchsucht worden , doch sind die unberührten Strecken noch aus -
gedehnt genug, um für mehr als eine KampagneArbeitsmöglichkeit zu
schaffen . Bei den an verschiedenen Stellen vorgenommenen Stich¬
proben wurden meist Leichen ärmerer Leute gefunden , in Leinentüchcr
gehüllt , die mit schmalen Binden verschnürt waren . Merkwürdiger¬
weise war dabei der Kopf meist so eingewickelt, daß über dem Gesicht
(die Leichen liegen stets auf dem Rücken ) sich ein spitzer Borbau erhebt.
Gewöhnlich ist dieser Vorbau durch Ausstopfen mit Palmfasern oder
anderen weichen Stoffen hergestellt, seltener wird diesen durch schmale
dreieckig gestellte Bretter Halt gegeben. Eine Kinderleichc stak noch
in dem gut erhaltenen , mit bunten Stickereien versehenen roten Woll-
tleidchen, bei anderen fanden sich Reste von Lcinengewändern mit ein¬
gewebten Mustern verschiedener Art . Außerdem wurden zahlreiche
Beigaben gefunden, zumteil mit christlichen Ornamenten versehen :
Kämme , Haarpfeile , Sandalen , Schuhe, Armringe , Halsketten und
-gehänge, Ohrringe , Amulette , zumteil aus Perlmutter , Wollkämme
usw .

Besonders bemerkenswert ist ein gut erhaltener Holzsarg, der
mit bunten Malereien bedeckt ist : Der Sargkasten , der mit dem Deckel
durch metallene Haken und Oesen verbunden ist, ttägt auf den Lang¬
seiten grüne Girlanden , mit roten Blumen , der Deckel acht Medail¬
lons mit arabeskenarttgen Jnnengeichnungen , abwechselnd je zwei
grün und rot auf gelbem und je zwei weiß und blau auf schwarzem
Grund . Der dreieckige Aufbau über dem Gesicht, der hier aus soliden
Brettern dachartig hergestellt ist, zeigt die interessantste Bemalung :
auf den viereckig begrenzten Breitseiten erblickt man beiderseits
einen graublauen Pfau mit rotem , schwarz und gelb gestteisten
Schwanz, dem rote Bänder um den Hals flattern , und aus dessen
Schnabel an rotem Faden eine bunte Perlenkette fällt . Das Ganze
steht auf gelbem Grund und ist von einem Kreise blaugrauer Orna¬
mente eingefaßt . Die Ecken, die dieser Kreis freiläßt , füllen grüne
Blattornamente . Die dreieckig begrenzten Schmalseiten des Auf-
baus zeigen hinten wieder ein Medaillon mit Arabesken , von einem
schlangenattigen Gewinde umgeben , vorne aber zwischen grünen
Blättern das christliche Hauptsymbol , ein gelb und schwarz gestreiftes
Kreuz.

Bon Papyrusfunde » ist eine noch nicht geöffnete, etwa 34 Zenti¬
meter lange und 8 Zentimeter starke Rolle zu erwähnen , vermutlich
geschäftlichen Inhalts , und ein paar Blätter aus einem griechisch ab¬
gefaßten christlichen Ritual mit Vorschriften für die Abendmahlfeier .
Beide wurden in Gräbern gefunden. Die Ziegelruinen einer grö¬
ßeren Anlage , offenbar die Wohnung der hier bestatteten Kopten ,
vielleicht auch ein Kloster enthaltttü », konnten noch nicht in Angriff
genommen werden . Unter einem der koptischen Friedhöfe wurde ein
älterer , aus römischer Zeit stammender Friedhof festgestellt, aus dem
nach Angabe der Eingeborenen Holzporträts von der Art der be¬
kannten Erasschen Mumienbilder gekommen fein sollen. Doch er¬
gaben die Probegrabungen einstweilen nur Tonsärge , zum Teil mit
Mumien darin , aber ohne Potträts . — Alles in allem sind die Resul¬
tate für die Kürze der Zeit — die eigentlichen Grabungen dauerten
nur zwölf Tage — als recht günstig zu bezeichnen , und von einer
systemattschen Grabung , falls diese wirklich zustande kommt, ist auf
beiden Gebieten eine ebenso reiche wie interessante und wissenschaft¬
lich wichttge Ausbeute zu erhoffen. Die Versuchsgrabungen wurden
von Professor Ranke-Heidelberg geleitet , dem Regierungsbaumeister
Hollander -Hohenfalza zur Seite stand.

Personalnmyrichten
aus dem Oberpostdirektionsbezirk Karlsruhe .

Angenommen zu Telegraphengehilftnnen : Anna Ackeaheil ,
Christliebe Kropp , Anna Schwab in Heidelberg , Johanna Bumen ,
Berta Schmitt in Karlsruhe , Elise Herbst, Emma Köffel in Pforz¬
heim. — Versetzt die Postasfistenten : August Fromhold von Unter¬
grombach nach Karlsruhe . Joseph Godtler von Appenweier nach
Mannheim , Gregor Henninger von Helmstadt nach Mannheim , Her¬
mann Ihle von Bruchsal nach Wiesloch, Bertold Köhl von Bruchsal
nach Rastatt , Otto Köhl von Karlsruhe nach Rastatt , Emil Schaadt
von Ettlipgen nach Karlsruhe . — Freiwillig ausgeschieden die Tele -

graphengehilfin Emma Manger in Karlsruhe .

' Arnllirhe Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem

25. Juni 1913 gnädigst bewogen gefunden, dem Konservator der
Manuskriptenabteilung der Nationalbibliothek in Paris , Omont , das
Ritterkreuz 1 . Klasse HöchstJhres Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Professor an der Akademie der bildenden Künste
in Karlsruhe , Julius Bergmann , die untertänigst nachgesuchte Er¬
laubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen König¬
lich Preußischen Kronenordens dritter Klasse zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, den Postsekretär Dillmann in Karlsruhe und Bader
in Langenbrücken die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur An¬
nahme und zum Tragen des ihnen verliehenen Königlich Preußischen
Berdienstkreuzes in Gold, sowie den Postagenten May in Wenkheim
und Wittmann in Asbach die gleiche Erlaubnis für das Königlich
Preußische Allgemeine Ehrenzeichen in Silber zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit dar Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Reichsbevollmächtigten für Zölle und Steuern ,
Geheimen Finanzrat Rotz in Magdeburg , die untertänigst nachgesuchte
Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Ritter¬
kreuzes erster Abteilung des Eroßh . Sächsischen Hausordens der Wach¬
samkeit oder vom weißen Falken zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Polizeisergeanten Isidor Rittler in Baden die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen

des ihm verliehenen Herzoglich Braunschweigischen Ehrenzeichen»
erster Klasse zu erteilen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Großh . Hause« , der
Justiz und des Auswärtigen vom 1 . Juli 1913 wurde dem Ober -
Poftassistenten Ka-rl Kiefer aus Niederbühl , Amt Rastatt , der Tttel
Postsekretär verliehen .

Die Großh . Oberdirektton des Wasser- und Sttahenbaue « hat
unterm 7 . Juli 1913 den Aktuar Wilhelm Pfenninger in Karlsruhe
zum Registrator ernannt .

Mit Entschließung Eroßh . Generaldttektion der Staatseisen¬
bahnen vom 23 . April 1913 wurde Eisenbahnsekretär Albert Meile
in Gaggenau nach Oppenau versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 23 . April 1913 wurde Eisenbahnsekretär Karl Schnerr
in Oppenau nach Pforzheim versetzt .

Karlsruher Schwurgericht .
A Karlsruhe, 11. Juli.

Zweiter Verhandlungstag. (Nal^aittagssttzung.)
Im weiteren Verlaufe der Verhandlung fand zunächst eine knrze ,

allgemeine Einvernahme der Angeklagten Trapp stat . Sie stammt
aus Staufenberg , wo sie sich im Jahre 1880 mit dem Taglöhner Trapp
verheiratete . Im Jahr 1892 zogen die Eheleute Trcchp nach Karls -

ruhe, wo der Ehemann seit dieser Zeit in dem Holzgeschäftder Firma
Fuchs arbeitet . Sett einer Reihe von Jahren befaßt sich dieAn -

geklagte mit der Heilung von Kranken , die sie teils durch ©« « ,
teils durch Kräuter , teils mit beiden Mitteln behandelte . Die

Trapp hielt in ihrer Wohnung auch spiritistische Sitzung« ! ab , di«

von einer ihr bekannten Frau veranstaltet wurden . Wre sie angtvt ,

hatte sie für ihre Heilbehandlung anfänglich wenig Patienten . fMer
aber wuchs die Zahl derjenigen , die bei ihr Heilung von Kranken
suchten . — Präsident : Haben denn auch Heilungen stattgefunden ? —

— Angekl. : „Ja , viele .
" Präs . : Was hat denn da geholfen, dr«

Kräuter oder das Gebet? — Angekl. : „Manchmal das Eine , manch¬
mal das andere , manchmal beide.

" — Präs . : Sie ließen auch durch

andere für ihre Kranken beten . — Slngefl . : „Ja , das lretz ich, von

den Klosterftauen in Karmel .
" — Präs . : Sie haben aber nicht nur

Kräuter zur Behandlung angewendet , sondern auch gefährlicher«

Sachen, nämlich Schwefelsäure. — AngeK. : „Ich habe der Sattl « .
die zu mir kam und sagte , ihr Mann sei ein Brüller und rrn auf¬

geregter Mensch , gesagt, sie solle zur Bekämpfung der Trumsucht

Schwefelsäure geben und zwar 4 Gramm auf 4 Lrter Trinkwasser .

Von einer Tötung des Mannes war nicht die Rede . Dre Sattler

kaufte sich die Schwefelsäure in zwei Fläschchen in einem hiesigen Ge¬

schäft. Nach einiger Zeit kam sie dann mit dem ernen Flaschen une¬

del hierher und sagte mir , die Schwefelsäure könne sie nicht verwen-

den, da sie den Wein schwarz mache . Ich nahm rhr darauf da»

Fläschchen , das noch mit der Säure gefüllt war , ab , und warf es rn

den Abtritt . — Präs . : Warum haben sie denn das getan , wenn die

Sache doch fo harmlos war ? — Angekl. : „Ich wollte damtt nichts zu
tun haben .

" , . „ . . ,_ „
An dieses Verhör schloß sich die Einvernahme des llntechuchmig- -

richters Wetzlar, der darüber gehört wurde , wie es bei der Abfassung
der Protokolle über die Aussagen der Frau Sattler im Verlauf der

Voruntersuchung zuging . Der Zeuge erklärte , daß alle Aussage«

der Sattler , wie sie in den Protokollen niedergelegt find, von rhr

gemacht wurden . Die Angeklagte habe sich stets auf der Hohe be-

ftlnden, und ihre Aussagen seien durchaus klar gewesen.
Nach 9 Uhr abends wurde die Sitzung auf morgen vmmnttag

9 Uhr vertagt.

Kandel und Verkehr .
X Karlsruhe . 11 . Juli . In der Zeit vom 3 . bis 8 . Juli find

m Karlsruher Rheinhafen folgende Schiffe angekommen und zwar
nit Kohlen . Koks und Briketts : „Emma "

, „Fottfchrttt "
, „Walhalla ",

,Wita "
. „Louise" , „Christina " und „Sybilla "

; „Gertruda " mit Zucker ;
nit Stückgut : „Rhenus 35"

, „Karl Heinrich" und „Badenia 41"
; mtt

)olz : „Fender 68"
; mit Getreide : Zufriedenheit "

„Wega , ,Flu -

»iale 9"
; mit Zement : „Maria Nieten "

; leer : „Gustav Sophie ".
Binchen " und „Rhenus 12"

. — Abgegangen : „Raab Karcher und

lie . 22“
, , Kronprinz v . Preußen "

„Sttnnes 43"
, „Mannheim 62",

Mannheim 41"
. „Rhenus 12"

, „Rhenus 35", „Schürmann 25".
Fritz "

. „Wega"
. „Elsa"

. „Amalie "
, G . Majella "

. „Karl Richard",
,Dartelmann "

, „Boroussia"
, „Stella matts "

, „Fluviale 9" und „Zu-

riedenheit "
: mit leeren Fässern : „Amalia "

; mit Holz : „Christoph".
_i_ Buhler Engros -Friihobstmarkt vom 11 . Juli 1913 . Für

0 Kilogramm Kirschen wurden 30—40 Mark , Heidelbeeren 31—32,

25 Mark bezahlt . _

Auszn « aus den StlrndesbüÄern Karlsruhe .
Geburten :

3 . Juli : Eettrud Maria , B . Ambros Hack, Wagenführer . — 6 .
Juli : Jakob Alfred , V . Alfred Hacker, Blechner . — 7. Juli : Frieda
Helene, V . Willy Kliemand . Schreiner . — 8 . Juli : Kurt Gustav
Friedrich , V . Gustav Sack. Metzgermeister. — 9. Juli : Klara Hilda ,
V. Karl Hipp, Heizer ; Josef , V . Karl Dages , Bahnarbetter .

Todesfälle :
9 . Juli : Marie Haller , alt 29 Jahre , Ehefrau des Depotarbeiters

Jakob Haller . — 10 . Juli : Karoline Hornig , alt 77 Jahre , Witwe
des Registrators Michael Hornig .

Besrdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Samstag , den 12. Juli 1913 : 11 Uhr : Karoline Hornig , Re¬

gistrators -Witwe , Kaiser -Allee 79 (Feuerbestattung ) . — 344 Uhr :
Marie Anna Eeierhaas , Pttvatiere , von Pforzheim (Feuerbe -
tattung ) . — 4 Uhr : Katharina Regina Bücher, Oberförsters -Ehefrau .
Ettlingen , Rheinstr . 10, Karlsruhe , Seminarstraße 6.

^ lH^ enn man das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und Auffrischung
verspürt, dann versuche man das wohlschmeckende Biomalz . Es gibt wohl

kein einfacheres , bequemeres und angenehmeres Mittel ; keines erstellt sich einer gleich

großen und uneingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz . Neben der Hebung des Kräfte«

gefühls tritt fast immer eine auffallende Besserung des Aussehens ein . Man fühlt sich

geradezu wie verjüngt . 1224«
Man kann Biomalz auch als Kochzusatzmittel benützen und erzielt damit nicht nur größeren

Wohlgeschmack, sondern auch eine erhebliche Verbesserung und Verbilligung des Mittag¬
brotes. Nach dem Biomalzkochbuch kann man ein Mittagbrot für 5 Personen durchschnittlich
für M. 1 Herstellen. Das Biomalzkochbuch „Eine Ernährungsreform " ist bis auf
weiteres von der Chem . Fabrik Gebr. Patermann, Teltow - Berlin 128, kostenlos zu beziehen.

V 1ES *
1



Sir StfttogHotf . e*m*tag, den 12. Juki '
1813. saSksch , » resse Seite IS

Verreisen
Sie ?

so besorgt Ihnen Ihr Reisegepäck von und zum Bahnhof
zu jeder Tag- u . Nachtzeit am raschesten und billigsten die

Amtl . Gepäck- u . Expressgat-Bestätterei
Werner & Gärtner

Bureau : Hauptbahnhof — Expressguthalle
17

AutomebH, Fuhrwerke, Radfahrer. Agentur der Mannheimer Reisegepäckversicherung .

Tarif :

30 «!

Beförderung von Gepäck- OA ,stücken bis 25 kg . . » W «
Beförderung von Gepäck¬

stücken Ober 25 kg .
Handgepäck, kleinere HL» ,Stücke , pro Stück . . » " »

2ur Bestellung benützen Sie
Telephonruf oder unsere roten Be
stellkarten durch unfrankiertes Efrn-
werfen in beliebigen Briefkasten.

Freiwillige Gm-Wverstchemg .
_ Die Erben der verstorbenen Metzgermeister Johann EngeWrtwe . Elisabeth geb. Nippes, in Karlsruhe, lassen amDienstag, de« 22. Juli 1913, vormittags 9 Uhr.durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen , Adlerstr . 25.nachverzeichneteSGrundstück öffentlich versteigern :

Gemarkung Karlsruhe :Lgb .-Nr . 1486 : t a 88 qm Hofreite , Schwanenstraße Nr . 34. Auf derHotreite steht ein vierstöckigesWohnhaus . Schätzung Mk . 52000.— .
,D «e Versteigerungsbedingungen können auf der Kanzlei desNotartatS gebührenfrei emgriehen werden . 10665Karlsruhe, den 23 . Juni 1913 .

Grotzh. Notariat II.

8reimllige Versteigerng, ? ;
Dienstag» den 15 . Juli » beginnend vormittagsS Uhr, versteigere ich wegen Geschäftsaufgabe im Hofe Georg»

Ariedrichstratze 12 gegen bare Zahlung:
Ca 1000 Ltr . Kirsch - und Zwetschgenwasser. Cognac, Magenheil .Hefenbranntwein , 1 Brennkestel , 115 Ltr . enthaltend , nebstKuhlstander rc. , Transportfässer von 30 bis 100 Ltr .. Einschlag-fäster von 600bis2000Ltr ., ca. 500Korbflaschenvon 5 bis 60 Ltr . ;ein zweirädriger Handwagen . Vatentachse . kupferne Stützenund Trichter , 1 Dezimalwage . 1 Filtrierapparat . 1 kleineKapselmaschme . 10 Ster kletngemachtes eichenes Holz , Faß¬lager . 1 Firmaschild . 2524728

wozu Liebhaber höfl. einladet

Wüst , Bramistoeinbrennerei,
Georg -Friedrichstratze 12.

Auch kann Sämtliches im ganzen abgegeben werden.

$Ift arenlager
aus dem

Konkurs Melcher ^ Muggensturm:
Manufaktur » «nd Kurzwaren aller Art,Aussteuer -Artikel , Stroh - u . Filzhüte ,

Mütze« re. 49532.2.2
wird «n hlvll abgegeben durch den Konkursverwalter

Rechtsanwalt Kästner , Rastatt.

Wir such « , zu dem am Tonntag . den 87. Juli 1812. stattfindendengroßen Gewerkschaftsfest 4936a
ein Karussell. -WW

Meldung an

Gewerkschaftskartell Pforzheim .
Ass. Zttrner , Vorsitz. , Ceftl . Karl -Friedrichtzr. Nr . 103 .

Sofortige
)

Bekanntmachung .
Schuttablagerung betr .

Von kommenden Montag , den14. ds . Mts . an wird der Tulla -Platz für die öffentliche Schutt¬ablagerung geschlossen und dafürerne neue Äblagerungsstätte ander Durlacher - Allee östlich der
Ueberführung der Ärabener Bahneröffnet . 11444

Karlsruhe , den 10. Juli 1913 .
Städtisches Tiesdairamt.

Pfiinder-
Bersteigerung

Am Mittwoch . den 18. Juli1813. vormittags von 8 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an. findetim Versteigerungslokal des Leih¬hauses , Schwanerlstraße 6, 2 . Stock ,
öle WeoWe BessleiseriW

der oetfofaen f Met
Nr . 25807 bis mit Nr . 28087
gegen Barzahlung statt .Das Versteigerungslokal wird' /? Stunde vor VersteigerungSbe-
grnn geöffnet. — Die Kaffe bleibtam Dersteigerungstage , sowieam Nachmittag des vorhergehen¬den Tages geschloffen. 10187 .2.2

Karlsruhe , den 5. Juli 1913 .
Stadt . Mandleis,kaffe.

Gerätrversteigerungam Montag , den 14. Juli d . I . im
Gerätcmagazinsamt Eingang am
Eisenbahnübergang Rüppurrer -
straßes vormittags 8 Uhr öffent¬lich gegen Barzahlung : verschiedene
abgängige Geräte als : Absteckstäbe,Banke , Besen , Bürsten , Decken .f" ahnen , Karren, Kasten, Kisten,übel , Lampen , Laternen , Leder¬
taschen , Leitern . Meßlatten , Pin¬sel . Schränke , Stuhle , Tische ,Üeberzüge, Vorhänge , . Winden ,Dezimalwagcn und dergl . , fernerum 11 Uhr vormittags Achttau¬uhren . Regulateure , eine Kontroll¬
uhr . 11031

Karlsruhe . 2 . Juli 1913 .
RechnurrgSbüro der General -

direktion .

ganzen*
e . )

Fischer ’sche Vorbereltongsanstalt
Leit . Rorlin W k!7 Zieten - Straße 22-23 , für alleDr . Schünemann , ua **»• ' ' Ol , Militär - u . Schul -Examina .^

Tis?WZnL̂ '^rrijg! . empfohlen, unübertroffene Erfolge»
I » 24 *|, Jahren bestanden 3830 Zöglinge : 841 Abitur . (60 Damen ).2569 Fahnenjunker . 270 Primaner , 416 Einjährige , 32 Seekadetier ,12 Kadetten . 190 für höh. Klassen, 1913 bis Juni : 12 Abituriente n56 Fahnenjunker , 7 Primaner rc . 4597a.5 S

Technikum Bodenbach a. d. Elbe.
Eine Bahnstunde südlich von Dresden . '

. .
'
. Programm frei

Abteilungen für Maschinenbau , Elektrotechnik, Architektur,Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau, Heizung und Lüftung.
Ausbildung von Ingenieuren, Architekten . Baumeistern , Technikern undWerkmeistern. 8284a.26 .17Beginn der Vorträge : 15 . Januar , 4 . April, 15 . Juli und 4 . Oktober .

Spezialitäten in Bandagen , Bruch -tdinder mit und ohne Fc '
und angenehm zu tragen . TeitiltiiHlen ,ipf < " “ " ■ ‘

eder denn
eibblnd «Bununlstrttmnfe . Vorfallbin¬den JioliiiH “, Korsetts , Ge -radehalter , Plattfußeinlagen ,Gunmiiwaren , Luft - u . Wasser -kirnen , Irrigatoren , Spritzenaller Art , hygienische Bedarfs¬artikel , Damcnbinden u , Ver¬bandstoffe . Kranken - Bett¬tische in jeder Lage verstellbar, Bidetund geruchlose Klo *ettstühle in18262 jeder Grösse .

Prospekte über jeden Artikel auf Wunsch.

Joh. Unterwagner,
pract Bandagist und Orthopädist ,Karlsruhe , Kais&psssŝ e 22/26 .

sss Für Damen weibliche Bedienung . =
Telephon 1069 . 18252 .117

Erbteile und
" ' '

sichere, kurzfristige , von 10—20000 .äisswerden SU kaufe,» gesucht. Cf•jertefl unter Nr. 3208a an die Expcd . der „Bao. Prenc ' erbeten .

Gegen monatliche
Ratenzahlung

erhalten Sie von reeller F »rma

ferrenkonfektion.Anziiaen.Maß
«menkonfektion aller Art ,
amen- und .Herrenstoffe

sämtliche Weißwaren :c .
Kein AvzahlungSgcichaft. Streng
diskret . Gefl . Off. unt . Nr . ,10175 an
die Erved . der „Bad . Prefie " .

Junge Leute suchen gutgehende

Wirtschaft
in Pacht oder Zapf zn übe r -
nehmen . Offert , unt . Nr . 4097a
an die Exped. der „Bad . Presse " .

YOST ift Sie Sdipeibmaidilne Ser schölle» SM !
Stets sichtbar ! !

Automatische

Umschaltung .
6009

Kein Farbband !
Tabulator !

Zentraüüiurung !

Georg Mappes
KARLSRUHE

Telephon 2264 . Karl-Friedrichstr . 20.

GrÄndl . Klavierunterricht
wird ert ., monatl . 5 Mk . Offertenunter Nr . B24593 an die Exp. der
„Bad . Presse" erb. 3.3

Lästige Haare
• ntfernf schmerzl., unschädL u . sicher

Apf «lu »«»n
per Liter 28 Pfg . irr Leihfässernenipfiehlt I,e « Burlscher inOttersweier lBaden). 1928a

OMlvlls
Orient. Enthaarungsmittel Glas 2.50 M
Bei Voreinsendung d. Betr. portofrei .Prosp. gratis . Allein-Herstell . Apoth .
XX . KiaiiM . Frankfurt a . M.Spohrstrasss 13. 4445a . 14.4

3 « verpachten :
Eine gutgehende

mit Maschinenbetrieb, in Verkehrs,
reicher Lage, sowie schöner Laden
per 1 . Oktober zu verpachten.

Zu erfrag , u . Nr . B24679 in der
Expedition der „Bad . Presse"

. 3 .2

Verdingung
Mmt PoWeckml

Karlsruhe ($.)
AnlageBausumme der „425000 Jl . \

Es sollen vergeben werden :
LoS l : Schlosserarbciten .

„ II : Ent - , Bewässerungs - ,Gas - , Warmwasserbe-
reitungSanlage ,

., III : Abflußleitung .
Die Verdingungsunterlagen lie¬

gen im Neubaubureau , Oberpost¬
direktionsgebäude . Eingang im Hof,
täglich von 8—12 Uhr u . 4—6 Uhr
aus und können mit Ausnahme der
Zeichnungen u . Massenberechnung
zum Preise von 0,40 Jl für Los I ,0,95 Jl für Loö II, 0,50 M für Los 111.
soweit der Vorrat reicht, dort be¬
zogen werden . Die Angebote sind
unterschrieben und verschlossen mit
entsprechender Aufschrift an das
Neubaubureau frankiert einzusen¬den, woselbst im Beisein etwa er¬
schienener Bewerber die Eröffnungder Angebote am 22 . Juli 1813
für Los l um 10 Uhr , für LoS II
um 101t, Uhr und für Los III um
11 Uhr stattfindet . Falls keins der
Angebote für annehmbar befunden
wird , bleibt die Ablehnung sämt¬
licher Angebote Vorbehalten. Zu -
ichlagsfrist 3 Wochen . 11821.3 .2

Karlsruhe <B . >, den 8 . Juli 1913 .
Der örtliche Bauleiter .

Mörsch .

AmkilserKeWUlig .
Die Gemeinde Mörsch verstei¬

gert am 5000a.2 .2
Dienstag , d . 15 . Juli d I .»
nachmittags «m V« 2Nhr ,

in ihrem Farrenstall
zwei fette Ninvs -

-■ i - formt , wozu >stci -
— I » - gerungsliebhaber

freundlichst eingeladen werden .
Mörsch , den 10 . Juli 1913 .

Bürgermeister F i t t e r e r .
Deck.

OKOMOBIL
für SATT - und HEISSDAMPF

GLEIChSTROIW -
LOKOMOBILEN

mit Ventilsteuerung bis 600 PS
" a Maschinenfabrik

BADENIA
Weinheim in Raden

Öl « , . _

Joh. Brechtei
Ls-Atzrbzkell

Rohr - u . Filterbrunnen ^
Schacht- und Senkbrannen

Tief - Brunnen

Wasser,Sole,Kohlensäure ,Mineral wasser,Salzen , Kable, Erz, Erdöl.
Bohrversucs »© zur Eodanuntersuchung.

Heinnatürhches Mtneraiwasser ohne jeden Zusatz«
Gonzenbach Quelle per -Eisass)

Ammm ) finden diskrete Aufnahme
«Junitu und iargsamste Berpfleg -
ung im PrivatentvliidungShciin von

Frau Müller , Hebeamme.
Strafiburg i . Elf . .4414a. 10.3 Heienengafie 16 .

Apfelwein
glanzhell, prima Qualität
per Liter SS Pfennig .

Reinetfenwein
per Liter 35 Pfennig .Bei Abnahme größererQuantitäten Preisermäßigung .

IW - Fässer leihweise. -HM '
Köhler & Berger , Ml L P.

Telephon 173 . 4272a
- Tafelwasser ersten Ranges .

Das billigste und beste Gesundheiisgetränk .Verlangt Rninnenschr 'ft mit Preisliste gratis und franko . öCOSa.3. 1

Original Schmidt**
Wasch-Maschine
bleibt unbestrittendie Bestei — Mehr als
VtMillion bereits geliefert !
Verkaufsstellen weist nach :

kC. Koob , Berleburg .

"Willojcs .
In Turlach am Fuße des Turmbcrgs habe ich einigeneuerbaute Einsamilienhänser preiswert zu verkaufen .
Ruhige schölte Lage — großer Garten .

Wilhelm Sackberger » ArchM
Dur lach » Wohnung : NmbtlBr . 17 . Tt! 155

9002 Ars : SifiloHftr . I Tel . 20 .

Reue
Pfälzer Zwiebeln ,

per Zentner mit Sack .4 2 .80

Speife -Kirrkoffeln,neue Kaiserkrone, per Ztr . Jl 4 .—
in Ladungen nach Uebereinkunft

zu äußersten Tagespreisen
Speise -Karotten ^neue . . . per Zentner Jl 5 .—

Nerzerr Knoblauch
in Strängen das Pfund 18 &

Weitzkraul
in fester Ware per Ztr . Jl 5 .50

offeriert
Joseph Lechner ,

Landesprodukten -BersandhauS .
Herxheim . Pfalz . 59a

Telephon 21 . Amt PU 'zheim.

Hübsch gelegene

Villa im Schwarzwald
z . Zt . Fremdenpension 11 Zimmer , kranlbeitshalber sofort m. od . ohneInventar zu verkaufen . Nur Selbstkäuser , die eine Anzahlung vonmindestens 5000 Mk. leisten können, wollen Offerten einrcichen unterNr . 11421 an die Expedition der „Badischen Presse" . 3.2

Tdurmeiin
allein — hält Wohnungen, Haus¬tiere und Pflanzen rein von allem

jnsekttttungezitftr .
i Thurmelin ist nur IN Gläsern zuhaben zu 30 Pfg .. 80 Pfg . . 1 Mk .iii den Drogerien Karlsruhes unh
Unmebung. Engros b. lleep . IfietiH,
u. Thurinayr u. Kaupp, Stuttgart,



Nr. 317tzf fetratst rnje MutaaSlatt . Samstag, den
L,!I > I i UI >

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen lieben \ ater ,

imsem herzensguten Großvater und Schwiegervater

Joh . Brückel
Werkaufseher bei der Großh . Hauptwerkstätte

nach langem qualvollem Leiden zu sich in die ewige Heimat
abzurufen . Um stille Teilnahme bitten in tiefem Schmerze .

Anna Wolf, geb . Brückel.
Hermann Wolf, Tapeziermeister.
Herta und Gertrud Wolf.

Beerdigung findet Montag , den 14 J uli 1913, um 2 Uhr
von der Friedhofkapelle hier aus statt . B25046

Trauerhaus : Winterstrasse 23 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim Hin¬

scheiden meines nun in Gott ruhenden lieben Mannes
und unvergeßlichen Vaters

Erhard Lorenz
und die zahlreiche Begleitung beim Leichenbegängnisse
sagen wir hiermit herzlichen Dank . Besonderen Dank dem
hochw. Geistlichen für den öfteren Besuch, den ehrw . Kranken¬
schwestern für die liebevolle Pflege während der langen
Krankheit , dem Gesangverein für den ergreifenden Grab¬
gesang , den Vertretern des Kreisausschusses . Hauptsteuer¬
amtes und Militärvereinsgaues , dem Vorstand des
Gemeinderats , des Militärvereins , der Bürgermeister¬
vereinigung Baden und Bühl und des Vereins badischer
Steuererheber für die trostreichen Worte am Grabe und
die Niederlegung der schönen Kranzspenden ,

Die tiestra«ern-e Gattin «. Kinder.
Stollhofen , den 11 . Juli 1913. 5027a

Trauerhüte
3.1 in großer Auswahl bei 11397

EPiSOfl Rißöle, Elfte Walfl- ii. Hmalienstp.

Eisenhochbauten, Brüchenbauten
Wellblechbauten , Gittermasten

inD ; Sifenbotiitrufttione«
liefert in Folge hochmodernster Einrichtung *" a

sch »«« ii. billigst
Wilh. Luig, Illingen Wrn-mbg.>.

Auto zu vermieten!
Besitzer stellt sein modernes 4 sitziges Auto samt Chauffeur

einem Arzt , Fabrikant (entlegener Fabrik ) oder Herrschafl für
Stadt - «. Fernfahrtengegen mäßige Vergütung zur Verfügung.

Ausführliche Offerten unter Nr . 11445 an die ' Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 2 .1

English lessons.
Zur weiteren Ausbildung in eng¬

lischer Konversation geeignete Per¬
son gesucht . Nur Enaländ . wollen
offeneren unter Nr . 8324920 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . 2.2

Ehering &

verloren , M. B . gezeichnet , in
der Oststadt . Abzugeben geg . Be -
lobnung Rintheimerstr . 16 , part .

Verlaufen
ein weißer Spitzer ( Rüde ) .

Abzugeben gegen Belohnung
B24938 Kronenstrahe 53 , 4 . St .

Gesunde»
wurde eine Damenuhr mit Kette .
Abzuholen Rheinstraße 8 , IV . , I .

Suche per sofort gebrauchtes .
aber sehr gut erhaltenes Piano .
Offerten unter Nr . B24956 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Einen größeren

j Blükhner-
Salonflügell

I hat im Auftrag preiswert
zu verkaufen. 11267

j Ludwig Schweisgut |
Karlsruhe , Erbprinze nstr . 4.

Wegen Geschäftsaufgabe verkaufe
2 bis 3 Paar 11235 .2.2

nebst Wagen , Pritschenwagen ,
Schuttwagen u. Heuwagen .

Daniel Seitz ,
Chemische Fabrik , Rüvvurr .

Wegen Stillegung der Ziegelei
sind sofort abzugeben :

1 Lokomotive ,
20 HP . , 75 cm Spurweite ,
12 Mulden-KippMLgeir,
1,5 cbm Jnhalt , 750 mm Spurweite ,
800 m Lokomotivgleis.

Anfragen unter R . 780 5013a an
die Exped . der „Bad . Presse " . 2.1

d. 2—ömonatl . Kurs ais
Bucht). , Sekret ., Verwalt.
Einkommen bis 6000 Mk

_ _ Gegr. 1897. Prosp . frei
64a Dir . Küstner , Leipzig - Li <»3

Für Getreidegeschäft jüngerer

Kommis
für Laaer und kleine Reisen ge¬
sucht, ebendaselbst ein

Lehrling.
Offerten unter Nr . 4870a an die

Exped . der „Bad . Presse " erb . 3 .3

eines neuen , chemischen Artikels ,
der in jeder Haushaltung Ver¬
wendung findet , soll für Baden
bezirksweise vergeben werden . Der
Artikel bietet , da konkurrenzlos
mit unbeschränkter Absatzmöglich¬
keit , tüchtigem Herrn (auch Äicht -
kaufleuten ) dauernde , solide Exi¬
stenz . streng reell ! Erst Kaviral
zur Lagerhaltung ca . MI . 3—500 .—.
Gefl . Anfragen an F . J .Baumann ,
chemischeProdukte , Heilbronn a .N ,
Nhlandftr . 71._ 4779a *

Nebenverdienst !
DurchUebernabme der Vertretung

einer leistungsfähigen Weingroß -
handlung können sich Leute mit
großem Bekanntenkreise einen
lohncndenNebenverdienst erwerben .

Offerten unter Nr . 11416 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

Flotter jüngerer

Korrespondent
durchaus zuverlässig u . unbedingt
perfekt in Stenographie u . Schreib !
Maschinen , wird von einem hiest
gen größeren Versicherungsbüro
per 1 . August er . gesucht . Offerten
mit Gehaltsansprüchen u . Zeugnis¬
abschriften erbeten unt . Nr . B25006
an die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Wir suche »
intellig . Personen z . lleber -

nahme e . Zwerg - Buchversandstelle .
Best . Nebeneink . ev. selbst . Existenz .
Off. sofort erbet . Schließfach 44,
Hamburg 3613»._ 2717a

(für Neuheit ) gegen feste Bezüge
sofort gesucht . 11109 *

Zu melden Sophienstraste 25 ,
Part ., vormittags von 8—10 Uhr .

Akquisiteur
für eine Neuheit sofort gesucht .' " " r . 2324992Offerten unter Nr
Exped . der „ Bad . Presse

an die

Reisender gesucht
zum Verkauf von la Braunschweiger
Mettwurst . Herren , welche tüchtig
im Verkauf und Referenzen Nach¬
weisen können , erhalten 10°!o Pro¬
vision nach erledigtem Auftrag .

Offerten unter Nr . 11413 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " hier . 3 .2

Ein routinierter , gut empfohlenerReisender
wird von einer südd . gut eingeführt .
Nahrunasmittelfabrik zum Besuch
der Stadtkundschast u . Umgebung

gesucht.
Nur repräsentationsfähiae tüchtige
Verkäufer wollen ,sich melden unter
X 575 F M an Rudolf Rosse ,
Stuttgart ._ 4960a .3.2

Süddeutsche Seifenfabrik sucht
auf 1 . Oktober routinierten , bei
der Kundschaft desKolonialwaren -
und Spezereihandels gut ein¬
geführten , jüngeren

Reisenden
für Baden .

Offerten mit Zeugnissen , Bild ,
Gehaltsansprüchen erbeten unter
8 . 8 . 1202 an Rudolf Moffe ,
Stuttgart ._ 5003O.2 .1

Selbständige

mit

ItiÜ! Eiiiiüll
bieten wir Ihnen durch vor¬
nehme Mitarbeit.

Kachweisl . Riesenerfolge !
Prospekt gratis durch

Offerten „Sicherer Erfolg "
unt Nr. B14695 an die Exped .
der „Bad . Presse “.

oder Nebenerwerb , erhalten Sie d".K
uns . 5—20 AUS. täglich kann jede mtei .i-
gente Dame oder Herr verdienen . —
Tätigkeit im Hause täglich wen .se
Stunden . Fast ohne Kapital, ohne Lsje-.r.
— Auskunft gratis , streng ree !! .
Br. Welsbred &Ce., WaidT.in .-.sicst, ho : . ,.

2746 «
Wir suchen für unser kau : ,i.

Bureau unter günstigen Beding¬
ungen einen

Lehrling
mit Berechtigung zum Einjahrig -
Freiwilligen . 11337 .3 .2
W . Rieger & Co .

Zigarrcnfabrikeu .

Für die Abteilung Damenkonfektion suche P . Teptember
eine durchaus tüchtige, selbständige 4890a

erkäuferin
mit guter 44 Figur . Offerten mit Photographie , Zeugniffe », Gc
haltsansprüchen und persönlicher Grüßeangabe an

C. Berner , Pforzheim

wegen vollständiger Aufgabe
meines

Herren = Konfektions - Geschäftes
wird zu unerreicht billigen Preisen

Wl* fortgesetzt .
Herbst- und Winter - Konfektion,
Paletots , Ulsters , Joppen,
Anzüge , Havelocks etc .

mit ganz besonderer

Extra -Preis -Ermässigung
da ich schnell räumen muss .

Adolf Stein
Kaiserstraße 74 , am Marktplatz .

iili

Dirigent-Gesuch.
Größerer Arbeitergesangverein Karlsruhe sucht I . Kraft als

Dirigent . Offerten sind unter Nr . B25040 an die Expedition der
„ Bad . Presse " einzureichcn .

Unsere

Generalagentur Mannheim I
umfassend die Rheinpfalz und angrenzende Gebiete , ist neu zu be¬
setzen. Es wird auf einen tatkräftigen , für unsere Branchen leistungs¬
fähigen und insbesondere für die Berufsorganisation begabten Fach¬
mann reflektiert . Geboten werden ein namhaftes Fixum und weitere
von dem Umfang des Ncugeschäfts abhängige Einnahmen , die eine
beträchtliche Höhe erreichen können .

Fachleute wollen ihre Bewerbung alsbald an uns gelangen lassen .
Diskretion wird ausdrücklich zugcsichert . 4918a

Wilhelma in Magdeburg ,
Allgemeine Bersicheruugs»Aktierr <°Gesellschast.

für sofort in ein Fabrikationsge¬
schäft . Stenographie u . Maschinen¬
schreiben notwendig .

Offerten unter Nr . 5036a an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 2 . 1

TWge Möiiferiit
aus der Manufakt . - Branche ver
15. ds ., edentl . 1 . August für Näbe
Frankfurt gesucht . B25037

Näh . Kaiserste . 5V , im Laden .

IC Fenerverficherungs-
"MH

Aktiengesellschaft sucht für das Bureau ihrer

Organisativns - Abteilung
zum 1 . Oktober d . I . einen im Innen - und Außen - Dienst der Feuer -
brauche theoretisch und praktisch gut ausgebildeten jünger . Beamten .
Solche Herren , welche schon bessere Stellungen im Organrianons -
bureau einer Feuerdirektion innegehabt haben , werden bevorzugt .

Ausführl . Bewerb , mit Gehaltsforder , unter Nr . 11450 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten . - -i

Margarine !
Sine der größten u . leistungsfähigsten Fabriken Deutsch¬

lands sucht für das mittlere Baden einen tüchtigen , fleißig .

Reisende »
der bei der einschlägigen Detail - und Bäckerkundschaft gut
eingeführt sein mutz . Es bandelt sich um absolut erstklassige
Erzeugnisse , deren Vertrieb durch eine großzügige Reklame
unterstützt wird . Offerten erbeten unter Chiffre 18.
413 4991a an die Expedition der „Bad . Presse " erb. 2 .2

Lebensversicherungsgesellschaft
tüchtigen , nüchternen Mann als

sucht für Karls ruhe einen

Bürodiener u. kassier
per sofort zu engagieren . Derselbe muß auch befähigt sein , Neu¬
abschlüsse zu machen . Dieser Posten eignet sich auch für einen rüstigen
Invaliden . Offerten unter Nr . 11040 an die Expedition der
„ Bad . Presse " . 6 .3

Mauslrarsche gesucht !
Jacob A . Gross , Bruchsal
Manufakturwaren — Damenkonfektions -Geschäft

Nur junger , kräftiger Mann , unverheiratet , findet Berück¬
sichtigung . Beste Zeugnisse erforderlich . 5037a

M ges . z ,Zigarr.-Verst Vergüt,
ev . M . 300 .— p . Monat . 3;,aa

H. Fürgensen Sc Co ., Hamburg22.

Herr . <7nna ««Bekanntschaft stell, w .b.
mit » UM mtl . 150^ alsVertr .ein

Off . sub „ Nimrod" nach Hall eS . II117 .

OffeneStellen aUer
enthält stets

die Zeitung : Deutsche Vakanzeu »
Poft . Eßlingen 7« . 213a

Schreibarbeit etc. vergibt ins
Haus . Ofr . unt . Nr . B24619 an die
Expedition der „ Bad . Presse “. 2.2

Tüchtiger energischer Mann zu
sofortigem Eintritt in dauernde
Stellung als

Wmeißer Mt
für größeren Waggonversaud
mit Feldbahnbetrieb .

Offerten mit Gehaltsansprücheu
unter Nr . 5032a an die Expedition
der „ Bad . Preffe " erbeten . 2,1

Tüchtiger , selbständiger

BauMoffer
kann sofort eintreten bei 6033a

W . Ainaun , Schlossermeister ,
Oos . Oos .

Junger Mann kann sich als
Chauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eintreten
in derneuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut .
8651a * Telephon Nr. 49 ._

Reservisten
u . and . Leute , 15—33 I . alt , welche
Diener in fürstl ., grast , und herr -
schaftl . Häusern werden w ., sofort
gesucht v . d . erstklass ., altbewährten
Frankfurter Dienerfachschule u .
Servierlehranstalt , Frankfurt a .
M » Hermesweg 42 . Bis jetzt
9200 Diener verlangt . Gegründet
1896. Prospekt gratis . 1399a .14.10

Alizer ZWinM
mit guten Zeugnissen ans sofort
gesucht . B25025 .2.1

Gasthaus zum Hirsch .
Gesucht wird baldmöglichst ein

Kräftiger Zunge,
welcher die Gärtnerei gründlich
erlernen will . Offerten sind zu
richten an 4882a *
Alfred I,eiber,Handelsgärtner ,

Gernsbach <Murgtal !

C
Servierfräulein in Caf6s

und Weinlokale gesucht , sowie
, Mädchen , die kochen können , u.

Hausmädchen . Köchin , gewandt ,
mit Zeugnissen , sucht Stelle durch
Karoline Hulihaf en -Kast ,
Waldstraße 29 , 2 . Stock , Telephon
Nr . 2581. gewerbsmäßige Stellen -
vermittleriit . B25029

Kinder -Fraulein
oder befirres Mädchen

sofort für nachmittags zu öjährig .
Kinde gesucht . . 11454

ftraun , Roouftrahe 21 .

Me der Smisimu dMI
ob . 15. Juli nach Eberbach a . N.ior .

( Geschäftshaus ) . Dauernde Stelle .
Familienanschluß . Off . u . Nr . 11461
an die Exp . der „ Bad . Presse " erb .
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Kontorpersonal.
Den Herren Prinzipalen empfehlen wir bei Besetzung

offener Stellen unsere Mitglieder.

Kontoristinnen u. Stenotypistinnen .
Einige junge Damen im Alter von 15—21 Jahren, mit Kennt¬nissen in Buchführung, gel. Schrift ,_ flotte Stenotypistinnen , suchen

per sofort Aria ngert eBe auf Büre bei bescheidenen Ansprüchen.
Ferner einige Damen

dl« schon praktisch tätig waren ,
mit allen Kontorarbeiten vertraut sind , flotte Stenotypistinnen , auchüber praktische Kenntnisse in Buchführungverfügen .

Wir erklären uns jederzeit gerne berat zur ausführlichen Mit¬telung und Vortage von Offertbriefen der Betreffenden . 11372
Hochachtungsvoll ergebenst

Kontoristinnen -Verein,
(ehern . Schülerinnen d . Handelsschule „Merknr “)

Telephon 2018. Karlsruhe Kaiserstr . 113, IL
Vermittlung für Prinzipale und Mitglieder kostenlos.

K aulmcbun ,
38 I .. berfi., eto., repräs . Erscheinung , bisher Teichaber eines
FabrttgeschäftS. mit gediegenen kanfm. Kenntnissen, absolutbilanzsicher, sucht neue befriedigende Stellung in gröberemBetrieb als Filialleiter oder Vertreter . Suchender m anselbständ. Arbeiten gewöhnt, energisch, praktisch, sehr orbeit »-
sreudig und pflichttreu . — Reflektiert wird aus Vertraueus -voste» , der auch Lebensstellung bietet . Techn. Branchen be¬
vorzugt . — Beste Referenzen . — Offerten unter Nr . 2324659an die Expedition der „Bad . Presse" erbeten.

Wünsche für sofort besseres

Zimmermädchen .
welches gut bügeln u . nähen kann
u . Kmd von 6 Jahren zu besorgen,nach Mülhausen i. E. ' 3,2

Offerten unter Nr . 6018a an die
Exped. der „Bad . Presse" erdeten .

Hausmädchen
per sofort oder 15. Juli gesucht .Lohn 30 Mark . 11289 .2 .2

Suche per sofort oder 15. Juliein tüchtiges , solides
Mädchen «w»

für Küche und Hausarbeit in kleine
Familie . Werbcrstr . IS , 2. St .

AAeinmadchen
das selbständig gut bürgerlich
lochen kann, aus 1 . Sept . gesucht .Rur solche mit Zeugnissen wollen
sich melden. B24829

Körnerstraße 29III .
von 14 — 16

- - - „ — Jahren als
Beihilfe im Haushalt gesucht.1324977 Schillerstraße « , II, lkS.
Äß jlMges MSdchen.
welches kochen kann. 2325024

Markgrafeustraße 86 .

Mädchen
jüngeres , anständ ., für alle Haus¬arbeit per sofort gesucht . 11477
Frau Hirsch , Waldstraße 3V, IV.

Stuf sofort oder 18. Juli sucheein ordentliches Mädchen , das
bürgerlich kochen und alle häus¬
lichen Arbeiten besorgen kann,gegen gute Bezahlung . B24740
Kaiserstr. 74, 2Trv . (am Marttpl .)

Tüchtiges Mädchen für alle
Hausarbeiten sofort gesucht .B24804 Kaiserstr . 135 , 2 Treppxn

Gesucht in Geschäftshaus ehrl .,fleißiges Mädchen für den Haus¬
halt . Zu erfragen B24967

_ Rudolfstraße 14, im Laden.
Ärädchen von 15 bis 16 Jahren

sofort gesucht . B2S001
Lachnrrstr. 26, Zimmermann .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädcheni. garant . sol. Häuser .
Frau Maria Hofstadt . Stuttgart .7.2 Urachstraße 27, » 24097
gewerbSmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich . (Gegr . 1863 ).

KOMglmM«,
perfekte per sofort gesucht.

J . Burg , Färberei ,11441 .2.2 Karlftraße 43.

Lehrmädchenaus guter Familie gesucht .
Lydia Ster «, Moder ,früher M . Rudolph Nachfolger,9340 « aiserstraß , 167 . 2.2

Lehrmädchen.
Anständiges Mädchen gesucht bei

sofortiger Vergütung . » 24864 .2.2
Schuhhaus Arips ,

Kaiserftraße 111 .

Stellen - Gesuche .
sucht energ . , durchaus branchekun-
diaer . vielseitig , befand, auch im
Wirtsgewerbe erfahrener , verh.

Aausmann 3.1
per 1. 10. er. oder früher dauernde
Stellung für Büro und Reise ,al » Berlaudleiter oder als Ver¬
walter . Gest. Offert , unter 2324870
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

di« Expedition der «Bad. Preffe ".

SdÄemii« tes ftanfote
mit 3 Semestern und 2 Jahren
BaupraxiS , sucht vom 15. Juli bis
15. Oktober passende Beschäftigung.

Offerten unter Nr. 11290 an d,e
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2.1

in den
. _ _ >» besten

Jahren , gut empfohlen, der Erfah¬
rung im Wirtsfach und auch in
der Landwirtschaft besitzt , sucht
StelluugalS Hausmeister , Brr -
Walter oder Diener . Offerten zu
richten unter Nr . B24866 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Tüchtiges, sprachenmächtigeSlau
tionsfährgeS Ehepaar wünscht

oder_ . _ _ . affeöeschäft , zu übernehmen . Off. unt .
passmdessonst

, . . iehme . _
) an die Exp. d . „Bad . Presse" .^ Mode». ^

Suche für meine Tochter eineStelle als 2. Arbeiterin in einem
Putzgeschäft. Kost u . Logis womög¬
lich im Haufe. Um Angabe der
Vergütung wird gebeten.

Offerten unter Nr . 3006a andie Exped . der „Bad . Presse" erb .
Fräul . , 18 I ., bisher im Schnei.der» tat ., sucht Anfangsstelle als

Verkäuferin , am liebsten Konfek¬
tionsgeschäft. Offerten unter Nr ,2324905 an die Expedition der

Badischen Preffe " erbeten.
8 wg « MldSl

'
Ä

'
sSsServieren in gutem Restaurant .Offerten unter Nr . 2324976 andie Expedition der „Bad . Presse".

Haushälterin
älteres , solides Frl . . im Hauswes.erfahr -, lucht wieder Stellung bei
einem Herrn oder in fl. Familie .

Gesl. Offerten unter B24985
an die Expedition der „BadischenPresse" erbeten.

Witwe, gesetzten Alters , alleinst.,wünscht die Führung besseren
Haushaltes zu übernehmen.Offerten unter Nr . 2324983 andie Expedition der „BadischenPresse" erbeten. .

Suche z. 1 . August eine Stelle
für meine Tochter , welche, 16 I .alt ist , ev. . zu kleiner Familie , wo
sie d. Haushalt erlernen kann. Eswird mehr auf gute Behandlungals auf hohen Lohn gesehen . Zuerfr . Rüppurrerstr . 44II . B24968

Zuverlässige Witwe würde für
mittags Beschäftigung über¬
nehmen. Gest. Off. u . Nr . 2524956
an die Exped . der „ Bad . Pr ." erb. 2 .2

Vermietungen .
Einfamilien-Haus

mit 11 Wohnräumen , modern aus -
gestattet (elektr. Licht ), Bor- und
Hintergarten , ist auf 1. Oktober d .
I . zu vermieten . Näheres 10700

Sophienstraße 52 , 1 . St .

Landhaus
1 St . von Freiburg . 7 Zimmer ,möbl.,m . großer Veranda , Ten¬
nisplatz , naher Wald, ruhige
Südwestlage , für Sommer¬
monate zu vermieten . Offerten
unt . Nr . 11820 an die Expedit
der „Bad Preffe ."

Käckerei
gutgehend, in zentraler Lage, per
sofort zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Zu erfragen 11362

Hübschstraße 19, parterre .

WiMM Metzgerei
schöne Lokalitäten , Metzgerladen,
Fremdenzimmer , großer Saal ,direkt an der Bahn , nahe Bruchsal,
günstig »« vermieten .

Offerten unter Nr . 11464 an die
Exped. der „Bad. Preffe " erb. 8.1

In Mülhausen i. Elsaß , istin nächster Nähe der Infanterie -
Kasernen , von leistungsfähigerBrauerei , größeres 3.3

»

unter günstigen Bedingungen , an
nur tüchtige, kautionsfähige Wirts¬
leute zu vermieten . Uevernahmekann am 1 . Oktober ds . Js . eventl.
auch etwas früher erfolgen . GeflOfferten unter Nr . 4861a an die
Expedition der „Badischen Preffe ".

folomalM.
' i . » M.4W

besteinaeführteS , in schönst gelegen.
Städtchen des nördl . bad. Schwarz-
waldeS, ist auf 1 . Oktober a. er. zu

an die Exped. der „ Bad . Preffe ".
Schöner 8057*

mit 3 Schaufenstern und an¬
schließender schöner Wohnung , ander Sophie «- und Hirschstraß « (in
guter verkehrsreicher Geschäftslage)
per bald zu vermieten . Auskunft
Hirschstraße 35a , parterre , links

Gluckstraße Ist schöner , großerLaden mit Wohnuug und allem
Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . 10808*

Schöner Laden
mit anstoßendem Zimmer , in der
Nähe der Kaiserstraße , per sofortoder 1. Oktober zu vermiete «. Zu
erfragen unter Nr . B24456 in der
Expedition der „Bad . Presse" . 3.3

^ Kaden, '• t
ein schöner , geräumiger , mit an¬
stoßendem Zimmer auf sofort od.
später zu vermieten . B24760

Herrenstraße 38.
■ Laden.

In sehr belebter Lage Karlsruhe 's
am Haupteingang einer stoßen
Fabrik ist einSpezerei -«.Flasche «-
äer -Geschäft an nur tüchtige Leute
u vermieten . Offerten unt . Nr .
324860 an die Expedition der „Bad.

Preffe " erbeten ._ &2
3CF~ L̂adern ' • C

vorzüglich geeignet für ein Deli¬
katessengeschäft , mit anstoßender
Zweizimmerwohnung , ist zu ver¬mieten . Näheres 11452

Karlstratze 7811.

Schönes MuIMl
mit 2 großen Schaufenstern in
>rima Geschäftslage , für jedes Ge-
chäft geeignet, besonders paffend

.ür Schuhe, Schirme , Modes , Kurz¬waren re., sofort oder später preis¬wert zu vermieten . 4645a.4.4C . Roth » Offenburg Steinstr 3.
In Rastatt ist ein großer , mvd .

Laden
mit 2 Fenstern , in guter Lage der
Stadt (als Filiale geeignet) sofort
billig zu vermieten . l W

Offerten unter Nr . 4700a an die
Exped. der „Bad . Preffe " .

Auf sogleich preiswert zu ver¬
mieten 9264
Bei helle. -srcheiMöergeWeihm mit Mrv

(12,50X7,00 und 5,60X5,20 Meter
groß) für Magazin oder Werkstättemit ruhigem Betrieb geeignet. Näh.Herrenstraße 31, Sintert, ., II,
Grenzftraße 10a ist eine schöne
helle Werkstätte sofort od. später
zu vermieten ._ 2524718.2.2

Wim»« zu «radelen.
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel-Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofortoder später zu vermieten . Näheresbeim Hauseigentümer 4. St . 1025*

Z« vermieten
im Hause Ecke Kaiser - u. Wald -
hornstratze SS sofort oder später die

7 Zimmer mit Erker und 2 Bal¬
lonen , Bade -Zimmer , Küche, Speise¬kammer, 2 Mansarden , 2 Keller,Gas - u . elektrische Leitung . Innen¬
ausstattung (Tapeten uns Anstrich)
nach Wahl und Wunsch des Mieters .Wohnung eignet sich sowohl fürBureau wie besonders für Aus

waltsburea « . Kaiserftraße 100 ,3 . Stock. 6954

Zollyslratze 11
ln schöner freier Lage, ist die
Wohnung im 3. Stock, bestehendaus 7 Zimmern , Küche, Bad und
reichlichem Zubehör , per sofort
anderweitig zu vermieten .

Näheres zu erfahren bei _K . Gössel , Kriegstr. 97,8694 Büro im Hof .

HerrschaftsWohnung
parterre , 6 Zimmer , Küche, Speise¬kammer, Bad ic., in freier Lage,vis-ä-vis Anlagen , sofort od. 1 . Okt.
zu vermieten . B24816.10.2

Näheres Gartenstraße 84 . pari .

schöne geräumige Wohnuug , ohne
vis-ä-vis, bestehend aus 6 Zimmern ,Badezimmer und sonstig. Zubehör,per 1 . August zu vermieten . 6539

Näheres im Möbelladen.

Kaiserftratze 168 (kt der Pust)
ist der S. Stock , bestehend aus 7 großen Zimmern und reichlich . Zu¬behör per 1 . Oktober zu vermieten . — Besonders geeignet fürBüro - Räume
oder Geschäftszwecke . Näheres daselbst im Laden. 10448 .10.6

«Ec» , m
«Zimmerwohnung
Bad , Küche, Keller und Mansarde

per Ottober
3. AM M oernttelen .

Anfrage ebendaselbst. 11399.3.1

Parkstr . 5
S. Stock . 6 Zimmer . » Balkon .Erker , großer Vorplatz . Garten¬anteil . Bad etc. modern ausge¬stattet . sofort oder 1. Oktober zuvermiete ». Näh , vart . 11054

LllMlIstraße 2SS
nächst dem Kaiserph ist in

lock mitfeinem Hause der _5 Zimmer «. Bad u . Zugehör
rf sogleich oder später zu ver-au

mieten . (GaS u . elektr. Licht).

mit Balkon und Terrasse u . allem
Zubehör auf sofort, in gutem Hauseder Altweststadt , zu vermieten .Preis 950 Mk . 5481*

Näheres Borchokzstraße 88 . III.
5 Zimmer-Wohnung.
Belfortstratze 18 ist der 2. und

3. Stock mit je 5 Zimmern u. reich¬
lichem Zubehör auf 1. Okt. zu ver-

(3 Treppen hoch) mit Mansarde
Waldtzr . 10. ist infolge Versetzungam 1 . November zu vermieten ,u erfragen im Kontor 8—12 und“ ür . 11180.3.2

Kaiserftratze 38
eine Wohnung 5 Zimmer , Balkon
Küche, Kell., 1 weit. Zim . im 4.
Stock , 2 Mansarden sofort od. auf
1 . August zu vermieten. Näh da¬
selbst im III . Stock . B24891

Kefftttgstratze 29
ist schöne 4 Zimmerwohnung mit
Äans . usw . auf 1 . Okt. zu verm.10952* Näh, daselbst im Laden.W»e Mmg T™ ;Sf
Badezimmer in freier,sonniger Lagezu vermiete «. Preis Mk . 750.—.Offerten unt . Nr . B24869 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Rüppurrerstr . 92b
ist eine Wohnung von 4 sehr
schönen Zimmern samt allem Hu>
behör auf 1. Oktober zu vermret
10457 Nah, im 2. Stock daselbst.
Wohnung zu verm.

Gorthestraße 24 ist im 1. Stockeine schöne 4 Zimmerwobnnng
auf sofort zu vermieten . NäheresGeorg-Frieorichstr . 11,1 . Stock . ,

Wohnung zu vermieten
Zähringerstraße 110 , nächst der
Ritterstratze , ist eine Wohnung von4 Zimmern , Küche, 2 Keller, Man¬
sarde, an eine kleine Familie auf
1 . Oktober zu vermieten . B24899

Näheres daselbst 1 Treppe hoch.
4 Zimmer -Wohnung.

Lachnerstr . 18 ist im 2 . Stock eine
neuzeitlich einger . Wohnung in sehrruh . Hause auf 1 . Okt. zu vermiet .Näheres parterre . 2525021

Kirfchslrahe 43
ist eine Wohnung von 3 schönenZimmern , großem Alkov, Küche u.Keller, auf 1. Oktober oder früher
i|u Vermieten . Zu erfragen im

Stock . 11438.3.2

. - - z-Näheres Ludwig-Wilhelmstraße 18im Laden rechts. 2524099.3.3
r Zimmerwohnung

Stock, Mansarde , Leopold -
stratze 13, neu hergerichtet, an kl .Familie zu vermieten . Näh . 2. St .und Schillerstr. 48 . 2525048
2 Zimmer-Wohnung

zu vermieten . 11447 .2.2Zu erfr . Gottesauerstr . 23 , in .
Parterre 2 Zimmer - WohnungPreis 300 Ji , zu vermieten . SB”*’
Hnmboldtstr . 24 , 2, St ., Kling .
Bismarckstr. 79 ist die Parterre¬wohnung v . 4 Zimmern mit Bad,Vorgarten u . dem üblichen Zubehörauf 1 . Okt. od. früher zu vermie¬ten . Preis 1100 M. Zu erfragenrm 1 . Stock daselbst.

Draisstraße lh nächst Weinbren -
nerstr . , HI . St ., moderne Drei
zimmerwohnung. eingericht. BadGas , elektr. Licht ec . per 1. Okt.zu vermieten . Näheres IV . Stocklinks._ 2324959

Efsentveinstraße Sri , Neubau , istarrt 1. Oktober eine schöne, große3 Zimmerwohnung , im 4. Stock ,billig zu vermieten . Näh. daselbst24. 2. Stock , rechts, oder Sophien -
ftraße 164. 1. Stock. 2326032.2.1

Effrnwrinstraßr 32, Ecke Veilchen¬strab«, 3 . St „ schöne 4 Zimmer -
Wohnung mit Bad u . Zugehör auf1 . Oktober zu vermieten . Zu erfr .Rubolfstr . 9, 2, St . 2324649.6.8

Friedeustraße 11 ist eine schöne8 Zimmerwohnung . Küche, Man¬
sarde, Keller, auf 1. Oktober zuvermieten . Änzusehen von 10—12
und 2—6 Uhr. Zu erfrag , daselbstod. Markgrafenstr . 36. 2. St . « wo»

Gartenstr . 54 ist gerade Mansar¬
denwohnung , 3 Zimmer . Küche,Speisekammer , Koch - u. Leuchtgas,Glasabschluß per sofort oder
später zu _ vermieten . Nähere»
Gartenstr . 52, pari . 1129L6.8

Georg -Friedrichstr . 26 im Querbau .ist etne schöne 3 Zimmerwohnung
auf 1 . Oktober zu vermieten . Näh
parterre . 2324972

Goethestraße 32 ist im 1. Stockeine Wohnung von 3 Zimmernauf 1 . Oktober zu vermieten .B24155 Zu erfrag . 3 . Stock, lkS .
Hermannstraße 12, II . Stock , nächst
Augcrrtenstr. . große schöne Ein¬
zimmerwohnung mit Küche , Kel¬
ler billig zu vermieten . B24989

Hirschstr. 73 ist der II . Stock von
6 Zimmern , Balkon , Bad und
reich !. Zubehör , in freier Lage,auf sofort od . später zu vermiet.Näh . parterre . B24964

Kaiserallee 35 ist im Seitend . eine
schöne Zweizimmerwohnung ^küchemit Gas , Mansarde und Keller
auf 1 . Oktober zu vermieten
Näheres parterre . B249R

Kaiserstr . 71 ist im «Seitenbau eine
Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf 1 . Ott . zu verm. Näh.rn der Bäckerei. B24706.S.2

Körnerftraße 6. kn gutem Hause,ist schöne 8 Zimmer « Wohuuugmit reichlich . Zubehör auf 1. Ok¬
tober zu vermiete «. B24975 .2.1Näheres parterre .

Kriegstr. 74, Maufardenwohnuag ,
2 Zimmer und Küche , an kll ruh
Familie auf 1. Ott . zu vermieten .Zu erfragen parterre . B34962

Lenzstraße 1 . Nähe Hirschbrücke
ist eine schöne Wohuuug von ‘
Zimmern nebst Zubehör sofortoder später zu vermieten .B24485 Näherer parterre , links.

Lefstngftraße S , IV . Stock , ist eine
Wohnung ohne vis-a-vis von 3
Zimmern , Küche, Keller auf 1.Okt. zu verm . Ääh. Port . B24971

Rüvvurrerftratze , ist Parterre -
Wohnung v. 5 Zim . . Küche, Wasch¬
küche, Keller, «Speicher, 1 . Ottober
zu vermieten . Näher . RLtzvurer-straße 23 b . 1 . St . 2326020

Schützenstratze 28 , Vdh , ist freundl .Zweizimmerwohnung (Mcmsard.,groß . Küche , Keller , GaS) an ruh.kinderl. Familie bis 1. Ottbr . zuverm . Näh . III . St . B24995
Schützenstratze 54 ist im HinthS.eine Zweizimmerwohnung cm kl.Familie auf 1. Okt. zu vermiet.Näh. Vdhs. III . St . B23796
Sophienstraße 164 ist im 1. Stock
eine schöne 4Zimmerwoh ««ng mit
Bad und Zubehör auf 1 . Ott . zuvermieten . Näheres daselbst im
5. St . od . GotteSauerftr . 10. 10834

Sternbergstraße ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , Man -
sarde und üblich. Zubehör auf 1.Oktober zu vermieten . B23761Näberes Dternbergstratze 15, II.

Weltzienstrahe 21, 3. Stock , südlich,schöne 3 Zrmmer - Wohnung aus
1 . Oktober zu vermieten . Näheres3 . Stock nördlich. Einsicht von
11 bis 4 Uhr. B24566 .3.3

Werderstratze 8 ist kl . Mansarde ».
Wohnung von 2 Zimmern u . Zu¬behör an ruh . Leute ohne Kinderoder einzelne Person auf 1 . Ott .
zu verm . Näh. III . St . B24894

Werderstraße 11 ist eine schöne,geräumige Mansardenwohnung ,2 Zimmer , Küche u . Keller per 1.Oktober zu vermieten . 11103
Wilhelmstraße 56 ist eine schöne
Dreizimmerwohnung auf 1 . Okt.an ruh . kinderl. Familie zu ver¬mieten . Näheres daselbst II .Stock , links . 2324396

Zähringerftr . 23 ist eine Wohuuugvon 2 Zimmern . Küche, Keller, auf
1. Aug. od. früher zu verm. Zuerfragen im Laden. B24695.L.2

Zähringerstr . 28 , 2. St ., ist eine
Wohnung von 4 Zimmern , Alkov
und Zubehör , wegen Wegzug auf
1 . Aug. zu vermieten . B24823.2.2
Zu erfragen daselbst.

Mühlburg , Geibelstr . 10 . 3. St „ isteine schöne2 Zimmerwohnung auf
1. Sluauft zu vermieten . 5825012

Mühlburg , geräumige Bier - und
Dreizimmerwohnung sowie Man¬
sardenwohnung mit 3 Zimmer
sind sogleich ob . 1 . Ott . zu verm.
Näheres bei Brommer , Adler¬
straße 28 . B24990

Beiertheim , Hohenzollcrustraße 41,Wohnung von 3 Zimmern mit
Balkon u. prachtvoller Aussicht
auf 1 . August zu vermieten . Näh.II . Stock , rechts. 11418

Möbl. Zimmer
Herren oder Damen zu vermieten .B24715.3.2 Kaiserstr . 78. 3 . Etage.

Gut möbliertes Zkuuuee im
Zentrum , nächst dem Marktplatz,
zu vermieten. Adresse zu erfvageum der Exped . der „Bad . Presse"
unter Nr. 2324770.

Möbliertes Zimmet gh den-
mieten . B26016

Douglasftr . 22, Seitenbau , 1 Tr .
Adlerftr . 22, 2. Hof, 3. St .. Stb, .bei Birkbofer ist an anständige »
Arbeiter einfach möbl. Zimmer pro
Woche zu 2 JL zu vermiet .

Aka^emieftratze 18. im 8. Ätock.ein großes Zimmer mtt 1 oder
Betten sofort zuvermieten . 23260:

Angarteuftr . 31, 8. St . Ür .. ist
freundl .Mausardeuzimmer ansollArbeiter bill. zu verm. B26041

Augustastraße 13, parll . lmI8 , Gcke
Kurvenstratze, ist mobll Pnrterre -

Ji ab-

i ein helles « tt
mit Schreibtisch

^
per

limmer
>rt oder
8324927

«Ml. ululuicr mieten. »24499
Mühlb ., Philivvstr . 14, 2. St ., r .

Zwei gut in freier Lagemoblrerte Ütillfflvt mit schöner
Aussicht sind per sofort oder späterzu vermiete « an einen besseren
Herrn oder Dame . 3524928.4.2

Tullaplatz 84 , 4. Stock.

. e 30, pari ., möbl.
u. Schlafzunmer fof. od.

später auch getrennt zu ver.
mieten . 233601!

Friedenstr . 19, 4. Sll . nl mchigem
Sause, ist ein gut mobhertes

immer sofort oder später zuvermiete». Bt4737 .L8
^ «ns thomastr . 8, 2. At .. ist ei«
SfenftrigeS Zimmer » unmöbliertan Herrn oder Dame sofort icke»

au vermieten . B84932.8.1später zu vermiei
Kaiserstraße o, ä ^Kaiserstraße 5, S Treppt , lks„ iss
hübsch mobll Zimmer , separ. Eim
gang und freie Aussicht mit Bai
pfort zu vermieten . 2324939.6.1

Kreuzstraße ist, eine Treppe hoch
« Kalten 1 oder 2 solid« Arbeitet
Kost und Wohnuug zu oill^ e^

öeopoldstraße 18, 2. Stock,mvblhmöblierte Raus » » de
mieten .

Luisrustratze 75a, 3. St ..Zimmer sofort oder sp
vermieten .

ÄarkgrafrnKr . tz4, HI . Äst ., Lic
dellplatz , ist ein gut möbll Ziuu
mer «nt u. oh, Pens , an besserer
Herrn od. Füll per l . August a
ftffi&er zu vennieteu . » 24961

Markgrafeulkr . 3^ ist ein leeres
Zitier zu vermieten . BL5024

Zimmer zu I _Ritterstratze 36 ist im 3 . Stock ein
möbliertes Zimmer mit separatem
Eingang aus sofort zu vermieten ,Näheres parterre .

Schützeuftr. 1, III. Ecke Ettlingerstrund vis-L-vis vom Gtadtgaxten .
schön möbl. Zimmer mit separat ,

angang zu vermieten . B24752
Schützenftratze 13, IV . Stock, eir
großes , schön mobll Zimmer aus
15. Juli od. 1, August zu ver.
mieten. B348VK

Dchwanenssr . t9 , tll . St ., links
möbll Zimmer zu verm, 2324966

Lostenstr. 41, eine kreppe hoch , ist
«in fern möbll Zimmer , neu her¬
gerichtet, mit ob . ohne Pension ,abzugeben, ev. vorübergehend.

Zähringerftratzr 1. III . St .. links
möblierte» Mansarden,immer zrlvermieten . _ 2324911

| Pr die Ferienzeit .
Oberkirch im Reuchtal.

SchSnmöbllZsmmermitu .
\ ohne Pension billigst zu verm.im Gaftbof zn« , Greifen ,Hauptstr . §7»

Sommerfrisclie.
Mehrere schöne, große , «löbll

iimmer mit guten Betten , Pension
„on Mk . 3.50 an . sowie alleinsteh.
dreizimmerist « Sommervilla mrt
oder ohne Küche preiswert zu ver¬mieten . Nähere Auskunft erteiltt rau Scher, Gasthof Löwen",ltensteig , Schwarzwald . « ,a .L2

In einem ruhigen Orte , NiiheBad Dürrheiui - , finden einig«
Personen

Offerten unt . Nr. 4H8La
'

an 'die

fed. der „Bad . Presse." 3.3
a schönem Ort des Hess. OdwldS.eü noch 4—5 Pers . angenehme)eu noch 4—5 Pers . angenei
Drioakpension.. Offerten

cm di« Expeh
zu mäßrgen
unter Nr . B- —der „Bad . Preffe " erb.

Miet - Ge5uch6 .

von
_ . . . . . . _ _ mjnit

pünktlicher Familie in gut . Hauseder West- od. Südwestftadt . Offert ,mit Preis unter 2823708 anj die
Expedition der „Bad . Presse *. 5.4
llMöblietlks Nmmr &
von Beamten auf 1. Septbr . oder

Gef«cht
ein hübsch möbl. Zimmer evtll
Wohn- u . Schlafzimmer i« der
Oststadt bei ruh . kindttlos . Kam.
Off . m . Preisang . u . Nr . BB993
an die Exped . der „ Bad . Presse",



Sette 4 adische Nrrsse . MittagLlatt. Samstag, de« 1L Juli 1913. Hx *

Carl Schöpf Marktplatz .

1. bis 19. Juli

Grosser

in dien Abteilungen

zu ganz enorm
billigen Preisen .

Mindestens fo Rabatt
auf alle nicht besonders herabgesetzten

Neuen Konfektionsstücke .

Kinder - Konfektion
Für Mädchen

Farbige Waschkleider
in allen Grössen , bis 100 cm Länge

50 ^ ^ 1 .50 2 .25 3.5« 5490
Weisse Batist * und Stickerei*Kleider

<M 1.5« 3.25 4.6« H .— 7.5«
Wollene Kleider

einiarbig , gestreifte und karierte Stoffe

JC 1 . 9« 2 . 75 3 . 90 5 . 9« 3 . 25

BaCkflSdl =KOStUme, moderne Fantasiestoffe
^ 11 .5« 15.— 19.— 24.— 32.—

Backfisch -Blusen
A 1 . 5« 2 . 25 2 . 90 3 . 5« 4 . 25

Grosse Posten Russenkittel

Für Knaben
Knaben=Wasdi =Anzüge

in allen Grössen , Matrosenform und hochgeschlossen

M 1 . 95 3 . 25 4 . 5« 5 . 9«

Wollene Knaben-Anzuge
marineblau und engl , gemusterte Stoffe

Jt 3 .5« 4 . 9« 6 . 5« 7 . 9«

7 . 59

9 . 5 «

Knaben-Wasdi -Blusen
35 ^ ^ 1.25 2.5« 3.25

Knaben=Sweaters
70 ^ 90 s ^ 1.50 1.9o

Knaben-Schürzen ^
45 s 58 s 75 s 1.—

<* 1.25 1.5« 1.8« 2.25 2.9« 11394

kunststickereischule
der

MilW I -es Mische« zmemerrivs .
Am IS . September d. IS . beginnen in- x " — - _ _ _ D_ _ der Kunststickereischule

dre verschiedenen Kurse :
„ der kleine Kurs , in dem Unterricht in de» feinen Tech¬

niken des Kunststickens erteilt wird,
der große Kurs für Ausbildung von Kunststickerei¬

lehrerinne «. wie auch für selbständige Ausbildung auf diesem
Gebiet .

Der Lehrplan für diesen Kurs ist folgender :
erweiterter Unterricht in den Techniken künstlerischer Hand¬
arbeiten ;
Kunstweben in den verschiedenen Techniken des Flachwebens
und der Gobelinweberei ;
Zeichenunterricht , wöchentlich 14 Stunden , umfassend Zeichnen
nach der Natur , Stilisieren der Natur , Entwerfen vonMuftern
mit besonderer Berücksichtigungdes Textilen ;
Ausführung der Entwürfe in Proben und Arbeiten ;
Buchbinderunterricht : Herstellung von Kartonagearbeiten .
An dem Zeichenunterricht , der an zwei ganzen Tagen

wöchentlich gegeben wird , können auch Damen teilnehmen , sie
sich nur im Zeichnen ausbilden wollen .

Damen , die einzelne Stickerei-Techniken erlernen wollen ,
können jeweils in den Vormittagsstunden darin Anleitung
erhalten .
Schriftliche Anmeldungen sind zu richten an die Kunststickerei -

. Schule der Abt. 1 des Bad . Frauenvereins , Hans Thomastrabe 2,
Karlsruhe . Mündliche Anmeldungen werden ebendaselbst von 10—12
Uhr vormittags entgegengenommen . 11086

Der Borstand der Abteilung i .

a)
b)

e)

d)
«)

Extrakurse für Damen

vorzügliches Tafelgetränk in
absolut naturreiner , gold -
klarer , unübertroffener Qua¬
lität liefert zuS4 ^ . Reinetten¬
wein (meine beliebte Spezial¬
sorte) zu 88 £ per Ltr . in m .

Leihfässern von 40 Ltr . an

A. Hürth , Ottersweier 5 (Baden).
Prospekt und Muster gratis .

Meine Apfelweine wurden auf allen beschickten Ausstellungen
mit den höchsten Preisen ausgezeichnet und in den letzten 7
Jahren von über 1500 Käufern unverlangt belobt und weiter

empfohlen. 1835a

Stottern
Grundfalsch sind Sprech- und Atem¬

übung. Nur die Angst ist zu beseitigen,
aber wie ? Ausk . g. fr. O. Hausdörfer ,
Breslau 16 E. 76 Wilhelmsruh . uua

Erste
Karlsruher

Eeiternfabrik
H . Raible

iHsmarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Größe:

tzaurl>»lt«ngr- und
«ercdSNrlettel».

Oh*faba<bm - Cttter.
Scftlevleiten».

mmlattenu .nipcllitr -
lattcn in b« t. Hutführ.

Große Posten
ISO cm breite

Bett-ainaste,
weiß und bunt , in nur Ia . Qual .,
find enorm billig abzugeben. Sehr
lohnend für Wiederverkäufer . 12.4
Kaifevstv . 1L3,1 Treppe hoch ,

Ecke Kaiser» und Kreuzstr.

Frauenarbeitsschule
des Badischen Frauenvereins

Abteilung l .
Am 10. September d. Js .. vormittags 8 Uhr, beginnen sämtliche

Kurse : Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen, Schnittzeichnen,
Weibsticken , Buntsticken, Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln, Flicken und
Kunststopfen, Putzmachen, Feinbügeln , Frisieren , Freihand - u . geometr.
Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen und Buchführung.

R . Ulrich , Arzt

im Wäschenähen und Kleidermachen.
Borbereittiugsklaffe zur Vorbildung von Handarbeitslehrerinnen.
Haudarbeitsiehrerinnenseminar zur Ausbildung von Handarbeits¬

lehrerinnen für Volks -, höhere Mädchen- und Frauenarbeitsschulen.
Ausbildung für Zimmermädchen, Kammerjungfern , Weißnäherinnen

Kleidermacherrnnen und Büglerinnen .
Extrakurse für schon im Dienst stehende Zimmermädchen und

Kammerjnngfer«. die von ihrer Herrschaft gut empfohlen sind , im
Wäschenähen, Kleidermachen, Flicken und Kunststopfen und Feinbügeln .

Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstalt volle Pension
und besonderen Unterricht im Turnen , Gesang ued Lebenskunde.

Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Frl . Josefine Mayer ,
im Änstaltsgebaude , Gartenftraße 47, entgegengenommen . Satzungen
und Anmeldeformulare sind von der Kanzlei der Abt. I des Badischen
Frauenvereins zu beziehen und werden in der Frauenarbeitsschule
abgegeben, woselbst auch rede nähere Auskunft erteilt wird .

Karlsruhe , im Juli 1913.
Der Vorstand der Abteilung I.

Gartenstrabe 4». 11087 *

Erbprlnzeustraße 4 .
Telephon 1711.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren¬
kleider. Pfandscheuie , Gebiffe.
Stiefel , Uhren, Gold , « -Über u.
Brillanten , Milttär -Unrformen.
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür, weil .das
größte Geschäft mehr wie i«de
Konkurrenz. Gest. Off. erbtttet
Erstes größtes An - u. Berkaufs -
5470 geichäft . vorm . £ evy
Tel . 2015 . Markgrasennr . 32 .

3 *
Altertümer W
H. Lämmle, Mtnizrafeußr.HA

Heil weis «für Physikalisch -diätetische u . homö _, _
Aiollls (Kt Glarus ) , Bahnstation _

Seit 26Jahren durch seine Aufsehen erregendenHeBsrtotgeinuemscnmiw
und in dar Sohwefe rfHimliotel bekannt , oft auch da noch Erfolge erzielend , wo
andere Heilversnehe vertagten. _ , ^ . _ . . , . .. _

Als besondersgeeignet für diese BehancuuDgsart erweisen sien . nerven-
leiden jeder Art, Anämie (Bleichsucht ), und Erkrankungender Abnungswgaiie.
Magenleiden, Ischias , Rheumatismus , Gicht, Harnleiden , BesoMecmwranWierten
jeden Stadiums, Influenza und ihre Folgeerscheinungen , Swjanaoh , Utpeterths ,
Leberleiden , Galen- u. Blasensteine , Bemfeiden jeder Art, Schwächezuetände ,
die auf fehlerhafter Blutmischung beruh® . Zuckerkrankheiten , Hautaussefdfge ,
Augenentzündungen , auch der Neugeborenen , Frauenkrankheiten jeder Art,
Kropf. Drüsenanschwellungen , Skrofulöse , Krebs, Bandwurm, Impotenz (Män¬
nerschwäche). Behandlung auch briefl.. ohne Störung des Berufes . Sprech¬
stunden täel . Ws 9 Uhr. Sehrbelehrende Broschüre , besonders für „schwache
Männer“

, für Fr. 1.50 in Briefmarken. Aufnahme von Damen zu diskretester
Entbindung und Erholungsbedürftiger zu jeder Zeit. Herrliche Lage . Mäßige
Preise . Anfragen sind 50 Pfg. in Briefmarken beizufügen . Zahlreiche
Dankschreiben aus allen Kreisen . B13740

(Ein Waggon
Email -Herde

Klavierstimmen
sowie

Reparaturen
Flügeln,
Pianinos ,

4113,1

Harmoniums
übernimmt

zur gediegensten Ausführung

Modell 1913 ,
mit wunderschönemDekor D .R.G.-M.
sehr starkes Blech , ist für mich ein-

ffen . Im Betrieb Iu sehenl
ftliche Garantie für gutes

Brennen . Braten und Backen .
Interessenten lade ich zur Besichtigung meines großen Lagers

ohne Kaufzwang ergebenst ein. 3554
.Eine kleine Ausstellung befindet sich in meiner Toreinfahrt .

Krner Gaggenauer Spargasherde
mit ganz minimalem Gasverbrauch , in allen Größen u . Preislagen .

A Rlg « « « « Eisenware « . Haus¬
en » » -» LUMLLLA uni » Küchengeräte

49 Schützenstraße 49. Telephon 3097.

Bodensee -Weine
Wir offerieren ab unseren Kellereien
Weiss - und Rotweine

verschiedener Jahrgänge von SS Pfg . bis 1 Mk . per Liter .
Preislisten stehen jederzeit gerne zur Verfügung . 4142a.6 .6

Winzer - Verein Insel Reichenau im Bodensee.
E. G. m . u. N-, Telephon Nr . 13.

Gebrüder
Haas

Schu' ;

Gebrüder
Haas

Borax -Kernseife

Marke
anerkannt

beste Haushaltseifa .

Seifen - Pulver
mit

„ , höchstem Fettgehalt .
Schutz - f Marke

Bei Einsendung der Gutscheine erhält man
wertvolle Geschenke .

In allen einschlägigen Geschäften zu haben .
Alleinige Fabrikanten : 3572a

äebr . Haas , » rnm, Solen (wttbg )
Königl . Hoflieferanten .

Vertr. : Gottfr . Drollinger , Karlsruhe , Friedenstr. 12.

Auusiskemlreppen und Grabdenkmäler
in solider Ausführung liefert billigst.

J . Giassner , Karlsruhe, Rheiuftraße Rr. 79.
Eutwüsstr «nd Kostenanschläge gratis . 3966a

(Yn 0t t bauen will , wende sich♦W » * vertrauensvoll an mich,
Ia Büro übernimmt die Planferti -
gung und Bauleitung allerorts ,
oeSal. Jna .-Bauten , gleichzta. Be¬
schaffung der Hhp., Vermittlg . von
Bauplätzen, Verwertung von Bau¬
gelände, ÄufteilungSplane , Revi¬
sionen, Schätzungen, Gutachten .
Gefl. Anfrage unter Nr . 4663a an
die Exped. der „Bad . Presse" . *

WWW WWWB4142S

ErstnhnngSprobleme
versendet gratis

und franko „Monopol Paris " 82
Avenue Emile Zola . Deutsche
Korrespondenzkarten 10 Pfennig .

Ist Ihr Most-
'

fass leer?
dann füllen Sie es mit aus

,lilmer IMniseira '
hergestelltem Haustrunk.

Gesünder und besserals Apfelmost .
Paket für 100 Liter nur M. 3.—
bessere Sorte „ 3.50
Wo nicht erhältlich , Versand per
Nachnahme ab Mostkonserven¬
fabrik Ulm.

Zu haben in : 4422a*
Bietigheim : L. Jung, Handlung .
Blankenloch : Küfermstr. Lehmann.
Bruchhausen : A . GiinthWwe., Hdlg.
Bulach : R. ZöRer, Kolonialw .
Durmersheim : M . Klein, Hdlg.
Eggenstein : L. Stern, Hdlg.
Elchesheim : H . Fritz , Hdlg.
Forchheim : J. Winter, Hdlg.
Friedrichstal : W. Lacovix, Hdlg.
Hochstetten : W. Herbst Wwe.
Liedolsheim : J . Ch . Heyl Macht ,
Unkenheim : K . Metz, Hdlg.
Mörsch : D . Ziejglar, Hdlg.
Russheim : F. Zimmermann , Colw.
Steinmauern : J. Jung, Hdlg.
Teutschneureuth : E . Stiefel , Hdlg.
Untergrombach : L. Schmitt , Hdlg.
Weingarten : Kflferm . fiakenheimer .

E Würmersheim : A . Schoopp, Hdlg.
V

Achtung ! ! !
Prima la ganz harte - 819218

Salami
nach ital. Art, beste haltbare Winter-
Ware , aus bestem untersuchten RoS -,
Rind -u . Schweine -Fleisch ä Pfd. 118 Pfg.
Geräucherte Zungenwurst i Pfd.
70 Pfg. ab hier.

Jeder Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung . Viele Anerkennungen .
Versand nur gegen Nachnahme.

A . Schindler ,
Wurstfabrik , Chemnitz 22, Sachsen.

ia. ®äll3» iefcl»SKrlS
Sartoffelttiftaltaiifö
Vers. PH . Benz ,
bei Gersh ., Pfalz .

Ottersheim
B24079.4.2

Brennholz,
dürres , kurz gesägt, pr . Ztr . 1 jf ,
sc lange Vorrat reicht. 10807"

Zss»M «1», Gluckst». 1».
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